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Vorbemerkung

Den Inhalt dieser j#hrlich erscheinenden Reihe bilden die Ergebnisse der
jeweils zur Jahresmitte durchgeftihrten j&hrlichen Erhebungen im Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe. Sie geben AufschluB iber die Betriebs- und Beschiftig-
tenstruktur ih Baugewerbe.

Zur Erhebungseinheit "Betrieb" z#hlen die 8rtlichen Einheiten mit eigenem
Bau- bzw. Lohnbiiro (in der Regel nicht die Baustellen), die nach dem
Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tdtigkeit Bauleistungen fiir den Markt
erbringen, unabhingig davon, ob es sich um handwerkliche oder nichthand-
werkliche Einheiten handelt.

In der Totalerhebung aller Betriebe und Arbeitsgemeinschaften des Bauhaupt-
gewerbes wird auBerdem der Bestand ausgewdhlter Baugerite erfaSt. Total-
ergebnisse fiir den jetzigen Gebietsstand - Bundesgebiet einschl. Berlin
(West) - liegen seit 1960 vor.

Die jdhrliche Erhebung im Ausbaugewerbe bezieht die Betriebe mit im allge-
meinen 10 Beschiftigten und mehr sowie alle Arbeitsgemeinschaften des Aus-
baugewerbes ein. Vom gesamten Ausbaugewerbe werden damit infolge seiner
kleinbetrieblichen Struktur knapp ein Sechstel aller Ausbaubetriebe mit
allerdings fast der Halfte der Beschéftigten des Ausbaugewerbes erfaft.
Ergebnisse dieser neuen Erhebung wurden erstmalig fiir 1978 verdffentlicht.

In der Verdffentlichung werden neben den Bundesergebnissen beider Erhebun-
gen auch Linder- und - im Bauhauptgewerbe - Kreisergebnisse dargestellt.
Zusdtzlich sind fiir das Bauhauptgewerbe Strukturdaten sowie Vergleichszahlen
fir zurlickliegende Jahre aufgenommen.



1 Allgemeine und methodische Erl#uterungen zur Totalerhebung °

im Bauhauptgewerbe und zur jdhrlichen Erhebung im Ausbaugewerbe

Einfiilhrung

Die Totalerhebung im B au-

hauptgewerbe wurde nach Inkraft-
treten des Gesetzes iiber die Statistik im Pro-
duzierenden Gewerbe (siehe Rechtsgrundlagen)
im Juni 1976 erstmalig nach neuem Konzept
durchgefiihrt, Wichtigste Anderung gegeniiber
dem Erhebqngsumfang bis 19751) ist die voll-
stindige Nachweisung des Fertigteilbaus im-
Hochbau. Nach der Systematik der Wirtschafts-
" zweige, Fassung fiir die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe (SYPRO) werden auBerdem das
ehemalige Bauhilfsgewerbe und die bergbauliche
Tiefbohrung, AufschlieBung, Schachtbau (ohne
Erddlbohrung) in das Bauhauptgewerbe einbezo-
gen. Ferner werden'die fritheren Zweige Tief-
und Ingenieurtiefbau (ohne StraBenbau).sowie
Dimmung und Abdichtung (Isolierbau) tiefer ge-
gliedert, so dad anstelle von 11 nunmehr 22
Wirtschaftszweige zum Bauhauptgewerbe zdhlen.
Die jadhrliche Erhebung 'im
Ausbaugewerbe wurde im Zuge der
Neuordnung der Statistik des Produzierenden Ge-

werbes in das Berichtssystem einbezogen.z)

Rechtsgrundlagen

Gesetz iiber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe in der Fassung der Bekanntmachung vom
30. Mai 1980 (BGBl. I S. 641).

Gesetz ilber die Statistik fiir Bundeszwecke
(BStatG) vom 14. Mirz 1980 (BGBl. I S. 289).
Erhebungseinheit und systematische Zuordnung

Die Totalerhebung im
hauptgewerbe

B a u-
umfast alle bauhaupt-
gewerblichen Betriebe von Unternehmen des Bau-
hauptgewerbes, des iibrigen Produzierenden Ge-
werbes und von Unternehmen anderer Wirtachaffs;
bereiche sowie die Arbeitsgemeinschaften des

Bauhauptgewerbes, soweit sich die Tétigkeit
auf das Inland bezieht.

1) Systematik der Wirtschaftszweige
(Ausgabe 1961 und Nachtrag 1970).

2) Siehe auch "Wirtschaft und Statistik",
Heft 8/1979, S. 559 ff.

In der jd&hrlichen
im Ausbaugewerbe

Erhebung

werden hand-
werkliche und nichthandwerkliche Betriebe von-
Unternehmen des Ausbaugewerbes und des iibrigen
Produzierenden Gewerbes mit 10 Beschdftigten
und mehr erfast. Hinzu kommen die Arbeitsge-
meinschaften sowie - den iibrigen Bereichen des
Produzierenden Gewerbes entsprechend - auch Be-
triebe mit Schwerpunkt im Ausbaugewerbe, die
mindestens 10 Persbnen beschéftigen, jedoch zu
Unternehmen auBerhalb des Produzierenden Ge-
werbes gehdren.

Diese Abgrenzung besagt, daB auch ausbaugewerb-
liche Betriebe mit weniger als 10 Beschidftigten
in die Erhebung einbezogen werden, vorausge-
setzt, sie geh6reh zu einem Unternehmen des
Produzierenden Gewerbes mit 10 Beschiédftigten

oder mehr.

Die nachgewiesenen Angaben fiir das Bauhaupt-
und Ausbaugewerbe beziehen sich auf die bauge-
werbliche Tdtigkeit der Betriebe im Inland
(einschl. der Verwaltung und Hilfstatigkeiten);
davon ausgenommen sind lediglich die Angaben
fiir die nichtbaugewerblichen Umsétze.

Die Zudrdnung der Erhebungseinheiten zu den
einzelnen Wirtschaftszweigen des Baugewerbes
in nachstehender Gliederung gemdB Systematik
der Wirtschaftszweige, FPassung fiir die Sta-
tistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO), er-
folgt nach dem Schwerpunkt der baugewerbli-
chen Tatigkeit:

Bauhauptgewerbe

Boch~ und Tiefbau

Hoch-_und Tiefbau3)

ausfilhrung von Hoch- und Tiefbauten aus dem
Produktionsprogramm mehrerer SYPRO-Zweige,
ohne das8 Bauvorhaben aus dem Produktionspro-
gramm eines SYPRO-Zweiges klar {iberwiegen

Hochbau (ohne Fertigteilbau)

Ausfithrung von Hochbauten konventioneller Art

3) Ohne ausgeprigten Schwerpunkt.
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Herstellung _von Pertigteilbauten_aus_Beton_im
Bochbau '
'Berstellung von Fertighadusern u.a: Pertig-
teilbauten aus Beton im Hochbau, zur Vollmon-
tage vorgesehen (auch mit anschlieBender
Montage durch betriebs- oder unternehmens-
eigene Montagetrupps), darunter ein- und
zwelgeschossige Fertighiuser, drei- und mehr-
geschossige Wohngebaude,‘Nichiwohngebaude
(zum Beispiel: Anstalts-, Biiro-, landwirt-
schaftliche und gewebliche Betriebsgebéude,
Garagen); '

Herstellung von groBfotmatigen Fertigbautei-
len aus Beton fiir den Hochbau und deren Mon-
tage durch betriebs- und unternehmenseigene

Montagetrupps;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
Fertigh&user usw. aus Beton herstellen - un-
abhéngig davon, ob sie diese am Ort der end-
giiltigen Verwendung durch betriebs- oder un-
ternehmenseigene Montagetrupps montiereh oder
nicht - sowie Betriebe/Unternehmen, die grofi-
formatige Fertigbauteile aus Beton herstellen
und diese am Ort der endgiiltigen Verwendung
durch betriebs- oder unternehmenseigene Mon-
tagetrupps montieren

Montage von_ Fertigteilbauten aus Beton im
Hochbau

Montage von Fertighdusern u.a. Fertigteilbau-
ten aus Beton im Hochbau;

Montage von'groﬂformatigen Fertigbauteilen
aus Beton im Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die

nur die Montage vornehmen, die zu montieren-

den Erzeugnisse aber nicht selbst herstellen
°

Herstellung von Fertiqteilbauten aus Holz
im Hochbau

Serienfertigung von ein- und zweigeschossigen
Fertighdusern sowie voh sonstigén Fertigteil-
bauten aus Holz im Hochbau zur Vollmontage
vorgesehen (auch mit anschlieBender Montage
durch betriebs- oder unternehmenseigene Mon-
taéetrupps), darunter drei- und mehrgeschos-
sige Wohngebdude, Baracken, Tiirme, Silos,
Hallen, Scheunen, Pavillons;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
serienméBig Fertigh#user oder drei- und mehr-
geschossige Wohngebdude usw. aus Holz her-
stellen, unabhdngig davon, ob sie diese am
Ort der endgiiltigen Verwendung durch be-
triebs- oder unternehmenseigene Montagetrupps
montieren oder nicht

Montage_von_Fertigteilbauten aus Holz im
Hochbau

Montage von serienmaBig hergestellten Fertig-
hdusern u.a. Fertigteilbauten aus Holz im
Hochbau;

eingeordnet sind Betriebe/Unternehmen, die
nur die Montage vornehmen, die zu montieren-
den Erzeugnissen aber nicht selbst herstellen

Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau

Ausfiihrung von Erdbewegungsarbeiten und Lan-

 deskulturbau, darunter Planierungs-, Erdbau-,

Drainier- uhd Meliorationsarbeiten (auch
Abraumarbeiten); auBerdem NaB- und Trocken-
baggerei

Wasser- und Wasserspezialbau

Ausfilhrung von Wasser- und Wasserspezialbau-
ten, darunter FluB-, Kanal-, Schleusen-, Ha-
fen-, Deich- und Talsperrenbau, Bau von Be~
wasserungs~, Entwidsserungs- und Klaranlagen

StraBenbau

Ausfﬁhrung von StraBen- und Wegebauten, da-
runter Vorbereitung des Planums, Herstellung
des Unterbaus, Steinsetzerei, Pflasterei, Bau
bitumindser Befestigungen, ZementbetonstraBen-
bau; '

StraBenausstattung, darunter Fahrbahnmarkie-
rung, Anbringen von Leitplanken, VergieBen
von Fugen in BetonstraBen, Felshangsicherung

Brunnenbau, nichtbergbauliche Tiefbohrung

Bau von Brunnen u.a. Einrichtungen zur Was-
sergewinnung; nichtbergbauliphe Tiefbohrung



Bergbauliche Tiefbohrung, Aufschliefung,
Schachtbau (ohne Erddlbohrung)

Bergbauliche Tiefbohrung und Aufschliefung
(auch Abraumarbeiten), Schachtbau, sonstige
Untertagebauarbeiten

Ausfiihrung von anderweitig nicht genannten
Tiefbauarbeiten, darunter Briicken- und Tunnel-
bau, Eisenbahnoberbau, Kabel- und Rohrlegerei,
Bau von Wasserversorgungsanlagen, Sportanla-
gen, Flugplatzen sowie Start- und Landebahnen

Geriistbau

Geriistbau aller Art, darunter Aufstellen von
Holz- und Stahlrohrgeriisten auch zu Verleih-
zwecken

Fassadenreinigung

Reinigung von Gebiudefassaden, auch Sand-
strahlarbeiten

Spezialbau

Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau

Bau von Schornsteinen, Industrieofen-, Sdure-
und Feuerungsbau (Maurerarbeiten); Kesselein-
mauerung, Backofenmauerung, Winderhitzer-,
Hochofen- und Cowperausmauerung; Dampfiiber-
hitzer- und Rauchkanaleinbau

Warmluftaustrocknung von Gebduden

Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit

Abdichtung gegen Wasser und Feuchtigkeit,
darunter von Bauten, Flachdachabdichtung,
Isolierung von Kesseln und Rohren

Dammung gegen Kilte, Warme, Schall und Er-

schiitterung, darunter von Bauten (auch Strah-
lenschutzbau, Akustikbau), von Kesseln, Rohren

Abbruch-, Spreng- und Enttriimmerungsgewerbe

Ausfﬁhrung von Abbruch-, Spreng- und Ent-
triimmerungsarbeiten

Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei

Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei

Ausfilhrung von Stuck-, Gips- und Putzarbeiten
(auch Herstellung von Rabitzwidnden und -dek-
ken); Fugerei, auch Fugendichtung

Zimmerei, Dachdeckerei

Zimmerei, Ingenieurholzbau

Zurichtung von Bauholz;

Herstellung von Dachstiihlen und Treppen (Ein-
zelfertigung) aus Holz; Errichtung (Einzel-
fertigung) von Holzbauten

Dachdeckerei

Ausfiihrung von Dachbedeckungen aus verschie-
denen Materialien

Ausbaugewerbe

Bauinstallation

Klempnerei, Gas- und Wasserinstallation

Ausfiihrung von Bauklempnerarbeiten; Installa-
tion von Gas-, Wasser- und sonstigen Fliissig-
keitsleitungen sowie damit verbundener Gerite

Installation_von_Heizungs-, Liftungs-, Klima-

und gesundheitstechnischen Anlagen

Elektroinstallation

Installation von elektrischen Leitungen sowie
damit verbundener Geriate



Ausbaugewerbe (ohne Bauinstallation)

Ausbaugewerbe1) {ohne Bauinstallation)

Ausfilhrung von Arbeiten aus den Arbeitsgebie-~
ten des Glasergewerbes, des Maler- und Lackie-
rergewerbes, der Parkettlegerei, der Fliesen-,
Platten- und Mosaiklegerei, der sonstigen FuB-
bodenlegerei und -kleberei und der Ofen- und
Herdsetzerei, ohne daB Arbeiten eines Gewerbes
klar iiberwiegen

Ausfiihrung von Glaserarbeiten, darunter Bau-
und Autoglaserei, Fenster-, Bilder- und M8bel-
verglasung

Maler- und Lackierergewerbe

Ausfithrung -von Maler- und Lackiererarbeiten
(auch Schiffsanstreicherei);
auBBerdem Entrostungsarbeiten

Aufkleben von Tapeten, Kunststoffolien u.i.
(auch Tapetenspannerei)

Verlegen von Parkett- und RiemenfuSbdden

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerei

Verlegen von Fliesen, Platten und Mosaik

Sonstige FuBbodenlegerei und -kleberei {ohne
Estrichlegerei)

Verlegen von FuBbdden aus Steinholz, Kunststof-
fen, Terrazzo u.i. Stoffen;
Bekleben von FuBbdden mit Linoleum u.i. Stoffen

1) Ohne ausgeprigten Schwerpunkt.

Ofen- und Herdsetzerei

Aufsetzen und AnschlieBen von Ofen und Herden,
darunter von Kacheldfen und -herden

Sonstiges_ Ausbaugewerbe_(ohne Ofen-_und_Herd-

Sonstiges (anderweitig nicht genanntes) Aus-
babgewerbe

Erhobene Merkmale

Beschﬁftigte

Als Beschédftigte gelten die in baugewerbli-
chen Betriebsteilen t#tigen Personen. Hierzu
zdhlen alle minnlichen und weiblichen im Be-
trieb tdtigen Inhaber, Mitinhaber, auch selb-
stindige Handwerker, Familienangehdrige und
Arbeitskrédfte, die in einem Arbeitsvertrags-
oder in einem Dienstverhdltnis zum Betrieb
stehen, sowie Familienangehdrige, die in einem
Betrieb, der von einem Familienmitglied als
Selbsténdigem geleitet wird, mithelfen, ohne
hierfiir Lohn oder Gehalt zu erhalten und min-
destens ein Drittel der iiblichen Arbeitszeit
im Betrieb tdtig sind. Voll als Beschiftigte
gelten auch die fehlenden, erkrankten oder in
Urlaub befindlichen und die teilzeitbeschif-
tigten Betriebsangehdrigen (zum Beispiel
Halbtagsbeschdftigte), Saison- und Aushilfs-
arbeiter, Kurzarbeiter und Schlechtwetter-
geldempfinger. Arbeitskrifte, die von ande-
ren Unternehmen gegen Entgelt zur Verfiigung
gestellt werden, sind ebenfalls erfaBt.

Nicht einbezogen sind jedoch Arbeitskrifte,
die als Beauftragte anderer Betriebe in dem

'meldenden Betrieb Montage- und Reparatur-

arbeiten durchfiihren, Betriebsangehdrige,
die den Grundwehr- bzw. Zivildienst ablei-
sten, im Ausland Beschiftigte sowie Strafge-
fangene. Fiir die Zuordnung der Beschéaftigten
zu den verschiedenen Gruppen wird in Zwei-
felsfédllen nicht die Tarifgruppe, nach der
sie bezahlt werden, sondern die Art der Ti-
tigkeit (Tdtigkeitsmerkmal) zugrundegelegt.
Zum Beispiel werden Arbeiter, die als Fach-
werker tdtig sind, als Fachwerker gezdhlt,
auch wenn sie hdher bezahlt werden.

Die auslédndischen Arbeitnehmer (ohne Grenz-
gidnger) sind beim Bauhauptgewerbe als Darun-
ter-Position der Beschiftigten .insgesamt ge-
trennt ausgewiesen.



Lohne und Gehélter

Als Bruttolohnsumme und Bruttogehaltsumme gel-
ten die Sumﬁen der Bruttobeziige (Bar- und
Sachbeziige ohne jeden Abzug). Die Ehtgelte

fiir Poliere, Schachtmeister und Meister wer-
den zur Lohn-, nicht zur Gehaltsumme gerechnet.
Unternehmerlohn, der {iber Gehaltkonto ver-
‘bucht ist, wird abgesetzt.

Einbezogen sind:

- Beitrage zu den Sozialkassen des Baugewerbes
{Urlaubs- und Lohnausgleichskasse sowie Zu-
satzversorgungskasse), auBerdem Winterbau-
Umlage,

- gimtliche Zuschlige (z.B. fiir Akkord-, Band-,
Montage-, Schicht- und Sonntagsarbeit sowie
Leistungs-, Schmutz- und Ldstigkeitszulagen),

- Vergiitungen fiir Peiertage, Urlaub, Arbeits-
ausfalle u., dgl., soweit sie vom Betrieb
ohne Ersfattung durch die Urlaubs- und Lohn-
ausgleichskasse und/oder das Arbeitsamt
getragen werden,

- Lohn- und Gehaltfortzahlunéen im Krankheits-
fall einschl. Zuschiisse zum Krankengeld,

- Gratifikationen, zusdtzliche Monatsgehidlter,
Gewinnbeteiligungen, Urlaubsbeihilfen und
sonstige einmalige Lohn- und Gehaltzahlungen,

- Entschiddigungen fiir nichtgewdhrten Urlaub,

- Mietbeihilfen uhd Wohnungszuschiisse, tarif-
rechtlich oder vertraglich vereinbarte Kin-
dergelder und sonstige Familienzuschléige
sowie Erziehungsbeihilfen,

- Essengeld, Wegezeitentschiadigungen, Fahrt-
kostenersatz und -zuschiisse fiir Fahrten von
und zur Arbeitsstatte, sofern hierfir Lohn-
steuver entrichtet wurde,

- Ausldsungen, sofern hierfiir Lohnsteuer ent-
richtet wurde,

- Leistungen des Arbeitgebers im Sinne von
§ 2 des Dritten Gesetzes zur Forderung der
Vermdgensbildung der Arbeitnehmer,

- Arbeitgeberzulagen gemdB Vermdgensbildungs-
tarifvertrigen,

- an Beschidftigte in eigenen Sozialeinrich-
tungen (zum Beispiel Werkarzt) gezahlte
Betréage,

- an andere Unternehmen auBerhalb des Bauge-
werbes fiir entgeltliche {iberlassung von
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Arbeitskriften gemaf dem Arbeitnehmeriiber-
lassungsgesetz gezahlte Betrdge.

Den Gehdltern sind auch die Beziige von Ge-
sellschaftern, Vorstandsmitgliedern und
anderen leitenden Kréften zugerechnet, so-
weit sie steuerlich als Einkiinfte aus nicht-
selbstindiger Arbeit anzusehen sind, sowie
an Angestellte bezahlte Provisionen und Tan-
tiemen.

Nicht einbezogen sind:

Vergiitungen, die von der Urlaubs- und Lohn-

ausgleichskasse und/oder dem Arbeitsamt zu-

riickerstattet werden (z.B. Urlaubsentgelte,

Ausbildungsvergiitungen, Ausgleichszahlungen,
Winter-, Schlechtwetter- oder Kurzarbeiter-

geld),

der kalkulatorische Unternehmerlohn,

Pflichtbeitrige des Arbeitgebers zur Sozial-
versicherung,

allgemeine soziale Aufwendungen wie Kosten
oder 3Zuschiisse fiir Kantinen, Werkskinder-
garten, Erholungsheime, betriebsérztliche
Betreuung u.a.,

Vergiitungen, die nicht Arbeitseinkommen,
sondern Spesenersatz sind, wie Aufwendungs-
entschidigungen, Kleiderzulagen, Zuschlige
fiir eigenes Handwerkszeug, Wege-, Trennungs-
entschédigung, Reisekosten, Umzugskosten,
Tage- und Ubernachtungsgeld,

zahlungen aufgrund des Bundeskindergeld-
gesetzes,

Vorschiisse und Darlehen sowie Beihilfen und
Unterstiitzungen in Krankheitsfdllen und son-
stigen Notlagen,

Aufwendungen fiir betriebliche Altersver-~
sorgung, d.h. fiir Pensionsriickstellungen,
Zuwendungen an Pensions- und Unterstiit-
zungskassen, Lebensversicherungsprémien,
HSherversicherung in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung sowie gezahlte Ruhegehdl-
ter und Betriebspensionen,

Vergiitungen fiir mit Montage- und Repara-
turarbeiten Beauftragte anderer Unternehmen.

Gesondert ausgewiesen ist beim Bauhaupkgewerbe

die Vorjahressumme der Arbeitgeberzulagen zu

Ldhnen und Gehidltern gemidf Vermdgensbildungs-

tarifvertrégen.

Geleistete Arbeitsstunden

Als Arbeitsstunden sind alle auf Baustellen,



Bauhdfen und in Werkstatten im Bundesgebiet
einschl. Berlin (West) tatsachlich geleisteten
Stunden gemeldet, gleichgiiltig, ob sie von Ar-
beitern einschl. Poliere, Schachtmeister und
Meister, Inhabern, Familienangehdérigen oder
Auszubildenden geleistet werden. Einbezogen
8ind auch die Arbeitsstunden solcher Arbeits-
kréfte, die von anderen Unternehmen gegen
Entgelt zur Arbeitsléistung iiberlassen wur-
den, sowie etwa geleistete Mehr-, Uber-, Nacht-,
Sonntags- und Feiertagsstunden. Abgerechnete,

, aber nicht geleistete Stunden sowie Berufs-
schulstunden sind abgesetzt. Nicht einbezogen
8ind die fiir Biirotitigkeiten geleisteten Ar-
beitssthnden.

Umsati

Als baugewerblicher Umsatz sind die dem Fi-
nanzamt fiir die Umsatzsteuer gemeldeten
steuerbaren (steuerpflichtigen und steuer-
freien) Betr#ge fiir Bauleistungen im Bundes-
gebiet einschl. Berlin (West) angegeben,

und zwar einschl. Umsatze aus Nachunternehmer-
tdtigkeit und aus Vergabe von Teilleistungen
an Nachunternehmer. Die den Kunden in Rechnung
gestellte Umsatzsteuer ist nicht einbezogen.

Die Umsitze aus Fertigteilbautﬁtigkeit fliir den
Hochbau sind beim Bauhauptgewerbe in einer
Darunter-Position gesondert ausgewiesen. In
der Regel wurden bis Ende 1967 die Umsatze
nach den vereinnahmten, ab 1968 jedoch'auf-
grund des neuen Umsatzsteuergesetzes nach den
vereinbarten Entgelten erfaBt. Seit dem

1. Januar 1980 werden in den Umsatz auch An-
zahlungen fiir Teilleistungen oder Vorauszah-
lungen vor Ausfilhrung der entsprechenden Lie-
ferung??'oder Leistungen ab 10 000 DM einbe-

zogen.

Zusdtzlich zu den Umsitzen fiir Bauleistungen
sind die Ums&dtze aus sonstigen eigenen Erzeug-
nissen und aus industriellen/handwerklichen
Dienstleistungen (z.B. aus Verkauf von Bau-
stoffen und von unbebauten Grundstiicken) so-
wie die Umsdtze aus Handelsware und aus son-
stigen nichtindustriellen/nichthandwerklichen
Tatigkeiten angegeben. Ertrige aus SchluBab-
rechnungen von Arbeitsgemeinschaften (z.B. aus
dem Verkauf von Gerdten) sind kein Umsatz und
daher nicht in die Meldung einbezogen. Da die
Arbeitsgemeinschaften selbstindig melden, er-
folgt keine Aufteilung des Umsatzes der Ar-
beitsgemeinschaften auf die beteiligten Be-
triebe.

1) Siehe Umsatzsteuergesetz (UStG 1980).
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" Besondere Ergebnisnachweise fiir das Bauhaupt-

gewerbe

Art der Bauten und Auftraggeber

Die Merkmale geleistete Arbeitsstunden und
baugewerblicher Umsatz werden beim Bauhaupt-

' gewerbe nach der Art der errichteten Bauten

erhoben. Dabei ist der &ffentliche und Ver-
kehrsbau zusétzlich nach vorgegebenen Auf-
traggebergruppen gegliedert.

MaBgebend fiir die Art der Bauten ist die
iiberwiegende Zweckbestimmung des einzelnen
Auftrages (auch bei Mehrzweckgebiduden).

Wohnungsbau

Zum Wohnungsbau zdhlen alle Bauten - auch
Wohnheime - deren Gesamtnutzfliche zu min-

. destens 50 $ Wohnbediirfnissen dient. Er-

streckt sich ein Auftrag auf die Erstellung
eines Wohngebdudes mit einzelnen Riumen, die
nicht dem Wohnzweck dienen (zum Beispiel:
Geschaftsrdume, Stdlle), so rechnet das ge-
samte Gebdude zum Wohnungsbau. Ebenso ist

der Umbau oder Ausbau bisher anderweitig ge-
nutzter Geb&ude oder Ridume zu Wohnungen dem
Wohnungsbau zugeordnet. Werden dagegen nach-
traglich etwa Geschaftsriume in einen Wohn-
baukomplex eingebaut oder Wohnungen in Ge~
schaftsriume umgebaut, so handelt es sich um
gewerblichen Bau.

Wohnbauten sind auch der Bau von Einfamilien-
hdusern oder Wohnblocks zugunsten der Bundes-
wehr oder der im Bundesgebiet stationierten
ausléndischen Streitkréfte. Auch Wohnungen,
die im Auftrag von Organisationen ohne Er- .
werbszweck, Gebietsk¥rperschaften, der So-
zialversicherung sowie von der Deutschen Bun-

" desbahn und der Deutschen Bundespost errich-

tet werden, zdhlen zum Wohnungsbau.

Landwirtschaftlicher Bau

Hierzu gehdren zum Beispiel Scheunen, Silos,
Entwdsserungsanlagen und Wasserbauten, die
besonders der Intensivierung der Landwirt-
schaft dienen, Stidlle, soweit sie landwirt-
schaftlichen und nicht anderen gewerblichen
2wecken dienen, Garagen,fﬁr landwirtschaft-
lich genutzte Traktoren. Wird ein Gebaude mit
Wohnung, Stallung und Scheune unter einem
Dach aufgefiihrt, so liegt ein landwirtschaft-



licher Bau vor. iUberwiegt jedoch flichenmé&-
Big der Wohnteil, so handelt es sich um Woh-
nungsbau. Werden Wohnung, Stallung und Scheune
als getrennte Geb3ude ausgefithrt, so sind nur
Stallung und Scheune als landwirtschaftliche
Bauten aufgefilhrt. Scheunen und Stélle sind
auch landwirtschaftliche Bauten, wenn bei Er-
richtung in ihnen eine Wohnung fiir Landarbei-
ter eingebaut wird.

Gewerblicher und industrieller Bau (Hoch- und

Tiefbau mit privatem Auftraggeber)

Hierzu gehdren alle iiberwiegend gewerblichen
Zwecken dienende Bauten, die von Unternehmen
bzw. Betrieben der privaten Wirtschaft (freie
Berufe, Industrie, Handwerk, Handel, Banken,
Versicherungen, Verkehrs- und Dienstleistungs-
gewerbe) in Auftrag gegeben werden.

Der Bau von Wasser—, Gas-— und Elektrizitats-
werken stellt ebenfalls einen gewerblichen
Bau dar, aucﬁ wenn es sich um einen Versor-
gungsbetrieb 8ffentlich-rechtlicher Kdrper-
schaften handelt.

Gewerblicher und industrieller Hochbau

Industriehochbauten und -anlagen, Biirogebdaude,
Gas- und Elektrizit#tswerke, Sparkassen- und
Bankgebiude, Gebaude fiir Versicherungsunter-
nehmen (aber nicht solche der Sozialversiche-
rung, die 8ffentliche Bauten sind), ferner
Miihlen, Brennereien, Sagewerke, Ziegeleien
(auch soweit sie Nebenbetrieb landwirtschaft-
licher Betriebe sind), Lager- und Kihlhauser,
Markthallen (auch von landwirtschaftlichen
und anderen Genossenschaften), Abdeckereien,
ferner Messegebiude (nicht Messedmter) und
Messeanlagen, Garagen, Tiefgaragen, Parkhau-
ser, Stalle von Speditions- und Fuhrgeschaf-
ten, Tankstellengebiude, Hotels und Kinos
‘u.a.m. Hierzu gehdren auch Bauten fiir Unter-
richt, Wissenschaft, Kultur, Sport- und Ju-
gendpflege u.a., sofern sie von privaten
Auftraggebern betrieben werden.

Gewerblicher und industrieller Tiefbau

Bauten fiir den Transport in Rohrleitungen
(u.a. Legen von Pipelines) - sofern sie nicht
Bestandteil von Gebiduden oder Industrieanla-
gen sind, Kanalanlagen, soweit sie der Was-
serzufuhr von Elektrizitatswerken dienen,
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Tiefbauten fiir die Elektrizitdtsverteilung:
Griben und Schichte zur Aufnahme von Kabeln
und sonstigen Verteilungsleitungen, Freiluft-
umspannwerke, Maste, auBerdem verlegte Lei-
tungen selbst, Funkmaste (sofern sie nicht als
Gebiude genutzt werden); nichtlandwirtschaft-
liche Wasserbauten, soweit sie nicht offent-
lichen Zwecken dienen, bergbauliche Schachtan-
lagen, unterirdische Tankanlagen, Lager.
StrafBen- und Briickenbauten mit privatem Auf-
traggeber (z.B. auf einem Industriegelénde)
zdhlen hier nicht zum gewerblichen Tiefbau,
sondern zum Verkehrsbau und sind beim StraBen-
bau bzw. sonstigen Tiefbau miterfaft.

Offentlicher Bau und Verkehrsbau

Der &ffentliche Bau umfaft alle 6ffentlichen
Zwecken dienende Bauten; im einzelnen han-
delt es sich um Geb#ude fiir folgende Auf-

traggeber:

Organisationen ohne Erwerbszweck

(Kirchen, Vereine, Verbdnde, Gewerkschaften,
Parteien, Rotes Kreuz und &hnliche Organi-
sationen)

Zu den Bauten fiir diese Organisationen zah-
len die Gebdude christlicher Kirchen, Orden,
religidser und weltanschaulicher Vereini-
gungen, der freien Wohlfahrtspflege, fer-
ner - soweit sie von diesen Organisationen
ohne Erwerbszweck betriebenvwerden - Bauten
fiir die Erziehung, Wissenschaft, Kultur,
Sport- und Jugendpflege sowie Gebaude fiir
Gewerkschaften, Arbeitgeberverbdnde, Be-
rufsorganisationen und Wirtschaftsverban-
de, 6ffentlich-rechtliche Wirtschafts-

und Berufsvertretungen, politische Parteien
und sonstige Organisationen ohne Erwerbs-
zweck.

Gebietskdrperschaften_und_Sozialversicherung

(Bund, Linder, Gemeinden, Sozialversicherung
und sonstige 6ffentliche Auftraggeber)

Die Bauten fiir diese Auftraggeber werden iiber-
wiegend bei der Ausiibung staatlicher und kom-
munaler Funktionen benétigt, zum Beispiel: Ge-
baude fiir Finanzamter, Landratsdmter, Feuer-
schutz, Bevdlkerungsschutz, Landwirtschafts-
und Forstverwaltung, Filirsorge und Jugendhilfe,



Gerichte, Gefdngnisse, Kasernen, Bauvorhaben
zur Kanalisation, Miillbeseitigung, zur Besei-
tigung von Abwasser, Bauten zum Schutz von
iberschwemmungen, Sffentliche Badeanstalten,
ferner - soweit sie von den Gebietskdrperschaf-
ten, der Sozialversicherung und den Zweckver-
bénden betrieben werden - Bauten fiir Unter-
richt, Wissenschaft, Rultur, Sport- und Jugend-
pflege, Gesundheitswesen u.a. sowie Gebiude

fiir die soziale Rentenversicherung, Knapp-
schaftsversicherung, soziale Krankénversiche-
runé, gegetzliche Unfallveésicherung, lang-
wirtschaftliche Alterskassen und Familienaus-
gleichskassen, Arbeitsvermittlung und Arbeits-
losenversicherung und sonstige &ffentliche
Auftraggeber.

Zum Verkehrsbau zdhlen Bauten, die iberwiegend
fiir Verkehrszwecke bestimmt sind, also Bauten
von

- StraBen einschl. Wirtschaftswege
(StraBenbau),

~ H&fen, Kandlen, Briicken, Tunnels, Schleusen,
Wehren, Seilbahnen, Verkehrsregelungsanlagen,
ferner der Unterbau von Eisenbahnen, Unter-
grund- und StraBenbahnen, Flugplitzen, Start-
und Landebahnen. AuBSerdem zihlen hierzu samt-
liche Bauten der Deutschen Bundesbahn und
der Deutschen Bundespost einschlieﬂlich Fern-
sprech-, Telegrafen- und technischer Funk-
betriebsbauten, die beim sonstigen Tiefbau
ausgewiesen sind (Wohnbauten fiir Bahn- und
Postbedienstete aber rechnen zum Wohnungs-
bau).

Das Legen von Pipelines ist dem gewerblichen
Tiefbau zugeordnet.

Innerhalb des Offentlichen und Verkehrsbaus
sind die Meldungen aufgeteilt nach

fiir:
- Organisationen ohne Erwerbszweck;

- Gebietskdrperschaften und Sozialversiche-
rung;

~ Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundes-
post;

davon:

- StraBenbau (einschl. Wirtschaftswegebau),
ferner Steinsetzerei, Asphaltiererei und
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Pflasterei sowie fiir ‘den StraBenbau not-
wendige Erdbewegungen;

- Sonstiger Tiefbau (einschl. Erdbewegung
und Baggerei),

und zwar fiir:

- Gebietskdrperschaften und Sozialver-
sicherung;

= Deutsche Bundesbahn und Deutsche Bundes-
post.

Dem sonstigen Tiefbau fiir Gebietskdrper~
schaften und die'Sozialversicherung ist auch
der sonstige Tiefbau fiir Organisationen ohne
Erwerbszweck zugerechnet.

Ausgliederung des Fertigteilbaus

Betriebe, die teilweise oder ausschlieBlich
Hochbauten in Fertigteilbauweise errichten,

melden fiir die wichtigsten Merkmale jeweils '
insgesamt, in einer ersten Darunter-Position
ihre Tdtigkeit an Objekten des Fertigteilbaus
im Hochbau und in einer zweiten Darunter-Po-
sition die stationire Fertigteilproduktion,
also ohne Transport- und Montageanteile., Hier-
mit ist gewdhrleistet, daf auch der Fertigteil-
bau solcher Baubetriebe, die keinei der vier
Zweige des Fertigteilbaus zugeordnet sind, er-
hoben und ausgewiesen wird. Dagegen werden Be-
triebe, die lediglich Fertigteile herstellen,
ohne sie zu montieren, als reine Produktions-
betriebe innerhalb des Verarbeitenden Gewerbes
erfast.

Nach den Begriffsbestimmungen, die dem Be-
richtssystem zugrunde liegen, ist ein Fer-
tigteilbau ein Bauwerk, das aus Fertigteilen
(vorgefertigten Bauteilen) zusammengefiigt ist
oder von dem Teile der Konstruktion, die nach
Art und Zahl bedeutend sind, aus Fertigteilen
bestehen. Fertigteile in diesem Sinne sind
tragende oder nichttragende, mit Anschluf-
mitteln versehen€ Bauteile, die nicht an der
Einbaustelle hergestellt sind. Sie miissen mit
Hilfe ihrer AnschluBmittel und ohne weitere
Bearbeitung zum Bauwerk zusammengefiigt oder
mit drtlich (am Bau) hergestellten Bauteilen
fest verbunden werden k&nnen. Im Sinne vor-
stehender Definitionen gilt in dieser Stati-
stik ein Bauwerk als Fertigteilbau, wenn ge-
schoBhohe oder raumbreite Fertigteile, zum
Beispiel groAformatige Wandtafeln, fiir AuBen-
oder Innenwdnde verwendet werden.



Handwerkliches Bauhauptgewerbe

gum handwerklichen Bauhauptgewerbe zéhlen alle
Betriebe, deren Inhaber oder Leiter in die
HBandwerksrolle eingetragen sind. Die Egebnisse
dieser Betriebe werden gesondert, zum Teil
nach Wirtschaftszweigen und Beschéftigtengré-
Benklassen, dargestellt.

Gerédtebestand

Seit der Totalerhebung 1974 wird der Gerdtebe-
stand nach der vom Hauptverband der deutschen
Bauindustrie herausgegebenen Baugerételiste
(BGL 1971) erfaBt.

Neben den im Eigentum der Baubetriebe befind-
lichen Geriten sind auch die Ger#te beriick-
sichtigt, die am Stichtag gemietet oder ver-
mietet waren. Die ver fiigbaren Geridte ent-
sprechen der Summe der eigenen und gemieteten
Gerite abzliglich der vermieteten Geréte.

Gerite, die bei Unternehmen mit Niederlassun-
gen zwischen diesen ausgetauscht werden, sind
dort erfast, wo sie am Stichtag der Erhebung
eingesetzt waren, und zwar als "Im Eigentum
befindliche Gerate".

Die von den Arge-Partnern den Arbeitsgemein-
schaften entgeltlich oder unentgeltlich bei-
gestellten Baumaschinen und -geréte werden
bei den Arbeitsgemeinschaften, nicht bei den
Stammfirmen gezdhlt. Sie werden von den Ar-
beitsgemeinschaften als eigene Gerdte ange-
geben.

Verzeichnis der ausgewdhlten Gerédte:

1 Betonmischer

Hierzu zdhlen: Trommelmischer, (auch fahr-
bare) Trog- und Tellermischer und die in
Mischanlagen eingebauten Betonmischer.

2 Transportbetonmischer und Aqitatoren

Das sind Trommelmischer in Spezialausfiih-
rung auf handelsiiblichen LKW-Fahrgestellen,
Anhangern oder Sattelschleppern.

3 Turmdrehkrane

Hierzu zdhlen: Turmdrehkrane mit und ohne
Portal bis und iiber 160 kN m, LKW-Turmdreh-
krane, Kletterkrane und Hochhauskrane.
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Mobil- und Autokrane

Mobilkrane sind gummibereifte Drehkrane
(reine Hebezeuge) mit geringer Fahrge-
schwindigkeit (max. 20 km/h).

Autokrane sind gummibereifte Drehkrane
(Hebezeuge) mit Unterwagen, der einem LKW-
Fahrgesteli-entspricht; maximale Fahrge--
schwindigkeit 50 - 80 km/h.

Férderbander

----------- -
Das sind fahrbare, tragbare oder statio-
nire FSrderbédnder aller Breiten, Bandkon-
struktionen auf Einachs-Fahrgestellen oder
schienenfahrbar, Antrieb durch Elektro-
oder Verbrennungsmotor.

Hierzu zdhlen: Betonpumpen mit Kurbelan-
trieb (#ltere Bauart, die nur noch selten
eingesetzt wird), hydraulische Betonpum-
pen und hydréulische Fahrzeug-Betonpumpen
{Autobetonpumpen) .

Das sind Gerate zum Fdrdern und Aufsprit-
zen von Zement- und Kalkmdrtel auf Decken
und Winde mit einem Kleinkompressor fiir
die zum Aufspritzen bendtigte Druckluft
(auch mit angebautem Kleinmischer).

Alle Lastkraftwagen mit und ohne Kippein-
richtung, mit und ohne Allradantrieb, Zug-
maschinen mit Ladefldche (Radschlepper-

Unimog).

Vorderkipper, Dumper _(Schiitter)

Das sind Pahrzeuge mit vorn aufgesetzten,
kippenden und zuriickschwingenden Mulden
(z.T. Zwei~ oder Dreiseitenkipper).

Hierzu gehdren: Dieselseilbagger mit aus-
wechselbaren, seilbetdtigten GrabgefidBen
auf Raupen und luftbereift.

Hydraulikbagger mit Raupenfahrwerk oder

luftbereiftem Unterwagen, bei denen die
Arbeitsbewegung liber 8lhydraulische Druck-
zylinder ausgefiihrt wird. Erfast sind nur
die Grundgerite, nicht aber die auswech-
selbaren Arbeitseinrichtungen.
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13

14

15
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Bei den Planierraupen wird nicht unter-
schieden zwischen solchen, die mit starren
Quer- oder Brustschilden (Bulldozer) oder
mit dem gebriduchlicheren Schwenkschild
(Angledozer) ausgeriistet sind. Die Lenkung
erfolgt durchweg hydraulisch, selten mit
Seilen.

Lader

Hierzu gehdren: Raupenschlepper mit ange-
bauter, hydraulisch §esteuerter Ladeschau-
fel mit der M3glichkeit des Anbaus von Zu-
satzeinrichtungen; luftbereifte Ladegerite
(das sind normale StraBenzugmaéchinen mit
angebauten Lade- oder Planiereinrichtungen
fiir den Einsatz im gleislosen Erdbau). Da-
zu zdhlen: Frontlader, Uberkopflader,
Schwenkschaufellader, Radlader mit Heck-
tiefldffel (Hecktiefldffellader). Erfast
sind die Grundgeréte, nicht aber die aus-
wechselbaren Arbeitseinrichtungen.

StraBenhobel (Grader) . o

Das sind ;wei- oder dreiachsige Ger#te fiir
Planierarbeiten, Feinplanie im StraBen-
und Wegebau, Ziehen und Planieren von Gri-
ben und BSschungen. Sie sind ausgeriistet
mit einer drehbaren Schar (Schilmesser,
Hobel).

Hierzu gehdren: Freifalibaren, Dampframm-
béren, Explosions—(Diesel-)biren, Druck-
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17

18

luftrammbdren, Vibrationsbiren und Schnell- -

schlaghdmmer ab 100 kg.Schlagkolbengewicht.

Verdichtungsmaschinen

Hierzu gehSren: Stampf- und Riittelgerite,
wie Explosionsstampframmen, Vibrostampfer,
Fléchenriittler, GroBriittler, Riittelbohlen,
Abziehbohlen, PreBluftriittelbohlen, aber
nicht Betoninnen- und auBenriittler;
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Glattmantel- einschl. Schaffuﬂwalzeﬁ, wie

~Dreiradwalzen, Tandemwalzen, Gummiradwal-

zen, SchaffuBwalzen, Vibrationswalzen,
VibroschaffuBwalzen (jeweils selbstfahrend
oder abhangbar).

Hierzu gehdren: Mischanlagen zur Herstel-
lung von biiumin&sem Mischgut, aus mehre-
ren Einzelmaschinen zusammengesetzt. Fer-
tiger, kombiniert mit Verteiler, zum Ein~-
bau von bitumindsen Trag-, Binder- und
Deckschichten, auf Raupen oder Ri#dern.
GuBasphaltkocher, Kochkessel auf Fahrge-
stell oder stationdr mit, Rilhrwerk und Be-
‘heizung.

Hierzu gehdren: Verteiler, Betonkiibelver-
teilér, Betonschaufelverteiler, Beton-
deckenfertiger, Anhéngeglétter, Lings-
glétter, Glittfertiger, Gleitschalungs-
fertiger, jeweils mit verschiedenen Ar-
beitsbreiten.

Hierzu gehdren: Kleinkompressoren, automa-
tische Kompressorenanlagen, Kolbenkompres-
soren, Rotationskompressoren, Schraubenkom-
pressoren, Freikolbenkompressoren, und zwar
ortsfeste und fahrbare.

Stahlrohrgeriiste_und Stahlprofilgeriiste

Hierzu gehbren: Rohr- und Rahmengeriiste,
Stahlschalungstriger, Riisttriger, bewegli-
che Aufliéger fiir Riisttriger, Riistbinder,
Stahlrohrstiitzen, Schwerlaststiitzen, Stiit-
zentiirme.

(Siehe auch Umsteigeschliissel fiir das
Gerdteverzeichnis auf die Baugerdteli-
ste 1971 und auf das Warenverzeichnis
der Industriestatistik 1975, S. 66 - 67).



2 Struktur des Bauhauptgewerbes 1980

Ergebnis der Totalerhebung

Vorbemerkung

Die Totalerhebung im Bauhauptgewerbe liefert jeweils
zur Jahresmitte einen Uberblick iiber die Gesamtheit der
Betriebe dieses Bereichs der Bauwirtschaft. Sie ermég-
licht detaillierte Aussagen iiber die Betriebs-, Beschiftig-
ten- und Umsatzstruktur des Bauhauptgewerbes und bietet
einen Einblick in den Maschinen- und Gerédtebestand der
erfaf3ten Betriebe.

Die meisten der in der Totalerhebung ermitteiten Daten
beziehen sich auf den Stichtag 30. Juni. Zu diesem Zeit-
punkt wird die Titigkeit der Baubetriebe kaum noch
durch Witterungseinfliisse beeintrichtigt, so daBl die
Daten der bei normaler Kapazititsauslastung erreichbaren
Leistung emtsprechen. Die Ergebnisse der Totalerhebung
bilden daher auch die Grundlage fiir die Auswahl des in
jedem Jahr neu festzulegenden Berichtskreises filr die
. monatliche Berichterstattung im Bauhauptgewerbe sowie
fiir die Ermittlung der Faktoren fiir die Aufschitzung der
Ergebnisse der monatlich meldenden Betriebe zu Ergeb-
nissen fir alle Betriebe!).

‘Die Meldepflicht zur Totalerhebung erstreckt sich auf
alle Betriebe, die, gemessen am Schwerpunkt ihrer wirt-
schaftlichen Titigkeit, dem Bauhauptgewerbe zuzuordnen
sind und Bauleistungen fiir den Markt erbringen. Hierzu
2ihlen neben allen Einbetriebsunternehmen die Baube-
triebe von Mehrbetriebsunternehmen sowohl des Bauge-
werbes als auch der iibrigen Wirtschaftsbereiche. Aufler-
dem werden alle Arbeitsgemeinschaften des Bauhauptge-
werbes in die Erhebung einbezogen:

Ergebnisse
Am 30. Junj 1980 belief sich die Zahl der Betriebe des
Bauhauptgewerbes im Bundesgebiet auf insgesamt 60 294

1) Der Monatsbericht im Bauhauptgewerbe erfalt nur die Bau-
betriebe von Unternehmen des Produzierenden Gewerbes mit 20
und mehr Beschiftigten, Baubetriebe mit 20 und mehr Beschéftig-
ten von Unternehmen auBerhalb des Produzierenden Gewerbes
sowie alle Arbeitsgemeinschaften.

Einheiten. Verglichen mit dem Ergebnis des Vorjahres
entspricht dies einer Verringerung um 372 Betriebe. Sie
beruht im wesentlichen auf einer . Berichtskreisbereini-
gung in Nordrhein-Westfalen, die in Zusammenarbeit mit

-den Gewerbeimtern durchgefiihrt wurde und in erster

Linie Einheiten mit nur einer tédtigen Person betrat. Da
im iibrigen in fast allen Beschiftigtengréfenklassen
leichte Zuginge an Betrieben zu verzeichnen waren, hitte
sich ohne diese notwendige Aktualisierung des Berichts-
kreises die Betriebszahl gegeniiber 1979 im Bundesgebiet
um rd. 1% erhdht.

DaB sich damit die seit 1978 zu beobachtende positive
Entwicklung im Berichtsjahr fortgesetzt hat, wird auch
durch den Anstieg der Beschiftigtenzahl bestétigt. Sie er-
héhte sich gegeniiber 1979 um 1,7% auf 1,28 Mill. Die im
Vergleich zum Vorjahr (+ 3,5 %) schwichere Zunahme ist
im Zusammenhang mit der bereits zur Jahresmitte 1980
spiirbaren Verschlechterung der Auftragslage im Bau-
hauptgewerbe zu sehen, die die Betriebe zur Zuriickhal-
tung bei der Einstellung von zusitzlichem Personal veran-
laBt haben dirfte. AuBerdem machte sich der weiterhin
bestehende Mangel an Facharbeitern bemerkbar, der zu
einem nochmaligen Riickgang des Anteils dieser Beschif-
tigtengruppe fiihrte. Stirker als im Vorjahr hat die Zahl
der im Bauhauptgewerbe beschiftigten ausldndischen
Arbeitnehmer zugenommen. Ihr Anteil an den insgesamt
Beschiftigten stieg auf 12,1% am 30. Juni 1980 gegeniiber
11,4 %9 am 30. Juni 1979.

Die Gré8enstruktur der Betriebe &nderte sich nur
wenig. Verschiebungen im Verhiltnis der GréBenklassen
untereinander ergaben sich im wesentlichen nur inner-
halb der Gliederung der Betriebe mit weniger als 20 Be-
schiftigten, wobei die Zuginge an kleineren Betrieben
Uberwiegend auf Neugriindungen zuriickgefiihrt werden
konnen. Fiir diese Betriebe diirfte sich die anhaltende
Nachfrage im Rahmen der durch offentliche Mittel gefér-
derten Sanierung und Modernisierung von Altbauten giin-
stig ausgewirkt haben.

Tabelle 1: Betriebe und Beschiiftigte im Bauhauptgewerbe 1960 bis 1980

Ergebais der Totalerhebung
Betriebe ! Beschiftigte
Betriebe mit ... bis . .. Beschiftigten ; ¢ i in Betricben mit bis Beschiftigten
1—19 | 20 und mehr @ | 1—19 | 20 und mehr
] % T Anzahl % Anzahl I % 1 Anzahl | %
44 603 73,2 16 299 26,8 1 488 569 291 436 19,6 1197133 80,4
44574 72,9 16 590 27,1 1516 234 292789 19,3 1223 445 80,7
46 518 72,6 17 563 274 1 612 600 311 788 19,3 1 300 812 80,7
47 365 72,2 18 226 278 1690 047 324764 19,2 1 365 283 80,8
48 008 72,1 18 602 27,9 1716871 331116 193 - |+1383755 80,7
48 201 72,2 18 601 27,8 1707 338 337060 19,7 1370 298 80,3
47921 ns8 18 815 . 28,2 1690 288 333 463 19,7 1 356 825 80,3
48876 73,8 17322 26,2 1500 131 338135 2,5 1 161 996 77,5
48 299 738 17123 26,2 1519 684 333 208 21,9 1186 476 78,1
47 671 73,1 17 550 26,9 .| 1551984 326 958 21,1 1225026 78.9
46 705 72,6 17 634 27,4 1578174 | 323989 20,5 1254 185 79,5
45920 72,4 17516 27,6 1587814 3258711 20,5 1261 943 79,5
45 328 71,9 17677 28,1 1579 491 325724 20,6 1 253 767 79,4
44 882 72,2 17 257 278 1 558 369 328 513 21,1 1229 8% 78,9
45032 74,1 15739 25,9 1382 180 317675 23,0 1 064 505 7,0
44 050 753 14 418 24,7 1 229 200 308 443 25,1 920 757 74,9
44 282 759 14072 24,1 1238 587 312599 25,2 925 968 748
44 561 76,5 13 702 23,5 1191 715 314646 26,4 877 069 73,6
45578 76,5 14011 23,5 1217627 318 440 26,2 899 187 738
46 355 76,4 14311 23,6 1 260 006 328 843 26,1 931 163 73,9
45 760 75,9 14 534 24,1 1281 252 333418 26,0 947 834 | 74,0
L

1) Ab 1976 Ergebaisse des ncuen Berichtssystems nach der Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung fur die Statistik im Produzicrenden Gewerbe (SYPRO).
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Schaubild 1

Schaubfid 2
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Bei den Betrieben des Monatsberichtskreises mit im all-
gemeinen mindestens 20 Beschiftigten ergab sich ein Zu-
gang von 260 Einheiten. Hier diirften Neugriindungen nur
eine untergecrdnete Rolle gespielt haben. Vielmehr sind
wohl die meisten dieser Betriebe durch die gegeniiber
Juni 1979 gréBere Beschiftigtenzahl in den Kreis der zur
maonatlichen Bauberichterstattung meldenden Betriebe
aufgeriickt.

Den Schwerpunkt des Bauhauptgewerbes bilden weiter-
hin die traditionellen Zweige w»Hoch- und Tiefbau, ohne
ausgeprigten Schwerpunkt_,“ und ,Hochbau (ohne Fertig-
teilbau)“. Zusammen erreichten sie einen Anteil von
44,6 % an den Betrieben und von 57,5% an den Beschif-
tigten des gesamten Bauhauptgewerbes.

Der fiir das Kalenderjahr 1979 ermittelte Gesamtumsatz
war um nahezu ein Fiinftel hoher als ein Jahr zuvor. Bei
der Beurteilung dieses Anstiegs ist zu beachten, da8 vor-
gezogene Abrechnungen im Hinblick auf die Erhohung
der Mehrwertsteuer ab 1. Januar 1978 einen betricht-
lichen Teil des Jahresumsatzes 1978 schon 1977 vorwegnah-
men, so daB dessen Vergleichbarkeit mit den Ergebnissen
fiir 1979 eingeschrinkt ist. Daneben kommen die inzwi-
schen eingetretenen Preissteigerungen in der Verinde-
rungsrate zum Ausdruck. )

Betriebssiruktur nur geringtiigig verindert

Der am Erhebungsstichtag ermittelte Betriebsbestand
des Bauhauptgewerbes hat sich gegeniiber dem Vorjahr
nur geringtiigig verindert. Die hiéchste absolute Zunahme
wurde bei den Betrieben mit zwei bis vier titigen Perso-
nen ermittelt. Hierbei diirfte es sich sowohl um Neugriin-
dungen als auch um Einmannbetriebe handeln, die seit
1979 weitere Beschiftigte eingestellt haben. Prozentual am
stiarksten nahm mit fast 5% die Zahl der Betriebe mit 500
und mehr Beschiftigten zu.

TOTALERHEBUNG IM BAUHAUPTGEVERBE
BESCHAFTIGTE
Stand: Jeweils Ende Juni
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1) Ab 1978 Ergsbnis des neven Berchissysions. Statistisches Bundesemt §10101

Fiir die betriebliche Struktur des Bauhauptgewerbes
bleibt die groBe Zahl der Betriebe mit weniger als 10 Be-
schiiftigten bestimmend. Ihr Anteil lag auch 1980 bei iiber
50%, hat sich allerdings gegeniiber 1979 um knapp 1%
zugunsten der Betriebe mit 10 bis 49 Beschéftigten verrin-
gert. In den Anteilen der weiteren GréBenklassen traten
im Vergleich zum Vorjahr keine Verschiebungen ein (siehe
Schaubild 3). Wie Ende 1979 entfielen auf die Betriebe mit
50- und mehr titigen Personen knapp 9% aller Betriebe
und — gleichfalls wie im Vorjahr — fast 52 % der insge-
samt tdtigen Personen des Bauhauptgewerbes,

Tabelle 2: Betriebe des Bauhauptgewerbes
'nach BeschiftigtengroBenklassen

Ergcebnis der Totalerhebung

o ] Betricbe
B‘%ﬁ‘g&‘,’;’ Ende Jumi 1979 Ende Juni 1980
Anzahl % Anzahl | %
11,6 5589 | 93
Co176 ' 11029 1 133
L 247 . 15288 | 254
I 225 13834 | 230
©O150 . 9294 i 154
C53 L 320 5 53
22 ) 133 1 22
(09 | 560 | 09
02 i 107 | 02
frsgesamt ... 60666 | 700 | e | 10

Die nahezu unverinderte Betriebsstruktur zeigte sich
auch in ihrer Aufgliederung nach Wirtschaftszweigen.
Wie 1979 hatten 60 ¢/, der Betriebe den Schwerpunkt ihrer
wirtschaftlichen Titigkeit im »Hoch- und Tiefbau*, 23,
in der ,Zimmerei und Dachdeckerei, gut 119, zihlten
zum Zweig ,Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei*
und 6% zum ,Spezialbau“. Der ,Hochbau (ohne Fertig-
teilbau)* blieb mit 20 222 Betrieben der am stirksten be-
setzte Zweig und verzeichnete zugleich den héchsten Zu-
gang an Betrieben gegeniiber 1979.
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Schaubild 3
. - BAUHAUPTGEWERSBE
BETRIEBE UND BESCHAFTIGTE IN AUSGEWAHLTEN ZWEIGEN
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Geringere Zunahme der Beschiftigtenzahl

Ende Juni 1980 waren im Bauhauptgewerbe 1281 252
Personen beschiftigt, 21 246 mehr als Ende Juni 1979.
Damit hat sich der 1978 einsetzende Anstieg der Beschiif-
tigtenzahl zwar fortgesetzt, die Zuwachsrate von 1,7%
liegt aber unter der von 1979 (- 3,5%) und der von 1978
(+ 2,2%).

Der Beschiftigtenzugang verteilte sich in unterschied-
lichem AusmaB auf alle GréBenklassen mit Aus-
nahme der Einmannbetriebe und der Betriebe mit 100 bis
199 Beschiftigten. Am stiirksten konnten die Betriebe mit

mehr als 200 Beschiiftigten ihren Personalbestand auswei-
ten, gefolgt von den Kleinbetrieben mit zwei bis vier titi-
gen Personen.

Trotz ‘dieser unterschiedlichen Entwicklung verinderten
sich die Anteile der Griofenklassen an der Gesamtzahl der
Beschiiftigten nur geringfiigig gegeniiber den Ergebnissen
der vorangegangenen Zihlung. Wie im Vorjahr verteilte
sich jeweils rund die Hilfte der Beschiiftigten auf Be-
triebe. mit weniger als 50 und solche mit 50 und mehr titi-
gen Personen. Dabei traten bei den Betrieben mit 2 bis 48
Beschiiftigten keine Verschiebungen in deren Anteilen ein,
wihrend. sich die Anteile der Betriebe mit 50 bis 199 Be-
schiftigten zugunsten der Betriebe in den beiden obersten
GroéBenklassen verringerten. )

Differenzierter war die Entwicklung in den einzelnen
Wirtschaftszweigen. Beschiiftigtenzuginge von mehr als
10% konnten die Zweige ,Bergbauliche Tiefbohrung,
AufschlieBung, Schachtbau (ohne Erdélbohrung)* und
~Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit“ verzeichnen, in
vier weiteren Zweigen lag die Beschiéftigtenzahl um 5,4
bis 5,9 %/s {iber der vom Juni 1979, und von den restlichen
18 Zweigen hatten vier Zweige eine negative Verinde-
rungsrate. Sie betrug bei der ,Gebéudetrocknung® — 19,1%,’
bei der ,Fassadenreinigung“ — 3,0% und bei der Montage
von Fertigteilbauten aus Beton und aus Holz —26,2%
bzw. — 15,3%. ZusammengefaBt verringerte sich dadurch
die Beschiftigtenzahl der vier Zweige des Fertigteil-
baus auf 36002 Personen (—-18%). Ihr Anteil an der
Beschiftigtenzahl des gesamten Bauhauptgewerbes ging
dadurch 1980 auf 2,8% zuriick gegeniiber 2,9°% im Vor-
jahr. ’

Ende Juni 1980 waren in den Betrieben des Bauhaupt-
gewerbes 155302 auslindische Arbeitnehmer
beschiftigt, fast 8% mehr als Ende Juni 1979. Thre Zahl
hat damit, wie in den vorangegangenen Jahren, prozen-
tual stirker zugenommen als die Zahl der im Bauhauptge-
werbe insgesamt Beschiiftigten. In den Betrieben mit 500
und mehr Beschiiftigten war jeder Fiinfte der Belegschaft
Auslinder, in-den Betrieben mit 100 bis 499 Beschiftigten
jeder Sechste. In den Betrieben mit weniger als 20 Be-
schiiftigten lag die Quote der ausléndischen Arbeitskrifte
dagegen unter. 10 %.

. Tabelle 3: Betriebe und Beschiftigte im Bauhauptgewerbe nach Wirtschattszweigen

Ergebnis der Totalerhebung
Betricbe Ende Juni 1980 Beschiftigte Ende Juni 1980
! ] und zwar
! an Objekten des Fertigteil-
Wictschaftszweig ; ] I Verinderung |~ bausim Hochban e

nsgesam ' Ende Juni gesamt | o de Juni daruncer Arbeit-
1979 1979 zusammen } Fclrlt‘lgml- nehmer

| produktion :

Hoch~ und Tiefbau ........oooiiiiiiin i, . 36 158 + 39 1 064 859 C+ 14301 39 466 20933 141 496
Hoch- und Tiefbau, ohne ausgeprigten Schwerpunkt 6 649 — 144 351 056 + 2401 4 106 2463 83 240
Hochbau (ohne Fertigteilbau) .............c..0o.ene 20222 +222 |, 385187 + 3368 1477 822 41 320
Herstellung von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau . 122 - 3 10 601 - 15 9637 60354 ! 1744
Montage von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau . 93 - 7 2457 — 87N 2060 2400 | an
Herstellung von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau 165 . - 2 20683 + 615 19916 10 968 1932

* Montage von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau . 74 — 8 2261 — 408 2081 299 162
Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbay ............. 1826 + 17 12936 + 726 1 — 686
Wasser- und Wasserspezialbau ..............o00nnnnn 192 + 10 5402 + 163 _— | - 573
StraBenbau ... ... it 2613 — 28 133 253 + 329 123 69 15621
Br bau, nichtbergbaulich Tlefbohnmg ......... 221 — 10 5344 S+ 12 - ] - 515
Bergbauliche Tizfbohrung, Aufschii h |

(ohne Erdolbohrung) ............0vetn 9 — 4 11 563 + 1475 _ — ! 346
Ticfbau, 2. 0. 8. ..vvvvniininriiiinenns 3416 -1 116 871 + 6013 55 18 19139
Gerlistbau .........ooiiiiiiiiniieiaen, 508 + 13 6 906 + 364 —_ - 829
Fassadenreinigung ... ....c.ooviviiinneiiiiiiiiiees 48 - 6 319 — 10 —_ — 21

SPEZIAIDAU .. .. e e e 3620 + 63 47010 4 2483 264 34 5473
Schornstzin-, Feuerungs- und lndusmcol‘mbau 363 47 7598 + 203 - - "1
Gebaudetrocknung ...l 67 — 9 242 — 57 —_ 10
Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit . ... ...... 1288 - 99 8 362 + 79 62 3 1284
D3ammung gegén Kilte, Winine, Schall, Erschiittcrung . 1356 — 10 27498 + 1509 202 3 3204
Abbruch-, Spreng- und Enttet werbe ..... 346 — 24 3310 + 31 —_ — 264

, '

Stukkaceurgewerbe, Gipserei, Verputzered ....o.o.o.vues 6712 —303 51 765 + 545 34 — 3942

Zimmerci, Dachdeckerei ...l 13 804 —17 117 618 + 3915 378 151 439
Zimmerci, ngenicutholzbau ...l 7784 — 99 56 926 + 169 | 288 141 1557
Dachdeckorei « ..o ovvr ittt 6 020 — 72 60692 | -+ 2219 | 90 | 10 2834

Bauhauptgewcrbe insgesamt . . . 60 294 [ —372 1281282 | + 21246 i 40 142 ‘ 21 118 155 302
" t 4.




Tabelle 4: Beschiiftigte und Umsatz des Bauhauptgewerbes nach BeschiiftigtengréSenklassen

Ergebnis der Totalerhebung
Beschiafti
gte . Bjaugewerblicrlet Gesamtumsatz!)
pReticbe mit .. - Endc Juni 1980 : abresumsacz
-+ Bechiftigten Ende Juni 1979 insgesamt darunter alindische - | g7 | 197 1978 | 197
100 | % 1000 % e Mill. DM
AR R N B [
! 3, 2, \ Y 83690 [% 99816 |} 85070 21,1
mE | b | ome g | osm 3 )
X \ X , ; 8741 1" 127826 | 111003 | 130063
3 | 220 2817 2200 29363 | 189 | 166272 | 200251 | 169783 | 204133
21971 174 221’8 17,3 29372 18)9 144121 | 173717 | 147834 | 178610
183,7 146 183.7 143 28 183 181 133121 | 187350 | 136951 | 162048
56,7 124 160,8 126 26 423 17,0 123970 | 14349 | 12743 | 14344
4 75 999 78 | 0649 133 66155 | 822571 | 68819 | 84925
260,0 | 1 I 12813 | 1 155 302 | 100 | 826069 | 985159 | 847405 | l"ﬁ 9333
. N I
1) Ohne Umsatz- (Mechrwert-)steuer.

Mit 28,9 /s hatte der Zweig ,,Bergbauliche Tiefbohrung,
AufschlieBung, Schachtbau (ohne Erdélbohrung)* den
hichsten Auslinderanteil, bedingt durch den groBfen Be-
darf an Fachwerkern und Hilfskriften (75,5 % aller Be-
schiiftigten). Im Zweig n»Zimmerei, Ingenieurholzbau¥, in
dem der Anteil der angelernten und ungelernten Arbeiter
nur knapp 10 % ausmacht, waren dagegen nur 2,7 % aller
Beschiiftigten Auslénder. .

Die Zahl der Beschéftigten je Betrieb war mit
21,3 als Durchschnitt fiir das gesamte Bauhauptgewerbe
etwas hdher als im Vorjahr (20,8). Die mit Abstand hichste
durchschnittliche Beschiiftigtenzahl hatten die Betriebe
des Zweiges ,Bergbauliche Tiefbohrung, AufschlieSung,
Schachtbau (ohne Erdélbohrung)* mit 1285 Personen. An
zweiter und dritter Stelle folgten die Herstellung von
Fertigteilbauten im Hochbau aus Holz (125 Personen) und
aus Beton (87 Personen). In allen iibrigen Zweigen lag die
durchschnittliche Beschiftigtenzahl je Betrieb zwischen
53 Personen beim ,Hoch- und Tiefbau, ohne ausgepriigten
Schwerpunkt“ und vier Personen bei der ,Geb#udetrock-
nung“. In 17 der 22 Zweige konnten die Betriebe ihren
Personalstand gegeniiber dem Vorjahr erweitern, in den
(brigen Zweigen verringerte sich die durchschnittliche
Personalstirke der Betriebe vor allem im Zweig »Montage
von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau*.

Innerhalb der einzelnen Beschiiftigtengruppen
nahm, wie im Vorjahr, die Zahl der gewerblich Auszubil-
denden am stiirksten zu (+ 13,5%). Thr Anteil an der Zahl

aller Beschiftigten stieg dadurch von 4,4%e Ende Juni 1979
auf 4,9% Ende Juni 1980. Diese Zunahme ist unter ande-
rem auf die intensiven Bemiihungen zuriickzufiihren, den
derzeitigen Mangel an Facharbeitern durch verstirkte
Nachwuchsausbildung langfristig zu beheben. Fiir die
kaufménnisch und technisch Auszubildenden liegen keine
Angaben vor, doch deuten die Zuginge bei den kauf-
méinnischen und technischen Angestellten, jeweils ein-
schlieBlich Auszubildender, darauf hin, daB sich auch in
diesem Bereich die Zahl der Auszubildenden erhéht hat.
Der Riickgang bei den Titigen Inhabern und Mitinhabern
ist hauptsiichlich auf die Verringerung der Zahl der Ein-
mannbetriebe zurlickzutithren. Nur geringfiigig gelindert
hat sich die Zahl der Poliere, Schachtmeister und Meister
(—03%); die der Werkpoliere, Bauvorarbeiter, Bau-
maschinen-Fachmeister und -Vorarbeiter ist dagegen noch-
mals gestiegen (+ 2,2%). Die im Vorjahr zum Teil starken
Zuginge bei den Facharbeitern haben sich 1980 nicht
wiederholt: die Zahl der Maurer ging um 1,3% zuriick;
Betonbauer, Zimmerer und tibrige Baufacharbeiter hatten
Zuginge von zusammen 2%. Beim Maschinenpersonal
(Baumaschinentiihrer und -warte, gepriifte Berufskraft-
fahrer) war nochmals ein Riickgang zu verzeichnen
(~—0.9%). Der Zugang an Fachwerkern, Werkern, Bau-
maschinisten und Arbeitern mit angelernten Spezialtitig-
keiten (+ 2,4%) diirfte zu einem groBen Teil durch die
Einstellung auslindischer Arbeitskrifte erreicht worden
sein. Durch die zahlenmi#Bige Verinderung der einzelnen
Beschiiftigtengruppen haben sich deren Anteile gering-
fiigig geidndert, am deutlichsten bei den Maurern und bei
den gewerblich Auszubildenden.

Tabelle 5: Beschiiftigte des Bauhauptgewerbes nach der Stellung im Betrieb

Ergebnis der Totalerhebung
Beschittigte Ende Juni 1980 1 Darunter an Objekten des Fertigteilbaus im Hochbau
! Verinderung | , Anteil ’ darunter |
im Betrieb i ! dber nteil an in der Anteil an
Stellang im insgesamt i Endejuni | ? | Spalte 1 Fertigteil- | Spaite 4
; 1979 | | i produktion |
Anzahi | % | Anzahl | % | Anzahi | %
1 N ' .
Titige Inhaber und Mitinhaber ... ... e 55504 | 3 — 34 29 | 05 | 7 260
Unbezahit mithelfende Familienangehdrige -............ 4622 4 ~ 62 | 12 | 03 | 2 1 167
Kau i leel) ..ot 96 161 5 - 55 | 4410 | 4,6 ! 1688 i 38,3
Technische Angestellte!) ............................. 62317 | .9 - 3,1 4063 ! 6,5 : 1438 , 35,4
Poliere, Schachtmeister und Meister ................... 41 426 ,2 — 03 999 ! 2,4 ' 578 579 -
‘Werkpoliere, B bei -Fachmeister _ ; !
und -Vorarbeiter .............ciiiiiiiiiiinan... 81 156 6,3 + 22 2286 28 ; 1098 | 48,0
............................................ 227013 177 — 13 ¢ 3059 ! 13 | 145 | 46
Betonbauer .............iiiiiiiniinin s 28672 2,2 ! - 28 ! 2665 ; 9.3 ; 1978 ' 74,2
ZIMMmMETEr ......ociiiiinniiiii e 82 586 6,4 - 18 5916 7,2 i 3667 | 62,0
Obrige Baufacharbeiter . ..........oovmveviiinnnsinnns 145 483 11,4 + 1.9 5062 | 35 2130 425
um und -warte, gepriifte Berufskraft- : i
L 111 083 8, - 09 2228 l 2,0 ! 1062 | 47,7
Fachwerker, Werker, Baumaschinisten und Arbeiter mit | !
SPCTIAILAGKEIER .. .vv. s s oessee s 282 401 22,0 + 24 8066 | 29 | s25 | g9
Gewerblich Auszubildende. ..............co0.vununnnn. 62 828 4,9 | + 135 1080 i 1,7 | 720 66,7
Insgesamt 1281 252 100 oo+ 1,7 Ji 40 142 | 3,1 | 21118 i 52,6
i : i
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Umsatzanstieg im Kalenderjahr 1979

In der Totalerhebung werden auch die Umsitze des
vorhergehenden Kalenderjahres erhoben. Nach dem Erhe-
bungskonzept gelten als Umsatz die dem Finanzamt fiir
die Umsatzsteuer zu meldenden steuerbaren Betrige aus
abgerechneten Bauleistungen und sonstigen Lieferungen
und Leistungen ohne die in Rechnung gestellte Umsatz-
(Mehrwert-)steuer. Da die Abrechnung in der Regel erst
nach der Abnahme der erbrachten Bauleistung erfolgt, ist
nur bei Auftrigen mit kurzer Austithrungsdauer ein zeit-
licher Zusammenhang zwischen den Umsatzergebnissen
und den Daten ilber Beschiiftigte und geleistete Arbeits-
stunden gegeben?). -

Die Ende Juni 1980 erfaBten Betriebe erzieiten 1979 aut-
grund abgerechneter Bauleistungen, auch als Nachunter-
nehmer sowie aus der Vergabe von Teilleistungen an
Nachunternehmer, einen baugewerblichen Um-
satz von 98,5 Mrd. DM. Das entspricht einer nominalen
Steigerung von 19,3% gegeniiber 1978. Das AusmaB dieser
Verinderung muf3 vor allem im Zusammenhang mit der
bereits erwihnten Verringerung des Jahresumsatzes 1978
durch vorgezogene im Jahr 1977 erstellte Abrechnungen
gesehen werden.

Den héchsten Umsatzzuwachs erzielten die Betriebe mit
500 und mehr Beschiiftigten (+ 24,3 %), gefolgt von den
Betrieben mit 50 bis 99 (+ 20,5 %) und 20 bis 49 Beschif-
tigten (+ 20,4 %). Die geringste Steigerung war mit 16,1 %
bei den Betrieben mit 200 bis 499 Beschiftigten festzustel-
len. Die Anteile der einzelnen GréBenklassen am bauge-
werblichen Umsatz des gesamten Bauhauptgewerbes wur-
den durch die unterschiedlichen Umsatzsteigerungen nur
geringfligig verdndert.

2) Ab 1. Januar 1980 werden nach der Neufassung des Umsatz-
steuergesetzes auch Anzahlungen fiir Teilleistungen und Voraus-
zahlungen versteuert und in den statistischen Umsatzmeldungen
erfait. Es ist damit zu rechnen, da8 der Umsatz im Bauhaupt-
gewerbe kiinftig die Entwicklung der Bauleistung wesentlich bes-
ser wiedergibt als bisher.

Mit Ausnahme der Montage von Fertigteilbauten im
Hochbau aus Beton (— 6,1 %) und aus Holz (—0,4 ¢/s) tru-
gen alle Zweige zur Erhéhung des baugewerblichen Um-
satzes bei. Den prozentual héchsten Zuwachs erzielte das
»Abbruch-, Spreng- und ~ Enttrimmerungsgewerbe*
(+ 29,9 %). Der Zweig ,Fassadenreinigung* konnte seinen
Umsatz um 28,7 % steigern, vor allem wohl durch zuneh-
mende Auftrige im Rahmen von Altbaurenovierungen.
Umsatzerhshungen von weniger als 10 %o lagen nur bei drei
Zweigen vor.

Der weitaus gréBSte Teil des baugewerblichen Umsatzes
wurde vom ,Hoch- und Tiefbau* zusammen erbracht
(84,5 %), knapp 9% von der ,Zimmerei und Dachdecke-
rei", der Rest zu etwa gleichen Teilen von den Zweigen
des. Spezialbaus und dem Stukkateurgewerbe. Die vier
Zweige des Fertigteilbaus im Hochbau erzielten zusam-
men einen Anteil von knapp 5 %».

Die geringe Bedeutung des Umsatzes aus nichtbauge-
werblichen Leistungen und Titigkeiten wurde auch durch
die Totalerhebung 1980 bestiitigt. Insgesamt wurde aus
Tiitigkeiten wie z.B. dem Absatz sonstiger eigener Er-
zeugnisse, dem Verkauf von Handelsware oder aus Dienst-
leistungen im Kalenderjahr 1979 ein Umsatz von 2,4 Mrd.
DM erzielt. Davon waren 1,1 Mrd. DM Umsatz aus Han-
delsware und aus sonstigen nichtproduzierenden Tétigkei-
ten. Der Gesamtumsatz des Bauhauptgewerbes liber-
schritt 1979 erstmals die 100-Milliarden-Grenze und lag
mit 100,9 Mrd. DM um 19,1 %, iiber dem Ergebnis von 1978.
Der Anteil des baugewerblichen Umsatzes an diesem Be-
trag lag mit 97,6 %o geringtiigig héher als 1978. :

Geriitebestand hat welter zugenommen

Die Totalerhebung liefert durch die Erfassung ausge-
wihlter Baugerite eine zahlenméBige Grundlage fiir die
Beurteilung der maschinellen Kapazitit des Bauhauptge-
werbes, Da die erhobenen Daten keinen Aufschluf iiber
Alter und Zustand der Gerite geben, erméglichen sie nur
niherungsweise Aussagen z. B. itber die Anpassung des
Geriiteparks an die fortschreitende technische Entwick-
lung. ' ’

Tabelle 8: Umsatz im Bauhauptgewerbe nach Wirtschaftszweigen

Ergebnis der Totalerhebung
Baugewerblicher Jahr 1) Gesamtumsatz!)
. Anteil am
Wistschaftszweig 1978 . 1979 Gesamrumsatz 1978 1979
Mill. DM % Mill. DM | %

Hoch-und Tiefbau . ....0. ..o iiiniiiiiniiinnns 69083,5 " 83240,6 97,6 70 883,4 85 294,6 84,5
Hoch- und Ticfbau, ohne ausgeprigten Schwerpunkt . .. 22966,1 27 600,9 97,4 236748 28 346,3 28,1
Hochbau (ohne Fertigteilbau) ....................... 21 455,7 262918 98,2 219134 26 785,4 26,5
Herstellung von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau . 10700 12324 96,2 1102,4 12810 1,3
Montage von Fertigteilbauten aus Beton im Hochbau .. 328,0 308.0 98,8 3355 3116 0,3
Herstellung von Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau . 23603 27218 95,0 24000 28655 28
Moatage von-Fertigteilbauten aus Holz im Hochbau ... 436,2 4344 99.3 4449 4378 04
. Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau ............. 883,1 10843 95,7 920,2 11328 1,1
Wasser- und Wasserspezialball .. ...oovvennnenennnen 439,6 531,9 95,0 466,3 559, 0,6
Suaﬂenbg:u' i erebaiiiche Tiefbohrma T 10 23.7 12 %.g g;.f 10 gg,g 12 g;g,.‘: 15§

Brunnen/ bergbauliche Tiefbohrung ......... X 2 v v f

Bergbauliche Tiefbohirung, AufschlieBung, Schachtbauj
(ohne Erddibohrung) . ... cees e 546,4 593,1 98,0 560,3 605,0 0,6
Tiefbau, a.n. g 7533,8 9 406,6 98.0 7 664,4 9594 9,5
Geristban ................. 402,4 4822 97.3 415,1 4955 0,5
Fassadenrcinigung 19,3 248 97,7 21,1 254 0,0
i 34951 38277 97,7 35871 39185 3,9
567, 575,1 97,5 590.3 590,0 0,6
15,4 17,2 96,1 16,0 17,9 0,0
502,9 607,7 98,3 510,2 618,5 0,6
Dimmung gegen Kilte, Wirme, Schall, Erschiitterung . 21526 22936 97,7 22064 23478 23
Abbruch-, Spreng- und Enteri tbe ..... 257,2 3340 97,0 3443 0,3
Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei .............. 2522,6 29176 98,7 2562,6 2956,1 29
Zimmerei, Dachdeckerei ...l 7 505,7 85300 97.3 77074 8764,5 8,7
Zimmerei, Ingenieurholzbau ...................... 34695 39918 95,7 36188 41713 4.1
Dachdeckerei .....oovniiitiiiininiiniarnianens 4036,2 4538,2 98,8 088, 45933 4,6
Bauhauptgewerbe insgesamt . . . 82 606,9 98 515,9 97,6 84 740,5 100 933,8 100

1) Ohne Umsatz-(Mchrwert-)steuer.
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Tabelle 7: Bestand an ausgewihiten wichti
im Bauhauptgewerbe

Ergebnis der Totalerhebung

gen Gerﬂteh

' Verfiig-
Im Eigentum | Ver- | Gemie-| bare
befindliche ' mietete | tete | Gerite |-
Geriteart Gerite i Geridte | Gerite [(Sg.' 24 )—-
l -+
Ende
Juni . Ende Juni 1980
1979 |
: ; :
Betonmischer ................. 137 128 137 661 P2 1729 IIS9 159
Transportmischer und Agitatoren 2426, 2357 — 75 | 2432
Turmdrehkrane ................ 415301 42537 ¢ 220 | 1805 | 4122
Mobil- und Autokrane ......... 3659 391 33 243 [ ‘4171
.................. 15395114907 ' 15 27 | 1509
Betonpumpen aller Art ........... 1864, 1823 . S 167 i 1985
Mortelfbeder- u. Verputzgerite...| 16 541 | 17337 : 42 317 1.17612
P umos T 97729 101556 | lgg 2% 110; gz«si
pper, Dumper ......... i
Universalba, Ptt .......... ’ 190 | 2030 | 44564

Seilbagger auf Raupen ... 3729 24 173 ’ 3878

Seilbagger, luftbereift . .. ... ... uml 43701 17 | 191 | 4544

Hydraulikbagger auf Raupen...| 13004 | 13618 | 61 714 | 14271

Hydraulikbagger, luftbereift ...| 19 458 121007 88 | 952 121871

Planierraupen 8704 8431 23 mn 8779
er ...l 32112 134591 | 166 | 1107 | 38832
Ladegerite auf Raupen ... 7486 . 7354 106 220 | 7468
te, ] i 18838 (20754 | 43 | 74 | 21415

Hecktie)flbﬂ‘elladn (Bagger 5788 6483 : 7 i 18 6649

ader) ............ ..., ! |
StraBenhobel (Grader) .......... 3108 3178 7 I 110 || 3281
Rammbidrenaller Art ...........] 5868 5665 20 | 201 -
Verdichtungsmaschinen ......... 102 143 108108 ; 299 2366 110178

Stampf- u. Rijttelgerste ....... 75774 . 80845 229 | 1636 ‘ 82252

Glattmantel- einschi. ; , .
SchaffuBwalzen ............ §823 5641 17 | 151 5775

Gummiradwalzen ............ 1891 1955 5 | 79 ! 2029

" Vibrationswalzen aller Art ... .. 18 655 ; 19667 : 43 500 i 20 119
StraBenbaumaschinen i ! :

(‘\"n;/l Schwarzdecken . ... 12 » I 565
Fertiger ........... f 8 138 | 4062
GuBasphaltkocher 9 274 | 4 53 | 232

fiir Betonstralen . . ! l
Fertiger u. Verteiler......... 750! 804 17 43 | 83

Kompresssoren aller Art .......... 52837 ;85 | 231 ;1815 [ 87148
Stahlrohrgeriiste u. Stahlprofil- ! | i
geriisteint .................. 264 269 Izesmi 5834 7070 {287 470
| i

Der Bestand an eigenen Geriiten hat sich gegeniiber
dem Bestand am Vorjahresstichtag sehr unterschiedlich
entwickelt. Zuginge zwischen 8 und 12 %, ergaben sich bei
den luftbereiften Austithrungen von Hydraulikbaggern
und Ladegeréten, bei Mobil- und Autokranen sowie bei
den Stahlgeriisten. Im Bestand der betriebseigenen Stra-:
Benbaumaschinen fiir Schwarzdecken traten dagegen wei-
tere Riickginge ein (Mischanlagen — 8,8°%, Fertiger
-~ 1,0 %, GuBasphaltkocher — 4,0 %). Die gleichzeitig stei-
gende Zahl gemieteter StraBenbaumaschinen deutet dar-
auf hin, daB8 Betriebe aufgrund rtickliufiger Auftriige ihre
Maschinenkapazitéit abbauen und im Bédarfsfall die bens-
tigten Gerite mieten. Die zunehmende Anmietung auch
von Vorderkippern und Gummiradwalzen bestitigt diese
Entwicklung. Insgesamt gesehen ist jedoch der Umfang
der Geriiteanmietung noch gering. Gemessen an der Zahl
der verfiigbaren Gerite war er am hochsten bei den Be-
tonpumpen (8,4 %), gefolgt von den Mobil- und Autokra-
nen (5,8 %), den Fertigern und Verteilern fiir BetonstraBen
(5,2%0) sowie den Hydraulikbaggern auf Raupen (5,0 %s).
Bei den {ibrigen Ger#ten lag der Anteil .zwischen 1,2¢%,
und 4,5 %,

Bef 19 der ausgewihlten Geritearten hat sich der Be-
stand an verfiigbaren Geriiten gegeniiber 1979 erhéht. Die
erfaiten Betriebe verfiigten z.B. iiber 4152 mehr Last-
kraftwagen, liber 1122 mehr Turmdrehkrane und {iber
23 431 Tonnen mehr an Stahlgeriisten..

Ein Beispiel fiir die Bestrebungen der Betriebe, ihren
Gerdtepark zu modernisieren, bieten die Zahlen der im
Eigentum befindlichen Bagger: Einer Bestandsverringe-
rung um 403 Seilbagger stand eine Ausweitung des Be-
standes um 2 163 Hydraulikbagger gegentiber.



Tabellenteil
Bauhauptgewerbe
1__Bundesergebnisse
1.1 Ergebnisse der Totalerhebungen
1.1.1 Beschiftigung und Umsatz '

:‘:”‘1’)'- _ Gegenstand der Nachweisung Einheit 1976 19772 1978 1979 . 1980

e ——

Erfadte Betriebe Ende Juni
mit ... bis ... Beschiftigten
1 .

- 19 Anzahl 44 282 44 561 45 578 46 355 45 760
20 - 49 Anzahl 8 745 8 681 8 965 9 118 9 294
s0 - 99 Anzahl 3 276 3 12§ 3 102 3 186 3 220
100 - 199 cecececercssascasnns Agzahl 1 386 1 289 1 321 1 356 1 353
200 UNA MENE +eecooecssscssssssacvssancesssss Anzahl 665 607 623 651 667
Insgesamt ... Anzahl 58 354 58 263 59 589 60 666 60 294
davon: . .
72 Boch- und Tiefbau .c.ccsvecvccccnsans Anzahl 34 822 34 647 35 346 36 119 36 158
73 Spezialbau ..cccveccsoncrnsecssannssaanennns Anzahl 3 043 3 152 34N . 3 557 3 620
74 Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei ... Anzahl 6 408 6 563 6 811 7 015 6 712
"5 zimmerei, Dachdeckeref .c..c.coeeecesceccss. Anzahl 14 081 13 %01 13 961 13 975 13 804
Beschiiftigte Ende Juni
‘{n Betrieben mit ... bis ... Beschiftigten
1 - ceven .e vesssssssossss Anzahl 312 599 314 646 318 440 328 843 333 418
20 -« 49 ...... .. Anzahl 267 683 263 899 273 430 277 258 281 733
50 = .99 ceccvsnanns . Anzahl 225 915 215 615 214 052 219 125 221 752
100 = 199 cveeressocasrencsnoses . Anzahl 188 817 175 981 178 633 183 661 183 653
200 UNA MENT oveevevooacssssssssssancsssnssss Anzahl 243 573 221 574 233 072 251 119 260 696
Insgesamt ... Anzahl 1 238 587 1 191 715 1 217 627 1 260 006 1 281 252
und zwar:
72 Hoch~ UNd TiefbaU .ecoccvesrsssssescccscenssss Anzahl 1 042 472 993 295 1 014 564 1 050 558 1 064 859
73 B8pezialbau ...ceccocsacncstassorersacssasnana Anzahl 44 191 43 44 43 663 44 525 47 010
-74 Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei .... Anzahl 49 077 49 564 50 018 51 220 51 765
75 Zimmerei, Dachdeckerei .eceveeeeceseccscccs.. Anzahl 102 847 105 415 109 382 113 703 117 618
Ttige Inhaber und Mitinhaber ............... Anzahl 62 931 60 285 59 404 57 483 55 504
Unbezahlt Mithelfende FamilienangehSrige .... Anzahl 5 274 5 156 5 042 4 928 4 622
Kaufminnische Angestellte einschl. Auszu-
DL1A@NA® <evvresecevncesssssassosacecensssees ANZahl 82 060 83 475 86 278 91 160 96 161
Technische Angestellte einschl. Auszu- .
bildende ..ccocvesvcren Anzahl 57 799 55 833 58 075 60 427 62 317
Obrige Beschéftigte ...esvevaces Anzahl 1030 523 986 966 1 008 828 1 046 008 1 062 648
Poliere, Schachtmeister und Meister ....... Anzahl 43 178 41 464 40 912 41 563 41 426
Werkpoliere, Bauvorarbeiter, Baumaschinen~
Pachmeister und -Vorarbeiter 3) .......... Anzahl 74 882 71 798 73 383 79 442 81 156
MAULEE oeveceoaonserasoossnsassecnnsssassss Anzahl 228 761 222 835 225 749 229 903 227 013
BELONDAUEL +ocveccsssssosssasoascsensssssss Anzahl 26 622 24 713 25 557 27 898 28 672
ZiMMELOL «evvreveocecssassssasesecesassssss Anzahl 88 176 80 320 78 285 81 104 82 586
brige Baufacharbeiter 4) «...cetcssssoe-.. Anzahl 118 222 11t 087 112 552 142 808 145 483

Baumaschinenfiihrer und -wart
Berufskraftfahrer 3)}4) ...ce.eseececsssssss Anzahl 159 327 154 088 149 201 112 039 111 083
Fachwerker, Werker, Baumaschinisten und
Arbeiter mit angelernten Spezialtétig-

Keiten 3) ..ceecessesssscresscsascccescss Anzahl 257 343 240 369 253 063 275 892 282 401
Gewerblich A pildende, Umschiler, .

Anlernlinge u. Praktikanten ......eccc0c.. Anzahl - 34 012 40 292 450 126 55 359 62 828
Geleistete Arbeitsstunden im Juni

el

in Betrieben mit ... bis ... Beschiftigten
1

000 42 069 41 465 42 525 41 900 41 305

- tessesnsassasas 1
20 - .. 1000 38 182 37 397 39 981 37 168 36 190
50 = 99 ..i.ececctcccvernaces . 1000 . 32 257 30 440 31 640 29 659 28 555
100 = 199 ...cevecesacsannses verteseesess 1000 26 168 24 150 26 095 24 440 . 23 149
200 UNA MENT vevevessocssooscsansssananssases 1000 30 439 27 519 30 392 29 918 29 464
Insgesamt ... 1 000 169 117 160 968 170 634 163 084 158 660
davon:
72 Hoch- UnG TiefDAU .eavcessassrasscccsscessses 1 000 142 845 134 705 143 595 136 541 131 931
73 Spezialbau ..ieceeves ceesssasassesses 1 000 5 921 5 936 5 815 5 628 5 848
74 Stukkateurgewerbe, Gipsere Verputzerei . 1 000 6 701 6 620 6 730 6 579 6 475
75 zimmerei, Dachdeckerei ....ecceeccssscsccsccs 1 000 13 652 13 710 14 494 14 338 14 404
Arbeitgeberzulagen zu Lhnen im Kalenderjahr .. 1 000 DM 295 898 301 584 306 409 321 331 oo
Arbeitgeberzulagen zu Gehdltern im Kalenderjahr 1 000 DM 59 668 61 574 60 375 65 945 eos
Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzateuer
m Kalender r
in Betrieben mit ... bis ... Beschéftigten
1 - . . 1 000 DM| 16 982 024 19 595 085 19 243 094 22 764 182 ces
20 - 49 1 000 DM| 15 241 829 18 071 625 16 627 175 20 025 075 cer
50 - 99 ... 1 000 DM} 13 969 229 15 547 813 14 412 060 17 371 732 oo
100 = 199 c.ievrevenssovsesosonces 1 000 DM| 12 514 086 14 501 929 13 312 075 15 734 998 ces
200 UNG MENT ovevesssosseassasssssscsassssses 1 000 DM| 17 351 526 20 279 434 19 012 484 22 619 928 cee
Insgesamt ... 1 000 DM| 76 058 692 87 995 887 82 606 890 98 515 916 one
davon:
72 Boch- Und TiefbAU.sesoenseseanccsenssasasess 1 000 DM| 64 408 776 74 322 789 69 083 511 83 240 628 Iy
73 SPezialbau secevivncscsseseacroacarconsssand 1 000 DM| 3 090 693 3 625 385 3 495 115 3 827 670 coe
74 Stukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei ... 1 000 DM} 2 213 692 2 567 974 2 522 581 2 917 595 ces
75 Zimmerei, Dachdeckerel ......cseeececessesss 1000 DM| 6 345 526 7 479 734 7 505 683 8 530 022 .o
Gesamtumsatz (ohne Umsatzsteuer) im
Kalenderjahr
in Betrieben mit ... bis ... Beschiftigten
1 - 19 1 000 DM| 17 301 650 19 955 418 19 607 317 23 127 618 eos
20 - 49 1 000 DM| 15 539 423 18 451 152 16 978 479 20 413 516 oo
50 - 99 1 000 DM| 14 349 839 15 920 382 14 783 363 17 860 954 I
100 - 199 1 000 DM| 12 834 167 14 863 064 13 695 134 16 204 825 .o
200 UNA MERT «eveesvscosonsresessssasasosncesss 1 000 DM| 17 917 544 20 929 408 19 676 241 23 326 870 oo
a Insgesamt ... 1 000 DM| 77 942 629 90 119 426 84 740 538. 100 933 777 .o
avon:
72 HoCh= UNA TAi@fDAU «reveseecsoscssessascnsssss 1 000 DM 65 991 426 76 091 833 70 883 396 85 294 635 cee
73 SPeZ1AlbAU .ucsensevsncvsonrrsessossorssonsan 1 000 DM| 3 162 003 3 722 434 3 587 123 3 918 471 aee
74 Sstukkateurgewerbe, Gipserei, Verputzerei .... 1 000 DM 2 241 566 2 606 266 2 562 623 - 2 956 146 .o
75 Zimmerei, Dachdeckerei ..e.ececsesvescecassoes 1 000 DMl 6 547 634 7 698 889 7 707 395 8 764 524 ‘e
Ty Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung fiir die Sta- 3) Knderung der Bezeichnung (nicht der inhaltlichen Abgrenzung)
tistik im Produzierenden Gewerbe (SYPRO). aufgrund der ab t. Juli 1978 gliltigen Passung des Anhangs
2) Binschl. Nachmeldung 1977, zum Bundesrahmentarifvertrag fiir das Baugewerbe.
4) Die Ergebnisse ab 1979 sind mit den Vorjahren nicht voll
vergleichbar.
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Bauhauptgewerbe

- 1 _Bundesergebnisse
1.1 Brgebnisse der Totalerhebungen

1.1.2 Bestand (Eigentum) an ausgewlhlten Gerliten Ende Juni

ar

1) Binschl.Nachmeldung 1977.

-—23 -

Stiick
GexMteart 1976 1977") 1978 1979 1980
BOtONMIBCNOr .ccceevconrcncassscanosassassasass 143 016 137 589 135 740 137 128 . 137 661
mit Trommelinhalt
unter 250 1 c.c.vencrvecsrsccsscscssossencnes 119 870 116 043 115 3N 117 635 118 822
250 1 und MONT ..ccceccccccvcccsorcocscarares 23 146 21 546 . 20 369 19 493 18 839
Transportmischer und Agitatoren .....cceceesces 2 685 2 490 .2 422 2 426 2 357
TUrBAT@hKTAN® cicvceccsecscsccesoncnnsvasccanse 43 223 ’ 43 266 40 856 41 530 42 537
mit Lastmoment
bis unter 160 XN M cccvceccccnccsscnssacscsns 15 792 16 887 15 188 15 508 15 482
160 bis unter 400 XN B cvcececcscccconcvecnes 22 629 21 730 20 857 20 982 21 440
400 XN m und MENr .ccccccvcccavscnsccsccanncs 4 802 4 649 4 811 5 040 S 615
MObile uUnd AUtOKLANE ..ccvceacssccssccncssccecss 3179 3 291 3 519 3 659 "3 961
POrderbEnder «....cccecvsesrecrssccsacnsosncans 18 204 17 142 15 950 15 395 14 907
Betonpumpen aller Art (ohne Betonspritsen) .... ‘2 142 1 938 1 825 1 864 1 823
MSrtelfSrder- und VerputzgerBite .....cocoscsese 14 731 15 129 15 746 16 541 17 337
LKW (cinlcﬁl. Sugmaschinen mit Ladefliche)..... 96 231 90 291 92 157 97 729 101 556
mit Nutzlast bis einschl. 12 ¢ 84 333 78 829 . 80 832 84 479 87 577
mit Nutzlast Uber 12 t .c.ceececcccencescncnsns 11 898 11 462 11 925 13 250 13 979
Vorderkipper, Dumper (Schiitter) .....cccccveses 10 404 . 9 8N 9 666 9 310 9 128
Universalbagger ..cceecevesevcsssccssorssrcnnsne 39 288 38 550 39 5S40 40 966 42 724
Seilbagger auf RAUPEN cccccsscsccssssesscssce 4 812 4 390 4 102 ¢ 3 876 3 729
Seilbagger, luftbereift ...ccceccerccssccnsse 5 864 . 5 300 4 998 4 628 4 370
Hydraulikbagger auf Raupen . . 11 747 11 636 12 212 13 004 13 618
Hydraulikbagger, luftbereift ..ccccescecccess 16 865 17 224 18 228 19 458 21 007
Planierraupen ...cceevecsscsssescrccrsscvcsnsee 10 089 9 266 8 926 8 704 8 4
LAder ceccoeecavecvessesascrosncncnstnscssascens 27 646 27 877 29 645 32 112 34 591
Ladeger&te auf RAUPEN ccectceccvcscccancanasne 7 868 7 490 7 654 7 486 7 354
Ladegerdte, luftbereift .e..ccocoveccevecscnes 15 247 15 608 16 705 18 838 20 754
Hecktiefléffellader (Baggerlader) ....coesees 4 531 4 779 5 286 5 788 6 483
Stragenhobel (Grader) ...cseececocscocrsssccss 3 013 3 006 3 075 3 108 3178
Rammb&ren aller Art (ohne Handrammen) ...cce.. 5 895 5 615 6 003 5 868 5 665
Verdichtungamaschinen S N 91 586 93 999 97 163 102 143 108 108
Stampf- und Riittelger¥te .ccococsscccrcscene 66 297 68 686 71 770 75 774 80 845
Glattmantel- einschl. Schaffufiwalzen ....... 6 038 6 030 5 738 5 823 5 641
GUEMIradwalzen ..ccccevevecsssacscsvsnsrreae 1 825 1 810 1 850 1 891 1 955
Vibriationswalzen aller Art ....cccecancescs 17 426 17 473 17 805 18 655 19 667
Strafenbaumaschinen
flir Schwarzdecken
MiB8ChANlAgeNn ...cvecansccsvsnssoccscccnncsas 772 692 615 593 554
PEOrtiger ...cceccesvscccesesccccncoscsncsnns 4 142 4 032 3 961 3 973 3 932
GuBasPhaltkOCher ccceverssccscccsssscescncse 4 006 3 099 2 545 2 369 2 274
£ir BetonstraBen
"Pertiger und Verteller ...ceecccccaccsvscscs 1 053 963 829 750 804
Kompressoren aller Art «.ceesecovessascccassee 48 209 - 48 625 50 438 52 837 55 864
Stahlrohrgeriiste und Stahlprofilgeriiste
in TONNEN ticececcsvsovsecsascnsasssvcscanans 218 816 245 481 247 417 264 269 286 233



BAUNAUPTGEWER

41 BUNDESERGEBNISSE

1.2 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN

LOEMNE, GEHAELTER

UND ‘GESANTUNSATZ IR JUNI 1980 SOMIE GESANTUNSATZ 1979
1 [} [} } i t )
] | 1 ! GELEISTETE | ] 1 2
< | BETRIEBE | BESCHAEF= | AWBEITS~ | LOEWNE | GEMAELTER | GESANTUNSATZ
SYPRO-| . [} I TIGTE | STUNDEN ] I ]
Dt VIRTSCHAFTSZVEIG - ! ] ] 1 }
af. : ! [ ] ! ! 1 K
1 [ ENDE JUNI 1980 1 JUNT 1980 1 1979
1 ]
t i ANZANL 1 1000 | 1 000 bM
7210  HOCH- UND TIEFBAU, ONNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHMERPUNKT 6 649 351 056 40 966 793 116 193 667 2 549 155 28 346 316
7220 HOCHBAU COHWNE FERTIGTEILEAUD 20 222 385 187 47 T26 846 833 106 790 2 722 867 26 785 389
7231  HERSTELLUNG VON FERTIGTEIL= ’
BAUTEN AUS BETON IN HOCHBAU 122 10 60t 122 26 529 s 8s8 120 059 1 281 034
7233 WONTAGE VON FERTIGTEILBAUTEN
AUS BETON 1% HOCHBAU 93 2 457 307 S 864 1 554 29 387 311 606
7235  HERSTELLUNG VON FERTIGTEIL-
BAUTEN AUS HOLZ I HOCHEAU 165 20 683 2 547 47 267 19 821 255 630 2 865 549
7237  WONTAGE VON FERTIGTEILBAUTEN
AUS HOLZ IM WOCHBAU ] 7% 2 269 217 4 748 2 047 30 768 437 545
7231-
7237  FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU 454 36 002 4 a4 82 393 32 275 435 843 4 895 T34
7241  ERDBEVEGUNGSARBEITEN, LANDES-
KULTURBAU 1 826 12 956 1 793 26 106 3 794 121 440 1 132 796
7242  WASSER- UND WASSERSPEZIALBAU 192 s 402 51 % 77 2 462 50 372 559 875
7243 STRASSENBAU 2 613 133 283 17 853 327 130 59 486 1169 988 12 315 250
7244  BRUNNENBAU, NICHTBERGBAULICHE
TIEFBOHRUNG 221 s 344 PTY 12 s19 3 469 59 166 s37 088
7245  PERGBAULICHE TIEFBOWRUNG
U.AE . COHNE ERDOELBOHRUNGD 9 11 563 1 101 19 546 s 865 64 637 604 992
7249  TIEFBAU AJN.G. 3 418 116 871 15 92 291 712 45 628 1 007 320 9 596 356
1241- . .
7249  TIEFBAU s 277 285 389 37 975 691 729 123 696 2 472 927 24 746 355
7251  GERUESTBAU 508 6 906 884 15 538 2 790 51 040 495 466
7255  FASSADENREINIGUNG 48 319 36 551 167 2 o7 25 379
7251,
7255 GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG s56 7 228 920 16 089 2 956 53 747 520 841
72 HOCH- UND TIEFRAU 36 138 1 064 859 131 931 2 430 160 457 384 8 234 539 85 294 635
7301  SCHORNSTEIN-, FEUERUNGS=- UND
INDUSTRIEO FENBAU 363 7 598 940 17 933 6 936 Sé 554 s89 963
7302 GEBAEUDE TROCKNUNG 67 242 29 330 82 1 748 17 904
7303 ABDICHTUNG GFGEN WASSER, .
FEUCHTIGKEIT 1 288 8 362 1 006 14 884 3 ass 69 370 618 455
7304  DAEMMUNG GEGEN KAELTE, '
WAERME, SCHALL U.AE. 1 586 27 498 3 an 63 436 16 047 215 491 2 347 818
7305  ABBRUCH-, SPRENG= UND ENT-
TRUEPNE RUNGSEEWERBE 346 3 310 458 6 866 1 300 31 645 344 329
73 SPEZIALBAU 3 620 47 010 5 848 103 447 28 251 372 808 3 918 471
7% STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI, .
VERPUTZEREI 6 712 51 768 6 ws 102 700 9 84t 301 271 2 956 146
7517 ZINMEREI, INGENIEURNOLZBAY 7 78 56 926 6 987 92 176 9 644 418 952 4171 267
7550  DACHDECKERET 6 020 60 692 . T 420 107 879 15 115 492 096 4 593 257
75 ZINMEREI, DACHDECKEREI 13 804 117 618 14 404 200 655 24 759 911 049 8 764 524
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 60 294 1 281 252 158 650 2 836 961 520 236 9 819 666 100 933 777

1) SYSTEWATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IR PRODUZI ERENDEN GEWERBE (SYPRO).

2) ONNE UMSATISTEUER.
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BAUNAUPTGENERBE
1_BUNDESERGEBN IS SE

1.3 BETRIEBE ENDE JUNI 1980 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

' ' ' BETRIEBE WIT...BIS...DESCHAEFTIGTEN
sYPRO~-| 1 ]
9 VIRTSCHAFTSZINELG | INsGESMRT | | ' t | 1 I
. | i I 1-9 ) 10-19 ) 20-49 | SO =90 | 100 - 199 § 200 - 499 )  s00
] ] 1 i i i N ] I UND MEWR
) ] ] H ] ] [} ! ]
: ANZARL
7210 HOCW- UND TIEFBAU, ONNE AUS~
GEPRAEGTEN SCHVERPUNKT 6 649 2 036 1 447 1 465 17 sos 278 4
7220 ' HOCHBAU (OMNE FERTIGTEILBAU) 20 222 8 366 6 039 . 402 1 087 257 o 7
7237  FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU 454 104 73 103 83 .2 .a) 10
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242° T KULTURBAL; wASSER- ONB
WASSERSPEZIALBAU 2 018 1578 230 150 s " s -
7243 STRASSENBAU 2 613 650 428 679 490 268 92 6
7264, BRUNNENBAU, TIEFBONRUNE
7245  U. AE. (OHNE ERDOELBONRUNG) 230 122 sé 27 7 1 L] 4
7249  TIEFBAU AuN.G. 3 4% 1 108 703 953 416 12 s 6
7241-
7240 Trersa s 217 3 453 1417 1 809 9s8 465 159 1
7251, '
7255  GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG ss6 318 w2 73 20 ) ) -
72 HOCH~ UND TIEFPAU 36 158 14 277 ° 118 7 852 2 998 1277 sx2 104
7 SPEZ IALBAU 3 s20 2 659 495 22 95 s2 TS 3
7304  DAR.: DAENWUNG GEGEN KAELTE,
VAERME, SCHALL U. AE. 1 556 1 041 246 163 a7 38 ) Y]
7 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERET 6 M2 s oss 1 186 378 s0 Y} Y -
7510  ZINMEREI, INGENIEURNOLZBAU 7 784 6 007 1 426 319 29 Yy .a) -
7550  DACHDECKEREL 6 020 3 878 1 629 453 .8 Y Y -
75 ZINMEREI, DACHDECKEREZ 13 804 9 882 3 0ss 72 4 . Y -
72-75 BAUNAUPTGEWERBE INSGESAPT 60 294 31 906 3 a5e 9 294 3 220 1 353 S60 107
ANTEIL J& VIRTSCHAFTSZVEIS
7210 HOCH- UND TIEFBAU, OWNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHWEAPUNKT 100 30,6 21,8 22,0 12,8 7,6 4,1 1,1
7220 WOCHBAU (ONNE FERTIGTEILBAU) 100 41,4 29,9 21,8 5,4 1,3 0,3 0,0
7237 FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 100 22,9 16,1 22,7 18,3 Y) . 2,2
7241, EROD EWEGUNGSARB EITEN, LANDES-
7242° KULTURBAU; WASSER- ONO .
WASSERSPEZIALBAV 100 78,1 1,4 7.4 2,2 c,7 R 0,0
7243 STRASSENBAU 100 26,9 16,4 26,0 1,8 10,3 3,5 0,2
7244, BRUNNENBAU, TIEFBONRUNG
7245°  U. AE. (OMNE ERDOELBONRUNG) 100 53,0 24,3 1,7 3,0 48 1,3 1,7
7249 TIEFBAU A.N.G. 100 32,3 20,6 27,9 12,2 5,0 1,8 0,2
;gt: TiEFEAU 100 81,7 17,1 21,9 1,6 5,6 1,9 0,2
' y
7255° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 100 57,2 . 25,5 13,1 3,6 Y .2 0,0
72 HOCH- UND TIEFBAU 100 39,5 25,2 21,7 . 8,3 3,5 1,5 - 0,3
73 SPEZIALBAY 100 73,5 13,7 8,1 2,6 1.4 0,7 0,1
7304  DAR.: DAEMRUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AES 100 66,9 15,8 10,5 3,0 2,4 ) Y
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREX,
VERPUTZERET 100 75,8 17,7 5,6 0,7 Y .8 0,0
7510 ZINMEREI, INGENIEURHOLZEAU 100 77,2 18,3 41 0,4 L) ) 0,0
7S50 DACHDECKERER 100 64,4 27,1 7,8 0,8 L) Y 0,0
s ZINWEREI, DACMDECKERED 100 71,6 22,1 5,6 92,6 L) .2 0,0
72-75 BAUNAUPTGEWERBE INSGESANT 100 52,9 2%,0 15,4 5,3 2,2 0,9 0,2

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCMAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IM PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
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BAUHAUPTGEVERSE

3 BUNDESERGEBNISSE

1.4 BESCHAEFTIGTE ENDE JUNI 1980 NACH WIRTSCNAFTSZUEIGEN UND ‘!ESCHIEFT!GTENGIOI'!E’I“AS!EI

1 ] IN BETRIEPEN AIT.euBIS...BESCHAEFTIGTEN ]
1 1 1 PARUNTER
SYPRO-| i ) | I ' ] 1AN OBJEKTEN
T VIRTSCHAFTSIVELG | ' | | | ] I S00 | INSGESANT|DES FERTIE-
.| I 1-9 (10-19 | 20 -49 | 50 = 99 100 - 1991200 ~ 499 Eun NEMR | TEILBAUS
. ] I 4 } 1 ] I ) | In HOCHBAV
| { ! 1 i | ! 1 }
ANZANL
7210 HOCH- UND TIEFBAU, ONNE AUS-
GEPRAEGTEN SCRUERPUNKT 9 84S 20 325 46 437 59 806 68 319 80 S66 65 260 351 056 4 106
;ggg HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU) - 40 891 84 155 131 477 72 975 33 958 17 7% 3 960 385 187 1477
7237  FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU 537 1 073 3 3%6 s 863 .8) .a) s 782 36 002 , 33 694
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242° < "KULTURBAU; WASSER- ONS® .
WASSERSPEZIALBAY 4775 3 183 4 700 S 042 189 767 - 18 358 1
7243 STRASSENBAY 2 863 6 164 21 943 35 090 36 839 26 295 4 059 133 253 123
7244, DRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
7245°  U. AE. (OHNE ERDOELBOWRUNG) 487 832" 7% 458 1476 953 11 922 16 907 -
7249  TIEFBAU A.N.G. 4 583 10 221 30 654 28 250 23 089 16 578 4 104 116 871 s
7241~ . '
7249 TIEFBAU 12 708 20 400 ST 476 66 840 63 287 46 593 20 08 285 389 189
7251 .
7255° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 1 341 2 038 2 05D 1 280 .2 .2 - 7 228 -
12 HOCH- UND TIEFBAV 65 322 127 991 - 240 796 206 Y64 173 D34 152 865 98 087 1 064 859 39 466
73 SPEZIALBAU 8 863 6 651 8 631 6 705 7370 7T O0A 178 47 010 264
7304 DAR.: DAEWMUNG GEGEN KAELTE, o
WAERME, SCHALL U. AEZ 3 807 3 2713 4 904 3 264 5 515 .a) . 27 498 202
7% STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREI 20 359 15 751 10 79 3 340 -a) .a) - St 76 34
7510  2IMMEREI, INGEMIEURHOLZIBAV 27 224 18 645 8 797 1 784 .a) .a) - 56 926 288
7550  DACHDECKEREX 20 897 21 7115 12 7118 3 159 Y .2 - 60 692 ?0
’s ZIMMEREI, DACHDECKEREL A8 121 40 360 21 s12 & 943 .a) P - 117 418 378
72-75 BAUNAUPTGEWERBE INSGESART 162 665 190 753 281 733 221 752 183 653 160 823 99 873 1 281 252 40 142
DAR.: AN OBJEKTEN DES
FERTIGTETLBAUS IN HOCHBAU 1144 1 049 3 391 5 998 7 604 11 638 9 885 40 142 x
ANTEIL JE ux;ncminuum
7210  HOCH- UND TIEFBAU, OMNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 2,8 5,8 13,2 17,0 19,6 22,9 18,6 100 1,2
;ﬁ',’ HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILRAUD 10,6 21,8 34,1 1¢,9 8,8 4,6 1,0 100 0,4
7237  FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 1,5 3,0 9,3 16,3 .a) .8 24,4 100 93,6
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7342°  KULTURBAU; WASSER- (wo
VASSERSPEZIALBAY ‘ 26,0 17,3 25,6 16,6 10,3 4,2 0,0 100 0,1
7243 STRASSENBAUV 2,1 4,6 16,5 26,3 27,6 19,7 3,0 100 0,1
72644, BRUNNENBAU, TIEFBOWRUNG
7248 U. AE. (OMNE ERDOELBOWRUNG) 2,9 4,9 4,6 2,7 8,7 5,6 70,5 100 0,0
;:4: TIEFEAU A.NaG. 3,9 8,7 25,7 26,2 19,7 14,2 3,5 100 0,0
41~ .
721;: TIEFBAV ! 4,5 7.1 20,1 23,4 22,2 15,6 7,0 100 0,1
72
7255° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 18,6 .28,2 28,4 17,7 .a) Y 0,0 100 0,0
12 HOCH=- UND TIEFBAU 6,1 12,0 22,6 19,4 16,2 14,4 9,2 100 3,7
73 SPEZIALBAY 18,9 14,1 18,4 14,3 15,7 14,9 3,8 100 0,6
7304 DAR.: DAEMNUNG GEGEN KAELTE,
VAERME, SCHALL U. AE. 13,8 1,9 17,8 11,9 20,1 .2 .a) 100 0,7
™ STUKKATEURGEVERBE, GIPSEREX,
VERPUTZEREL 39,3 30,4 20,9 6.5 .2 . 0,0 100 0,1
7510 ZIMMEREI, INGENIEURHOLZBAU 47,8 32,8 15,5 3,1 .a) .8) 0,0 100 0,5
7550  DACHDECKEREIX 34,4 35,8 21,0 5,2 .2 .a) 0,0 100 0,1
75 ZINMEREI, DACHDECKEREIX 40,9 34,3 18,3 4,2 .2 .a) 0,0 100 0,3
72=75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESANT 1,1 14,9 22,0 14,3 12,6 7.8 100 3,1

17,3

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER PIE STATISTIX IN PRODUIIERENDEN GEWERBE (SYPRO) .
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BAUNAUPTGEVE RBE
1 BUNDESERGEBNISSE

1.5 BETRIEBE, DEREN INMARER ODER LEITER IN DIE WANDWERKSROLLE EINGETRAGEN SIND, UND ::::N BESCMAEFTIGTE ENDE JUNI 1980

NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND BESCNAEFTIGTENGROESSENXLA

BETRIEBE MIT...BIS...8ESCHAEFTIGTEN"

1 ] !
- sYPRO-} ! '

) WIRTSCHAFTS ZWELG | INSGESAMT ) } M ! ] I I

NR. [} | ] 1-9 | 10 =19 | 20-49 | 50 =99 ) 100 - 199 | 200 = 499 500 UND MEHR
1 1 1 | 1 ] { i {
[ [ [ { o i L i [
OE TRIEBE

T210 NOCH= UND TIEFBAU, ONNE AUS-

GEPRAEGTEN SCHUERPUNKT 5 652 1 750 1 356 1 332 707 351 136 20
g;g HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILPAU) ,18 683 7 625 5 1 4 121 935 185 .8 .a)
\72!7 FERT!CTEI}.BAU IN HOCHBAUY 288 [ 14 50 kal 35 .a) La) hd
7241, ERDBEWEGUNGSARDEITEN, LANDES- '
242 KULTURBAU; UASSER- UND

WASSERSPEZ TALBAY 316 186 56 56 .8) -8) - -
7243 STRASSENBAU 1 821 417 353 530 323 156 .8) .2)
7264, ORUNNENBAU, TIEFBOHRUNG .
7245 Ue AE. (OfiNE ERDOELBOKRUNG) 179 102 & 24 .3) .a) - -
;;:: TIEFBAU A.N.6. 1 570 337 353 $52 221 T4 .a) .a)
g;: TIEFBAU 3 886 1 042 806 1 162 566 237 - .a) )
725" GEIUEST-M, FASSADENREINIGUNE 301 158 87 40 13 -a) «a) -
72 HOCH=- UND TIEFBAV 28 810 10 642 8 o70 6 726 2 276 798 269 29
73 SPEZIALBAU 2 218 1 600 363 191 46 14 4 -
7304 DAR.: DAEMNUNG GEGEN KAELTE, .

WAERME, SCHALL U. AE. 1141 769 215 121 25 .8 3 -

7. STUKKATEURGEWERDE, GIPSEREI, .

VERPUTZEREL S 738 4 159 1 147 372 ) S0 -8} .a) -
7510 TIPMEREX, INGENIEURNOLZBAU 7 702 S 943 1 415 314 27 .a) -8) -
7550 DACMDECKEREX 5 906 3 79 1 606 446 45 B b L)) -
75 ZIMREREY, DACHDECKEREI 13 608 9 737 3 02t 760 72 -8) .2 -
T2=-75 BAU”AUPTGEQEI!! INSGESANT 50 374 26 138 12 601 8 049 2 444 836 27?7 29

BESCHAFFTISTE

7210 HOCH= UND TIEFBAU, ONNE AUS-

) GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 219 082 8 834 19 047 42 064 49 201 47 051 39 591 13 294
7§20 HOCHBAU (OMNE FERTIGTE ILPAL) 341 569 T 38 449 30 481 122 708 62 597 24 424 -a) .2)
7231~ .

7237 FERTIGTEILBAU IMN HOCHBAU 18 954 351 729 2 288 3 909 .a) .a) 3 436
7241, ERDBEVEGUNGSARBEITEN, LANDES- .
7242 KULTURBAU; WASSER~ UND

VASSERSPEZ IALBAY 4 426 675 773 1 769 .a) .2} ., - -
7243 STRASSENBAUY 80 172 2 or3 5 047 17 027 22 999 20 684 .a) .a)
7244, BRUNNENBAU, TIEFBONRUNG
T24% U AE. (Oﬁli ERDOELBOHRUNG) 2 800 424 640 707 .a) .a) - -
;g:: TIEFBAU A.N.G. 57 877 1 621 S 214 17 567 14 926 9 833 .a) .a)
7269  TIEFBAU 145 275 4 793 11 674 37 070 39 248 31 432 .a) .a)
7251
7255’ GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG & 491 675 1279 1 170 8s1 .a) -a) -
72 HOCH= UND TIEFBAY 729 311 33 102 113 210 205 300 155 806 106 2%0 76 0S4 19 609
73 SPEZIALBAU 22 443 5 859 4 886 5 546 313 1 898 1 123 . -
7304 DAR.: DAEMHUNG GEGEN KAELTE,

WAERNE, SCHALL U. AE. 13 159 3 074 28N 3 s 1 668 1 062 910 -

74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,

VERPUTZEREL 49 201 18 449 15 256 10 &63s 3 340 .a) -a) -
7510  ZINPEREI, INGENIEURHOLZBAU 56 247 26 993 18 506 8 629 1 643 -a) -8) -
7550 DACHDECKEREY 59 615 20 522 21 407 12 518 2 965 .a) .8) -
75 2IMMEREY, DACHDECKEREX 15 862 47 315 39 913 21 144 4 608 .a2) .8) -
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESART 916 877 124 925 173 265 242 625 166 883 111 437 78 131 19 609

1) SYSTEMATIXK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNS FUER DIE STATISTIK IN PROPUZIERENDEN GEVERBE (SYPRO) .
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BAUHAUPTGEVE RBE
1 BUNDESERGEBNISSE

1.6 AUSLAENDISCME ARBEITNEHWER ENDE JUNI 1980 NACR WIRTSCHAFTSZINEIGEN UND BESCNAEFT!ﬁT!”GRO!SSENKlASS!N

] ] ] IN BETRIEBEN NET...BIS...BESCHAEFTIGTEN
SYPRO=) . 1 t
"I WIRTSCHAFTSIVELG § INSGESANT | 1 1 1 } ] [}
NRe o ’ ! 1 1 -9 ) 10-19 | 20-49% | S0 -99 | 100 - 199 | 200 - 499 500 UND NEHR
] | I 1 ! ! | I | 1
IN BETRIEBEN INSGESAMT
7210  HOCH= UND TIEFBAU, OHNE AUS- : !
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 55 240 873 2 A7 5 741 8 178 10 177 13 912 13 883
72;2 HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILPAU) 41 320 2 500 6 556 11 961 9 23 s 988 4 39 695
'7231 FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU & 215 45 124 379 561 A .2) 123
7241, Enoawzsuucsuasneu LANDES-
7262’  KULTURBAU; WASSER= OND . :
VASSERSPEZIALBAU 1 259 . 152 215 352 298 156 86 -
7243  STRASSENEAU 15 621 175 788 2 498 3 958 6 719 2 903 s80
7244, BRUNNENBAU, TIEFBONRUNG ’
7245 Ue. AE. (ONNE ERDOELBOHRUNG) 3 861 15 7" 31 [1] 182 393 3 14
;m TIEFBAU A.N.G. 19 130 350 1 285 4 528 4 980 & 197 2 807 983
241~
7:&9 TIEFBAU 39 87¢ " 692 2 359 7 409 9 291 9 254 6 189 & 677
7251 R
7255° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 850 53 229 294 183 -2 .8 -
72 HOCH= UND TIEFBAU o 141 496 4 163 11 745 25 784 27 481 26 324 23 553 20 486
73 SPELIALBAU S AT3 484 648 118 992 1 206 819 - 163
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE, R
_ WAERRE, SCHALL U. AE. 3 204 205 306 659 414 767 .2 .a)
76 STUKKATEURGEVERBE, GIPSEREI, ' .
VERPUTZERET 3 942 1 016 1187 1 146 346 ) .a) -
7510 TIMMEREI, INGENIEURNOLZBAV 1 557 405 565 401 163 .a) .8) -
7550 DACHOECKERET ' 2 834 354 745 87 430 .2 BT 3 -
75 ZINMEREI, DACHDECKEREI 4 391 759 1 310 1 272 593 .a) .3) -
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 155 302 6 422 14 890 29 363 29 372 28 133 26 423 20 649
DAR.: AN OBJEKTEN DES ~
FERTIGTEILPAUS IR HOCHEBAV s 018 &4 106 [31) 573 1 046 1 405 1 433

DARUNTER: IN BETRIEBEN, DEREN INNAOER OBER LEITER IN DIE WANDWERKSROLLE EINGETRAGEN SINO

7210  HOCH- UND TIEFBAU, OHNE AUS-

. GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 28 304 71 2 308 4 940 S 926 6 352 s 670 2 337
;gg HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU) 31 510 2 208 s 853 9 606 6 710 3 845 .a) .a)
7237 FERTVIGTEILRAU IM HOCHEBAV 1 749 24 1] 245 303 .2) .a) 361

7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242 KULTURBAU; WASSER= UND

WASSERSPEZ IALBAU 326 28 89 101 ) ) - -
7243 STRASSENEAU 9 249 137 s27 1 768 2 610 2 742 .8) .a)
Jt SO AR Cand TERBOEBONRUNG) 173 " 38 » - » - -
249 TIEFGAU A.N.. 9 245 108 655 2 636 2 846 1 672 NS a7
7249  TIEFBAV 18 993 284 1 409 4 53 s 277 4 491 'S .a)
7355" GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG s07 2 75 177 132 . .a) -
72 HOCH- UND TIEFEAU 81 063 3 319 9 753 19 504 18 348 1% 970 11 886 3 303
73 SPELIALBAV 2 Sek 342 469 738 491 361 343 -
TS0 DARes D ERNE, H 4 1478 . 168 263 512 242 10 w3 -
T Horeeney . CreuEREL, 3 791 968 117 1116 346 ) ) -
7510  ZIMMEREI, INGENIEURHOLZBAU 1487 402 $55 375 132 ) ') -
7SS0 DACHDECKEREI 2 675 348 679 837 377 . .2) -
s ZIMMEREI, PACHPECKEREIX 4 162 750 1 234 1 212 509 .8) .a) -
72-75 BAUNAUPTGENERSE INSGESAMT 91 560 5 37 12 553 22 570 19 6% 15 984 12 080 3 303

DA aTIGTEILOAGS Th WOCHBAU 2 389 20 14 280 336 393 786 497

1) SYSTEWATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IN PROPUZIERENDEN GEWERBF (SYPRO).
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1.7 BESCHAEFTICTE

ENDE JUNI 1980 NACN DER STELLUNG IN BETRIES UMD BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASS EN

BAUHAUPTGEVE RDE

' 1_BUNDESENGFENISSE

1 IN BETRIEDEN MIToo.BSaco PESCHAEFTIGTEN : : UND ZWAR

) , .

! [} ] ] | ! : 1 : 1AN oBJEX=~ | :
STELLUNG 1M BETRIEE ] ' ] | ? ] 500 UND | INSGESANT | TEN ES m

I 1=9 11019 | 20=-49 | S0 - 99 1100 - 1991200 - 499) mEwR | ] FERTIG-  INANDWERK

I " 1 ] ) ] 1 1 TEI.sAvs

I ' 1 1 ! I ) 1I0 WOCHBAU |

TAETIGE INHABER UND MIT-

INHADER CAUCH SELB~

STAENDIGE WANDVERKER) 29 958 12 478 s 78 2 990 1199 4“2 59 55 S04 296 48 135
UNBEZANLT MITHELPENDE

FAMILIENANGEHOERIGE 3 031 1 209 336 39 s 2 - 4 622 12 4 018
KAUFMAENNISCHE ANSESTELLTE K
EINSCHL. AUSZUBILDENDER 13 999 15475 18 998 13063 14555 12 179 10 892 9 161 4410 66 198
TECHNISCHE ANGESTELATE

EINSCHL. AUSZUBILDENDER 2 008 3617 8 252 9 481 11109 14 228 13 622 62 317 4 063 30 794
ANGESTELLTENVERS JCHERUNGS =.

PFLICHTIGE POLIERE,

SCHACNTMEISTER UND PEISTER 1 420 2 %0 7 365 8 979 8 612 7 M2 4 276 41 426 999 24 063
VERKPOLIERE, BAUVORARBEITER,

BAUMASCHINEN-FACHMEISTER
UND -VORARBEITER 2 604 8131 18615 16694 14 928 13 190 6 994 81 156 228 52 670
FACHARBEITER (ONNE ARBEITER
WIT ANGELERNTER SPEZIAL-

TAETIGKEITEN) 65 004 101 526 135 693 101 384 81 709 71 635 37 886 594 837 18 930 440 S26
NAURER 21 M7 46 525 69 427 41 173 24 327 17 487 6 657 227 013 3 059 196 S10
BETONBAUER 7hé 1 806 4 557 S 650 6 446 5 98 3 551 28 672 2 665 15 441
ZIPMERER 12 272 11 414 13 187 12 547 11 844 12 998 8 324 82 586 S 916 54 994
UEBRIGE BAUFACHARBEITER

(ISOLIERER, 6 IPSER,

DACHPECKER U.S.W.) 26 688 32 659 27 478 17 655 16 004 15 234 9 765 145 483 5 062 107 106
BAUNASCHINENFUENRER UND

~WARTE, GEPRUEFTE

BERUFSKRAF TFAHRER 3 83 92122 21 046 24 359 23088 19 998 ° 589 111 2383 2228 66 478

FACHWERKER, WERKER, DAU=

WASCRINISTEN UND ARBEITER
WIT ANGELERNTEN SPEZIAL-

TAETIGKEITEN 15 146 31 581 67 895 59 578 48 363 36 175 23 663 282 401 8 066 195 389
GEWERBLICH AUSZUPILDENDE,

UNSCHUELER, ANLERNLINGE,

PRAKTIKANTEN 9 495 13796 16 201 9 552 6 173 5 130 2 481 62 828 1080 55 184
BESCHAEFTIGTE INSGESANT 142 665 190 753 281 733 221 752 183 653 160 823 99 873 281 252 40 142 916 877
DAR.: LONNEMPFAENGER 93 669  1S7 974 245 769 196 179 159 785 133 972 75 300 062 648 31 361 767 812

GEHALTEMPFAENGER 16 007 19 092 27 250 22 544 22 664 26 40T 24 S14 158 478 B 473 96 912



SAUHAUPY
1 sunoes

1.8 BESCRAEFTIGTE ENDE JUNI 1980 NACH

! t STELLUNG
1 ]
) } TAETIGE | UNeE- | | ANGESTELL~ ) un&nune, IFACHARBET=- | oA
SYPRO=] IINHABER UNBJ) ZANLT | KAUFMAEN= nscmusm | TENVER= | BAUVOR- | TER (ONRE [erv—cco==-
I VIRTSCHAFTSINELG JNITINHABER | MITHEL=~ | NISCHE AN-]ANGESTELLTE)SICHERUNGS- ]  ARBEITER, | ARBEITER |
L1 PO | CAUCH [ FENDE | GESTELLTE | EINSCHL. | PFLICHTIGE } DAUMABCHINEN | RIT ANGE- |
] ISELBSTAEN= JFANILIEN~] EINSCHL. |  AUSZU~ | POLIERE, | —-FACHREISTER | LERNTEN [ MAURER
1 IDIGE HAND=- | ANGE= | AUSZU~ | SILOENDER | SCHACHT- | UND ISPEZIALTAE-]
B ) WERKER) | HOERIGE ) BILDENDEW | 1 NEISTER | ~VORARBEITER |TIGKEXTEN) |
1 | 1 | JuNe mEISTER | ! )
~ 1]
7210 HOCH= UND TIEFBAU, OHNE AUS-

: GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT S 9% 343 27 056 25 682 15 353 27 129 158 810 64 664
;;52 HOCHBAU CONNE FERTIGTEILEAU) 18 079 1 528 25 160 11 703 10 372 23 089 205 456 140 312
7257  FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU 298 1 4 602 3 898 884 1 986 16 332 2 298
7241, nonevecwauau:nu, uuwn-

7242 RULTURBAU; WASSER-
WASSERSPEZIALBAY 1 889 238 1 4613 453 483 891 14 607\ 891
7243 STRASSENBAU 2 349 132 s 777 7 087 6 029 9 954 49 090 7 244
72“, BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
7248 U. AE~ (OHNE ERDOELBONRUNG) 214 ” 869 2 074 250 878 2 400 141
7249  TIEFEAU A.N.6. 2 684 205 7 312 s 183 5 398 9 183 43 060 S 774
7241~ ,
7249 TIEFBAU 7 136 589 18 371 14 967 12 160 20 906 102 157 14 050
7251
7255  GERUESTBAU, FASSADENRE INIGUNG 503 40 641 326 ” 301 2 626 230
72 HOCH=~ UND TIEFBAY 32 015 2 508 75 830 56 576 38 846 74 011 485 381 221 554
73 SPEZIALBAU 3 111 282 s 408 3 181 851 3 684 21 & 3 286
7304 DAR.: nne--uus GEGEN xm.n,
AERPE, SCHALL U. AE. 1307 108 3 043 1 677 436 2 458 13 412 309
7% STUKKATEURGEWERBE, G6IPSEREX,
VERPUTZEREI 6 558 585 & 263 707 383 $70 30 828 1 451
7510  ZINMEREI, INGENIEURNOLIBAU 8 036 780 4 534 88 758 1 29 26 511 461
7550 DACHOECKERE! s 784 467 6 126 999 588 1 600 30 706 264
75 TIAMEREI, DACHDECKEREL 13 820 1 %7 10 660 1 883 1 346 2 891 57 217 722
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT $5 504 4 622 96 161 62 317 41 426 81 156 594 837 227 013
ANTEIL JE
7210 HOCH= UND TIEFBAU, OHNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 1,7 0,4 7,7 7.3 4,4 7.9 45,2 18,4
;ggg HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU) 4,7 0,4 6,5 3,0 2,7 6,0 53,3 36,4
7237  FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 0,8 0,0 12,8 10,8 2,5 5,5 45,4 6,4
7249, nusv:eunssnsenu, unn:s-
7242 KULTURBAU; WASSER- UND
uussnsr:uuuu 10,3 1,3 7.7 3,6 2,6 4,9 41,4 4,9
7243  STRASSENBAV 1,8 0,1 6,6 5,3 4,5 7.5 36,8 5,4
7244, BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG '
7245 U. AE. COHNE ERDOELEONRUNE) 1,3 0,1 5,1 12,3 1,5 s,2 14,2 0,8
;;:3 TIEFBAU A.N.6. 2,3 0,2 6,3 4,4 4,6 7,9 36,8 4,9
7249  TIEFBAU 2,5 0,2 6,4 5,2 4,3 7,3 35,8 4,9
7251
7255°  GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 7,0 0,6 8,9 4,5 1,1 4,2 36,3 3,2
72 HOCH~ UND TIEFBAU 3,0 0,2 7,1 5,3 3,6 7.0 45,6 20,8
T3 SPEZL1ALBAU 6,6 0,6 1,5 6,7 1,8 7,8 45,5 7,0
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 4,8 0,4 11,1 6,1 1,6 . 8,9 48,8 1,1
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREX,
VERPUTZEREI 12,7 1,1 8,2 1,4 0,7 1,1 59,6 2,8
7510  ZYMMEREI, INGENIEURNOLIDAY 14,1 1,4 8,0 1,6 1,3 2,3 46,6 0,8
7550 ODACHDECKEREI 9,5 0,8 10,1 1,6 1,0 2,6 $0,6 0,4
75 ZIMMEREI, DACHDECKEREI 11,7 1,1 9,1 1,6 1,1 2,5 48,6 0,6
72-75 BAUNAUPTGEWERBE YNSGESANT 4,3 0,4 7.8 4,9 3,2 6,3 46,4 17,7

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZIWEIGE, FASSUNG. FUER OIE STATISTIK IN PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
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CEVERPE
ENGEBNISSE
WIRTSCHAFTSIWNEIGEN UND DER STELLUNG IM BETRIEB

IR BETRIED ] ] DAPUNTER ]
VON I FACHMERKER, ] ‘ . : ! =
- § MERKER, BAU- | GEWERBLICH | X ] ! 1
] . | UEBRIGE BAU-~ [BAUMASCNINEN= | MASCHINISTEN JAUSZUBILO ENDE, IBESCNAEFTIGTE ) ). 1 sypro-
. ] I PACHARBEITER | FUENRER UND  JUND ARDEITER NIT) URSCHUELER, | INSGESA®Y | LOWN~ ] GEHALT~- | ”
o TR O Y | s Jemricacs |
] | DECKER U,$.M.)) OERUFS~ | TABTIGKEITEN | ] ] ! 1
) [} | KRAFTFANRER | ! ] ] ] I
anL '
13 292 24 997 19 674 36 183 75 165 - 1% 919 351 054 291 976 s2 738 7210
10 012 23 670 14 292 17 170 65 699 24 104 383 187 328 720 36 883 7220
1 983 5 4194 4 07 1 933 7 038 953 36 002 27 193 8 500 7237
208 410 1 103 4 995 5044 - 143 18 358 1% 168 2 086 7::;,
1 287 1 259 12 359 26 941 47 606 2 259 133 253 116 938 . 15 834 7243
24 28 1476 3 - 10 034 m 16 o07 13 733 2 43 Pes”
1 556 2 633 12 so8 20 499 42 575 121 116 a7 101 487 12 495 - 729
3 078 .4 330 27 536 53 166 105 259 3 s 285 389 244 326 33 338 7249
1] o109 2 017 259 2 636 s 7 22% s 7S %7 ;ﬁ;'
28 373 58 517 68 226 108 711 255 797 43 895 1 064 ase 297 930 122 406 72
169 232 16 408 1316 8 012 1 100 47 010 35 ose 8559 73
8 LE2] 12 569 308 4119 938 27 498 21 ®63 4720 7304
38 122 28 866 354 4 628 3 23 51 765 39 652 4970 74
.3 23 533 2 110 364 s 393 8 739 56 926 42 692 s 418 7510
52 ‘182 29 873 338 8 571 s 851 60 692 47 316 7 125 7350
9s 23715 31 983 r02 13 964 1% 590 117 618 90 G08 122 %3 78
28 672 82 ss6 145 483 111 083 282 401 62 828 1281 252 1 062 san 158 478 72-75
U!:T‘SCNAFTSIUEIG . _ '
3,8 7,1 5.8 10,3 21,4 4,2 100 83,2 . 15,0 7210
2,6 6,1 3,7 4,5 12,1 6,3 100 85,3 9,6 ;%%2-
5,5 15,0 13,1 5,4 19,5 2,6 100 75,5 23,6 7237
1,1 2,2 6,0 27,2 27,8 0,8 100 7,2 "3 e’
1,0 0,9 ’ 9.3 20,2 38,7 1,7 100 86,3 11,9 7243
0,1 0,2 8,7 4,3 . 5] 1,0 100 81,2 17,6 Teas”
1,3 2,3 10,8 17,5 36,4 1,1 100 26,8 10,7 7249
1,1 1,5 9,6 18,6 36,9 1,3 100 85,6 11,7 7249
0,2 1.8 27,9 3,6 36,5 1,9 100 79,1 13,4 ;;i}'
2,7 5,5 6,4 10,2 24,0 4,1 100 84,3 12,4 77
0,4 0,5 34,9 2,0 17,0 2,3 100 74,6 18,2 73
0,2 0,6 45,7 1,1 15,0 304 100 77,7 17,2 7304
0,1 0,2 55,8 0,? 8,9 6,3 100 76,6 9,6 74
0,1 41,3 3,7 0,6 9,5 15,4 100 75,0 9,5 7510
0,1 0,3 49,2 0,6 %,1 9,6 100 78,0 1,7 7550
0,1 ‘20,2 27,2 0,6 1,9 12,4 100° 76,5 10,7 75
2.2 6,4 1,4 8,7 22,0 4,9 " 100 " s2,9 12,4 72-7%

-31 =~



BAUHAUPT
1 BUNDES

1.9 GELEISTETE ARDEITSSTUNDEN IN JUNI 1980 NACH

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK I® PROPUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).

- 32 —

l 1 ] ! [ GENERBLICHER UND INDUSTRIELLER BAY
1 I 1 1 I 7
] ] ] | ] 1 !
[} ] [} ] ] ] !
sYPRO=-| 1 | ILANDWIRTSCHAFT-| 1 1
131} WIRTSCHAFTS ZWEIE I INSGESANT § VOHNUNGSBAU |  LICHER BAV | I ]
R, | 1 1 [ | ZUSAMREN ] HOCHBAY ] TIEFBAY
[} 1 ] [ ] ] 1
| 1 ! 1 1 [} 1
] ! ] ! ) ] !
] 1 ] ! | 1 |
1 000
7210 HOCH= UND TIEFBAU, OHNE AUS- .
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 40 966 11 305 220 11 563 9 103 2 460
ggg HOCHBAU (OHNE FERTIGTEILBAU) 47 726 33075 883 8 313 8 154 160
7237  FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 4 3h4 3 099 33 1 028 1 028 -
7261, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242°  KULTURBAU; WASSER= ONS
VASSERSPEZ JALBAU 2 346 186 104 918 S4 864
7243  STRASSENBAU 17 853 131 23 899 180 716
7244, BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
7248 U. AE. (OHNE ERDOELBOHRUNG) 1 785 12 [ 1 377 7 1370
;g:: TIEFBAU A.N.G. 15 792 197 21 4 273 125 4 148
7249 TIEFBAU 37 975 529 158 ? 468 365 7 101
7251 .
72%5° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 920 362 0 481 436 15
72 HOCH= UND TIEFBAU 131 931 48 370 291 28 823 19 086 9 736
73 SPEZIALBAU S 848 1561 ? 3 834 3 314 221
7304 OAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE, .
WAERWE, SCHALL U. AE. 341 741 4 2 219 2 207 14
7% STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERET 6 478 S 576 1% 497 493 H
7510  ZIMNEREI, INGENIEURNOLZBAU 6 987 S 442 484 617 610 7
7550  DACHDECKEREX 7 420 S 141 86 1 480 1 468 13
7S ZIMMEREI, DACHDECKEREI 14 404 10 585 573 2 096 2 078 18
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 158 660 66 095 (1} 34 955 24 973 9 980
ANTEIL JE
7210  HOCH=- UND TIEFEAU, ONNE AUS-
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 100 27,6 0,5 28,2 22,2 6,0
7220 HOCHSAU (ONNE FERTIGTEILBAU) 100 69,3 1.9 17,4 17,1 6,3
S7231-
7237  FERTIGTEILBAU 1IN NOCHRAU 100 71,3 0,8 23,7 23,7 0,0
7241, ERDBEWEGUNESARBEITEN, LANDES- ’
7242 KULTURBAU; WASSER- UND
WASSERSPEZIALBAV 100 7,3 4,1 36,1 2,1 34,0
7243  STRASSENBAU 100 0,7 0,1 5,0 1,0 4,0
7244, BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
7245 U. AE. (OfINE ERDOELBOHRUNG) 100 0,7 0,3 77,1 0,4 76,8
7249 TIEFRAU A.Nec. 100 1,2 0,1 27,1 0.8 26,3
72:: TIEFBAU 100 1,4 0,4 19,7 1,0 18,7
7251,
7285 GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 100 39,3 0,0 49,0 47,4 1,6
72 HOCH= UND TIEFBAV 100 36,7 1,0 21,8 14,5 7,4
73 SPEZIALBAUY 100 26,7 0,1 60,4 56,7 3,8
7304 DAR.: DAERMUNG GEGEN KAELTE, .
VAERME, SCHALL U. AE. 100 21,7 0,1 65,1 64,7 0,4
7% STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERET 100 86,1 0,2 7,7 7,6 0,1
7510  ZIMMEREX, INGENIEURNOLZBAU 100 77,9 8,9 8,8 8,7 0,1
7550  DACHOECKEREI 100 69,3 1.2 19,9 19,8 0,2
73 ZIMMEREI, DACHOECKERE! 100 73,5 4,0 14,6 14,4 0,1
72-75 BAUNAUPTEEMERBE INSGESAMT 100 41,7 1,2 22,0 15,7 6,3



GEVERRE
graronzsse
WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

ART DER BAUTEN /AUFTRAGGEBER

OEFFENTLICNER UND VERKEHRSBAL

1
! HOCHBAY ! ] Treraau i
1 ! 1FUER GE- | i 1 ' SONSTIGER TIFFSAU {sYpro-
i | FUER ORGA- [BIETSKOER=- |FUER DEUT~ | 1 [} 1
ZUSANNEN | ] NISATIONEN |PERSCHAFTEN| SCHE SUN- | 1 | IFUER GEBIETS-{PUER DEUT- [NR.
I ZUSAWNEN |  OWNE i uwe IDESBANN UND } ZUSAMMEN | STRASSENEAU) IKOERPERSCHAF=| SCHE BUN- |
i | ERVERES-  |SOZIALVER- | DEUTSCHE | 1 | ZUSAWMEN | TEN UND  IDESBAWN UND |
1 I zveck ISICHERUNG |BUNDESPOST | i ] | SOZIMVER- | DEUTSCHE |
1 ! | ! | B } | SICHERUNG | BUNDESPOST |
STUNDEN
17 879 5 424 934 4 192 299 12 455 3 783 8 669 7 367 1304 7210
5 454 s 013 1123 3 672 219 443 u1 361 29 10 7220
181 173 % 152 9 s 2 6 6 0o 72%
L 7241,
1 340 2 1 " s 1317 170 1147 1 053 95 1242
16 803 150 19 109 20 16 650 14 620 2 033 1 707 25 7243
388 ? 0 B ] 380 12 369 358 1 rees
1 297 71 2 6 s 1t 225 1 218 10 oos 7 764 2 %3 7249
29 824 251 2 196 3 29 s72 16 019 13 ss2 10 876 2676 Teep
107 97 37 51 9 10 2 s 2 PR 1
53 445 10 958 2132 s 263 567 42 488 19 287 22 596 1. 567 ‘050 7
744 599 3 503 33 144 ] 104 96 9 73
“r 430 3 367 26 " 1 14 % o 7306
389 385 15 257 14 . 1 3 3 -
42 429 150 266 14 " 2 1" T o 7510
710 s87 190 . 459 38 25 10 15 15 o 7550
1154 1117 340 726 52 36 12 2 23 v s
55 728 13 o0ss 2 646 9 744 670 2 668 19 930 22 31 12 670 4060 72-75
VINTSCHAFTSZNELS
43,6 13,2 2,3 10,2 0,7 30,4 9,2 2,2 12,0 3,2 7210
M4 10,5 2,4 a7 0,5 0,9 0,2 0,8 6 0 rE0
4,2 4,0 0.3 3,5 0,2 0,2 0,0 0,1 0,1 0,0 7237
52,7 0,9 0,0 0,7 0.2 1,8 6,7 TR 41,4 5.7 reed’
94,1 0,8 0,1 0,6 0,1 93,3 81,9 1,4 9,6 1,8 7243
21,7 0,4 0,0 0,3 0,0 21,3 0,7 20,7 19,9 YRR redd
7,5 0,4 0,0 0.4 0,0 71,1 7,7 63,4 49,2 12 7200
78,3 0,7 .1 0.5 0,1 77,9 42,2 35,7 28,6 7,0 7249
11,6 10,5 4,0 5,5 1,0 1.1 0,2 0,9 0,8 0,0 71288
40,5 5,3 1,6 6,3 0,4 32,2 15,1 17,1 16,1 3,1 72
12,7 10,2 1.1 3,6 0.6 2,5 0,7 1,8 1,6 0,2 73
13,1 12,6 1.1 10,8 0,8 0,4 0.0 0.4 0,4 0.0 7304
6,0 5,9 1,8 4,0 0,2 0,1 0,0 (%) t,0 8,0 74
6.3 6.1 2,1 3,8 0,2 0,2 0.0 0,2 0,1 0,6 7510
2,6 9,3 2,6 6,2 e,s 0,3 e 0,2 0,2 0,0 7550
8,0 7,8 2,6 5,0 0,4 0,2 0,1 0,2 0, 0.6 75
35,1 8,2 1,7 6,1 0.4 26,9 12,6 14,3 11,8 2,6 72-78



BAUKAUPTGEWERBE
1 BUNDESERGEBNISSE

. 1.10 LOEWNE UND GEHAELTER IR JUNI 1980 NACH WIRTSCHAFTSIVEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN
1 000 bm '

IN BETRIEBEN MIT...PIS...BESCHAEFTIGTEN

] ! |
SYPRO-| | ! ]
01 WIRTSCHAFTSZWELE 1 1 } 1 1 } 1500 UND JINSGESAWT | DARUNTER
‘MR, 1 1-9 110 -19 1 20 - 49 | S0 - 99 1100 - 199 1200 - 499 | MEWR | 1IN HANDWERK
1 ! ] 1 1 | 1 1 i
LOENNE
7210  HOCH~ UND TIEFBAU, OHNE AUS~-
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 15 735 40 921 104 449 140 288 164 966 189 618 137 137 793 116 497 747
;ggg HOCHBAU C(ORNE FERTIGTEILBAU) 65 599 168 099 295 854 173 968 86 140 47 385 9 790 846 833 735 037
7237 FERTIGTEILBAU IF HOCHBAU 944 2 441 7 445 12 728 .a) .a) 20 919 82 393 41 251
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES=-
7242 KULTURBAU; WASSER- UND .
WASSERSPEZIALBAU 6 149 7 081 12 162 8 532 5 069 1 832 - 40 823 10 062
7243 - - STRASSENBAY 4 529 12 986 51 850 .87 114 92 550 66 610 11 495 327 130 193 283
7244, BRUNNENBAU, TIEFBOHRUNG
7245 U. AE. (ONNE ERDOELBOMHRUNG) 664 1828 1785 1 189 3 926 2 183 20 497 32 065 . 6 485
7249  TIEFBAU AuN.6. 7 496 22 307 73 305 72 423 60 594 &b 467 1 114 291 712 140 488
7241~
7249  TIEFBAU 18 841 44 206 139 102 169 248 162 139 115 093 43 105 691 729 350 315
7251
7255° GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 1 993 4 374 S 101 3 347 .a) " La) - 16 089 10 372
72 HOCH= UND TIEFBAU 103 112 260 039 551 951 499 S79 429 068 375 471 210 943 2 430 160 1 634 722
73 SPEZIALBAV 11 497 14 019 20 751 17 635 20 319 15 454 3 770 103 447 46 879
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE, ’
WAERME, SCHALL U. AE. 5 164 6 935 11 504 8 697 15 505 .a) .a) 63 436 27 669
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI, '
VERPUTZERET 31 093 33 032 26 474 8 296 .a) -a) - 102 700 99 436
7510  ZIMMEREI, INGENIEURHOLZEAU 37 419 32 751 17 634 3 686 .a) .a) - 92 776 91 458
7%50 DACHDECKERER 31 569 39 c24 25 692 6 991 .8) .a) - 107 879 105 876
75 ZIMMEREI, DACHMDECKEREX 68 987 7 772 43 326 10 675 .a) .a) - 200 655 197 337
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAPT 214 687 378 860 642 508 536 180 456 997 393 016 294 715 2 836 91 1 978 377
GEHAELTER
7210  WOCH=- UND TIEFBAU, OHNE AUS-
GEPRAFGTEN SCHWEFPUNKT 2 128 4 155 13 348 20 864 32 542 s1 072 69 561 193 667 79 729
'_llggg HOCHBAU COWNE FERTIGTEILBAU) 7 979 15 605 30 569 22 923 13 462 10 436 3 816 104 790 85 064
7237  FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 296 552 2 183 4 228 .a) .a) 10 513 32 275 15 930
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242 KULTURBAY; WASSER- UND
WASSERSPEZIALBAU 795 943 1609 1 010 1 302 598 - 6 256 1 253
7243 STRASSENBAU 635 1 599 7 362 13 464 17 274 16 188 2 964 59 486 29 889
7244, BRUNNENBAU, TIEFBONRUNG .
7245 U. AE. (OMNE ERDOELBOMRUNG) 178 388 383 233 975 906 9 263 12 326 1 302
;;:: TIEFBAU A.N.G. 1 087 2 856 9 884 10 210 10 118 9 035 2 438 45 628 21 460
7369 TIEFBAU 2 698 5 789 19 234 24 919 29 667 26 728 14 664 123 696 $3 905
7251
7255° 'GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 332 815 929 572 .8) .a) - 2 956 1 71
72 HOCH= UND TIEFBAU 13 433 26 916 66 263 73 503 81 330 97 396 98 556 457 384 236 339
73 SPEZIALBAY 2 822 3 164 & 417 3 823 4 167 7 684 2173 28 251 10 S39
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN XAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 1180 .1 335 2 349 1 802 3 143 .a) .a) 16 047 S 994
% STUKKATEURGEWERBE, 6IPSEREI,
VERPUTZEREL 2 943 2 814 2 601 1 019 .a) .a) - 9 841 9 486
7510 ZIMMEREI, INGENIEURHOLZBAU 2 828 3 292 2 443 746 .a) .a) - 9 644 9 377
7550 DACHDECKEREL 3 345 s 010 4 278 1 364 .a) .a) - 15 115 14 700
75 ZIMMEREL, DACHDECKEREI 6173 8 301 6 723 211 .a) .a) - 24 759 24 077
72~75 BAUMAUPTGEWERBE INSGESART 25 368 41 198 80 001 80 454 86 800 105 692 100 726 520 236 280 443
. INSGESAMT
72-75 BAUHAUPTGEWERBE ENSGESAMT 240 054 420 057 722 508 616 637 543 795 498 707 315 440 3 357 197 2 258 816

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER 0DIE STATISTIK IM PRODUZLIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
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BAUNAUPTGEVERBE
-1_BUNDESERGEBNISSE
1.11 ARBEITGEBERZULAGEN®) IU LOEHNEN UND GEHAELTERN 1979 NACH WIRTSCHAFTSZMEIGEN UND BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

1 000 om
1 1 IN BETRIEBEN MIT...BIS...BESCHAEFTIGTEN ] !
SYPRO=-) ! i 1
N WIRTSCHAFTSIWEIG ] ! i ! ] [} 1500 UND JINSGESAMT | DARUNTER
L LR | ] 1-9 110-19§ 20 - 49 ) 50- 99 100 - 199 1200 - 499 | REWR ) :1" HANDWERK
[} ] | [} ! ! ' ! )

ARBEITGEBERZULAGEN ZU LOEHNEN
7210  NOCH- UND TIEFBAU, ONNE AUS- :
GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 2 128 4 961 12 595 16 569 19 08s 21 387 14 910 9N 631 59 447

;;;2 HOCHBAU (OMNE FERTIGTE ILEAU) 8 290 20 172 34 439 19 369 . 8 90s 6 608 944 96 721 86 632

7237 FERTISTEILBAU IMN HOCHEAU 103 300 874 1 687 -a) -a) 2 429 10 219 S 473

738]- ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7842°  TKULTURBAU; WASSER- Owp . .
101 847 551 197 - 3 950 1 o9

. WASSERSPEZIALBAU 607 660 1
T243  STRASSENBAU “s3 1 300 s 232 9 396 10 376 7 203 1 169 35 206 20 988
L yeld ‘.':'3"25'_"‘(‘8.1..;‘:::3',':‘.’:‘,:..,“, 72 195 226 175 461 146 2121 3 400 764
7269  TIEFBAU A.N.G. " 956 2 160 7 299 6 855 s 820 4 418 1 206 28 713 14 371
o400 TIERBAG 2 07 4315 13857 17 213 17 207 12 054 4 496 71 277 37 135
A GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 158 395 435 285 . .a) - 1 443 998
72 HOCH- UND TIEFBAU 12 758 30 143 62 200 55 183 47 098 41 143 22 779 271 291 189 as
73 SPEZIALBAU 1 166 1432 2173 1 860 2 107 2 122 s10 11 37%¢ 5 179
T304 oAr.: PURERRES Sensty OELE. 574 799 1331 1 047 1 723 L) ) 7 485 3 329
™ SVeRPUTZERET T Ce SIPSEREL, 3 890 4 c22 2 885 1 063 .a) .a) - 12 241 11 887
7510 ZIWMEREI, INGENIEURNOLZBAU s 563 & 940 2 467 474 . .a) - 13 633 13 491
7550  DACHDECKEREI « 058 4 537 2 981 736 .a) .2 - 12 794 12 600
75 TIMMEREI, DACHOECKEREX 9 621 9 477 S5 449 1211 .a) .2 - 26 426 26 one
72-75 BAUNAUPTGEWERSBE INSGESANT 27 436 45 07C 72707 59 32 49 981 43 s32 23 288 321 331 232 837

ARBEITGEBERIULAGEN ZU GENAELTERN

7210 HOCH= UND TIEFBAY, OWNE AUS-

- GEPRAEGTEN SCHWERPUNKT 312 630 1 944 2 845 4 149 6 471 7 984 24 331 10 879
;ggg HOCHBAU (ONNE FERTIGTEILBAU) 1039 2 151 4 664 3 148 1t 792 1 18 472 14 449 12 175
7237 FERTIGTEILBAU IF NOCHBAU 31 S5 252 5§32 .a) -a) 1 008 3 718 2 012

7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDES-
7242 KULTURBAU; WASSER~ UND

VASSERSPEZIALBAU . 94 103 220 114 128 68 - 723 140

7243 STRASSENBAY 69 215 973 1 966 2 361 1 763 230 7 577 4 077
'
;52:' Bu';?”:nggﬂns"xs:gggwgfmuuc) 25 50 52 37 132 35 607 39 177
;g::- TIEFBAY A.NdG. 149 339 1272 1 301 1 194 997 259 S S11 2 696
7249  TIEFBAU 333 704 2 515 3 419 3 815 2 865 1 096 14 750 7 091
;:;;' GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 35 9 ) 87 59 .a) .a) - 316 207
72 HOCH= UND TIFFBAU 1 750 3 634 9 462 10 003 10 412 11 743 10 560 s7 562 .32 364
73 SPEZIALBAY 327 329 492 410 530 830 2%2 3 141 1 282
30 OAR-2 03522225 ggﬁh‘s?g.’ 155 153 281 199 416 .a) .a) 1 870 740
" s;ggs;ﬁv:g;uuu, SIPSERET, 561 404 348 145 .a) .a) - 1 500 1 447
7510 ZIMMEREX, INGENIEURHOLZBAU 641 555 382 90 -a) -a) - 1 719 1 695
7550 DACHDECKEREI 581 600 497 169 .a) -8 - 2 002 1 9%1
75 ZINMEREI, DACHDECKEREX 121 1 157 88p 260 .a) -a) - * 722 3 646
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAPT 3 839 5 523 11 182 10 814 11 126 12 664 12 791 6% 945 38 698
INSGESAMT

72-75 BAUHAUPTGEVERBE INSGESAMT 31 277 50 593 83 890 70 130 61 108 56 197 34 080 387 278 271 532

*) GEMAESS VERMOEGENSBILOUNGS TARIFVERTRAEGEN. .
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK Im PRODUZIFRENDEN GEWERBE (SYPRO).



SAUNAUPT
1 sunpes
1.12 PAUGEWERBLICHER UMSATZ NACH BAUARTEN/WIRTSCHAFTSIWEIGEN SOWIE -

1 000
{ ) IN BETRIEBEN MIT...
sYPrRO-| I
DN GEGENSTAND DER NACHWEISUNG ] ] 1 | 1
L LT t 1-9 i 10 - 19. ] 20 ~ 49 ] 50 -~ 99 ] 100 - 199
I ] 1 i [} ]
i 1 i I ] J
BAUGEVERBLICHER URSATZ NACH
WOHNUNGSBAU ) 720 935 915 808 956 229 475 416 254 026
LANDWIRTSCHAFTLICHER BAU ' V22 614 30 463 32 013 11 820 6 060
GEWERSLICHER UND INDUSTRIELLER BAU 148 025 210 055 , 432 904 455 366 363 298
" WOCHBAU 98 340 146 408 321 429 353 463 27% 616
i
TIEFBAY 49 685 63 648 111 478 101 900 87 680
OEFFENTLICHER UND VERKEHRSB AU 202 283 214 602 633 309 773 463 L 747 029
HOCHBAU 96 852 84 427 159 479 156 703 131 971
DAR.: FUER GEBIETSKOERPFRSCHAFTEN .
UND SOZIALVERSICHERUNG 80 053 53 428 114 79?7 113 373 109 489
TIEFBAU 105 439 129 974 474 032 616 758 615 056
STRASSENBAU 40 356 $7 270 174 484 277 363 303 547
SONSTIGER TIEFBAY 65 075 72 704 299 547 339 394 311 512
DAR.: FUER GEBIETSKOERPER-
SCHAFTEN UND SOZIAL-
VERSICHERUNG 55 487 60 428 245 519 281 971 271 860
AAUGEWERBLICHER UNSATZ 1 093 855 1 370 730 2 054 660 1 716 063 1 370 409
UMSATZ AUS SONSTIGEN EIGENEN ER-
ZEUGNISSEN UND AUS INDUSTRIELLEN/
HANDWERKLICHEN DIENSTLEISTUNGEN 6 576 9 260 18 526 16 261 21 439
UMSATZ AUS HANDELSWARE UND AUS
SONSTIGEN NICHTINDUSTRIELLEN/ . :
NICHTHANDWERKLICHEN TAETIGKEITEN 7 026 13 776 19 478 22 M 13 981
GESAMTUMSATZ 1107 459 1 393 767 2 092 665 1 755 192 1 405 828
DAR.: TN WANDWERK 822 342 1 222 734 1 697 192 1 197 365 819 704
' BAUGEVERBLICNER URSATZ NACH WIRT
7210 HOCH=- UND TIEFBAU, ONNE AUSGEPRAEGTEN .
SCHYERPUNKT 67 605 166 266 312 948 447 849" 484 636
7220  HOCHBAU COHMNE FERTIGTEILBAU) 354 585 563 831 866 834 517 25% 213 949
7231~
7237 © FERTIGTEILBAU IM HOCHBAU 6 466 11 528 38 838 64 038 ]
7241, ERDBEWEGUNGSARBEITEN, LANDESKULTUR=
7242 BAU; WASSER-UND WASSERSPEZIALBAU 42 44S 32 744 46 195 20 447 11 403
7243 STRASSENBAU 36 700 50 424 188 085 289 238 292 059
7264, BRUNNENBAU, TIEFBOMMUNG U. AE.
7245 (OHNE snousounuua) 3 738 7 217 6 827 5 038 15 323
753 TIEFBAU AuN.6. 74 352 86 607 257 768 - 229 286 188 843
7 -
7249  TIEFBAU 157 239 176 999 498 871 552 008 507 628
7251 .
7255  GERUESTBAU, FASSADENREINIGUNG 7 446 15 068 16 508 10 634 .a)
72 HOCH= UND TIEFBAU 593 341 913 683 1 734 049 1 591 784 1 284 37%
73 SPEZIALBAY 59 753 55 895 74 460 59 5%2 S7 367
7306 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 26 586 25 151 39 438 28 362 44 835
74 STUKKATEURG EWERBE, GIPSEREJ,
VERPUTZEREI 109 836 92 740 66 207 19 732 .a)
7510  ZIMMEREI, INGENIEURHOLZBAU 179 003 132 789 69 912 13 283 .a)
7550  PACHOECKEREY 151 919 i 175 524 " 110 032 31 712 .a)
75 LIMNEREI, OACHDECKERES 330 921 308 416 179 94S &4 994 .9

72~75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 1 093 855 1 370 730 2 054 660 1 716 063 1 370 409

*) OMNE UMSATISTEUER.
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIf STATISTIK IR PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
i
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ERGEBNISSE
SESARTUNSATZ IR JUNI 1980 NACH DESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSENS)
om
BIS...RESCHAEFTIGTEN ! ] UND ZWAR 1 [}
] I | : 18YPRO~
) ] INSGESANT | AUS FERTIGTEIL~ | 1 GEGENSTAND DER NACHWEISUNG I
200 - 499 f 500 UND MEWR | I BAUTAETIGKEIT | 1IN HANDHERK | INR.
t 1 I I® HOCHBAUV ] ] ]
! ! ] ! i !
BAUARTEN SOWIE GESANTUNSATZ
232 851 167 106 3 722 374 312 300 3 259 957  WOHNUNGSBAU
3 453 876 107 298 3 430 94 678  LANDWIRTSCHAFTLICHER BAU
396 781 303 806 2 310 232 110 323 1 169 588  GEWERSLICHER UND INDUSTRIELLER BAU
307 213 194 28 1 696 714 110 323 936 904 HOCHBAU
89 370 109 539 613 516 X 232 685 TIEFBAV
629 436 273 692 3 473 813 10 753 1 876 515 OEFFENTLICHER UND VERKEWRSBAU
127 259 55 995 812 687 ¢ 10 733 471 429 HOCHBAL )
DAR.: FUER GENJETSKOERPERSCHAFTEN
104 189 46 053 621 377 9 092 ' 342 022 UND SOZIALVERSTCHERUNG
502 177 217 697 2 661 124 X 1 405 093 TIEFBAU
291 253 100 152 1 244 424 X 693 682 STRASSENEAU
210 924 117 546 "1 416 702 X 711 411 SONSTIGER TIEFRAU
DAR.: FUER. GERTETSKOERPER=
SCHAFTEN UND SOZTAL~-
184 959 96 315 1 196 539 X 593 038 VERSITHERUNG
1 282 s23 745 483 9 613 M7 436 808 6 400 740 BAUGEWERBLICNER UMSATZ
) ) UNSATZ AUS SONSTIGEN EXGENEN ER-
ZEUSNISSEN LND AUS INDUSTRIELLEN/
24 758 14 S34 111 355 X 74 944 HANDWERKLICHEN OTENSTLEISTUNGEN
UMSATZ AUS WANDELSWARE UND AUS
SONSTIGEN NICHTINOUSTRIELLEN/
13 422 4 038 9 593 X 65 926 NICHTHANOVERKLICHEN TAETIGKEITEN
1 300 704 764 053 9 819 666 X 6 561 608  GESANTUMSAT?
611 053 171 219 6 541 608 X X DAR.: IN MANDWERK
SCHAFTSINEIGEN
HOCH= UND TIEFBAU, ONNE AUSGE~-
569 104 464 193 2 492 607 36 705 1 456 252 PRAEGTEN SCHWERPONKT 7210
134 110 30 029 2 680 591 13 094 2 193 115 HOCHEAU (ONNE FERTIGTEILEAU) ;Egg
.a) 112 777 419 659 379 588 217 627 FERTIGTEILBAU IN HOCHBAU 7237
ERDOEWEGUNSSARBEITEN, LANDESKULTUR= 7249,
4 419 - 165 651 - 37 020 BAU; WASSER-UND WASSERSPEZIALBAU 7242
253 584 34 374 1 144 465 1 201 653 678  STRASSENBAU 7243
. BRUNNENDAU, TIEFPOHRUNG U. AE. 7244,
8 746 72 704 119 591 - 27 293 (OHNE ERDOELBOKPUNG ) 7248
131 127 20 ors 988 062 12 A58 593  TIEFBAV A.N.G. 72619
7241~
397 876 127 156 2 417 769 1 213 1 176 587 TIEFRAU 7249
L7251
-8) - 52 s78 - 31 978  GERUESTDAU, FASSADENREINIGUNG 7255
1 211 807 734 160 8 063 204 430 600 5 075 559  HOCH- UND TIEFBAU 72
45 743 11 320 364 093 2 792 167 893  SPEIIALBAV T oors
BAR.: DAEMRUNG GEGEN KAELTE,
.a) .a) 210 340 2 188 95 175 WAERME, SCPALL U. AEC 7304
STUKKATEURGEVEREE, GIPSFREI,
.a) - 297 842 210 285 076 VERPUTZEREL 74
.a) - 401 730 2 3% 394 477  ZINMEREI, INGENIEURNOLZBAU 7510
.a) - 486 849 81s 477 741 DACHDECKEREI 7550
-a) - 888 580 3 209 872 218  ZINMEREX, DACHDECKEREI 75
1 262 se3- 745 483 9 613 717 436 808 6 400 740 PAUHAUPTGEWERBE INSGESANT 7275



BAUNAUPT
2 sunses

1.95 BAUGEWERDLICHER URSATZ UND SESARTURSATZ 1979 NACH

) 1 IN BETRIEBEN MIT...
| VIRTSCHAFTSINEIG 1
syrro-| m——mmemmomee 1 ] 1 |
1) | NICHTBAUGEWERBLICNER 1 1 1 i
N UMSATZ UMD | 1-9 1 10 - 19 1 20 - 49 ] 50 - 99
1 GESANTUNSATZ ] ] ] [}
1 1 ! 1 ]
) 1 000
) BAUGEWERBLICHER
7216 HOCH= UND TIEFBAU, ONNE
AUSGEPRAEGTEN $SCHVER- .
PUNKT . 730 489 1 331 909 3 195 870 4 659 497
7220  HOCHBAU (ONNE FERTIG- :
TEILBAY) 2 984 866 5 248 826 8 618 274 5 044 496
7231~ - FERTIGTEILBAY 1N NOCH- :
7237 8AU 59 360 123 598 376 439 673 T16
7241, ERDBEVEGUNGSARBEITEN,
7242 LANDESKULTURBAU; WASSER-
UND WASSERSPEZIALBAU 411 294 368 123 419397 277 839
7243 STRASSENBAU 234 128 434 070 1 785 669 3 065 323
7244, BRUNNENBAU, TIEFBAU
7245°  U.AE. (OWAE ERDOEL-
B0HRUNG) 36 781 77 322 70 NS 54 676
7249 TIEFBAU A.N.G. 595 794 794 764 2 311 188 2 242 307
7241~ . . .
7249  TIEFBAU 1 277 998 1 614 280 4 587 155 5 640 149
7251, GERUESTBAU
7255° " rassabenrFInIGuns 67 620 140 128 156 556 101 108
72 HOCH= UND TIEFBAU . s 120 333 B 458 741 16 931 294 16 118 964
73 SPEZIALBAY 561 259 559 956 716 274 614 208
7304 DAR.2DAERMUNG GEGEN KAELTE, :
WAERME, SCHALL U. AES 230 383 273 257 406 575 281 884
74 STUKKATEURGEVERBE, GIPSEREIX
VERPUTZ ERET ’ ‘ 1 052 123 881 087 653 605 218 T4
7510 IINMEREI, INGENIEURHOLZBAU 1818 964 1 287 278 700 530 129 537
7550  DACHDECKEREI 1 428 B8C 1595 571 1 023 368 290 253
75 ZIMMEREY, DACHDECKEREY 3 247 246 2 882 846 1 723 901 419 789
72-75 BAUPAUPTGEWERBE INSGESAMT 9 981 554 12 782 628 20 025 075 17 371 732
DAR.: UNSATZ AUS NACH-
UNTERNEHMERTAETIGKEIT
(LEISTUNG FUER ANDERE
BAUUNTERNERNEN) 255 419 288 734 355 429 340 287
NICHTBAUGEWERBLICHER
UMSATZ AUS SONSTIGEN
EIGENEN ERZEUGNISSEN
UND AUS INDUSTRIELLEN/
WANDVERKLICMEN DIENST- ,
LEISTUNGEN 67 595 . 87 553 172 945 233 235
UMSATZ AUS HANDELSWARE
UND AUS SONSTIGEN
NICHTINDUSTRIELLEN/
NICHTHA MOVERKLICHEN
TAETIGKEITEN - 71 954 136 337 215 494 255 988
GESANTUNSATZ 10 121 101 13 006 S17 20 413 516 17 860 954
DAR.: IN HANDVERK 3 041 353 11 30 758 17 046 925 12 574 074
ANTEIL AM BAUGEWERBLICHEWN
72 HOCH=- UND TIEFBAU 6,2 10,2 20,3 ' 19,4
73 SPEZIALBAU 1,7 . 14,6 18,7 16,0
7% STUKKATEURGEVERBE, ‘
GIPSEREI, VERPUTZEREQ 36,1 30,2 22,4 7.5
5 ZIMMEREI, DACHDECKEREI 38,1 33,8 20,2 4,9
72-7S BAUNAUPTGEVERBE .
INSGESANT 10,1 13,0 20,3 17,6

*) OHNE UMSATISTEUER.
1) SYSTERATIK DER WIRTSCHAFTSZIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IM PRODULIERENDEN GEVEREE (SYPRO).



GEVERPE
RGEBNISSE
———

WIRTSCHAFTSZWEIGEN UND

BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN®)

BIS...BESCHAEFTIGTEN ! | | |
1 ] o WIRTSCHAFTSZUELG )
) ! i | DARUNTER IN ] mecmmcm———— 1 sYPRO
] 1 ' INSGESANT ] NANDWERK 1 NICHTBAUGEVERELICHER | n
100 - 199 P 200 - 499 I 500 UND MENR | | ] UNSATZ UND 1 MR,
] 1 [} 1 1 GESANTURSATZ ] :
[} ! ! 1 ] . |
on
UMSATZ :
. HOCH- UND TIEFBAU, ONNE
AUSGEPRAEGTEN SCHNER-
5 762 437 6 895 526 $ 025 13 27 600 862 16 250 041 PUNKTY 7210
NOCHBAU (ORNE FERTIG-
? 650 612 1 456 508 291 191 26 291 764 22 376 S84 TEILBAW) 7220
FERTIGTEILBAU IN nocn- 7231~
Y] Y] 1 329 161 4 696 606 2 491 030 BAY 7237
EROBEUECUNESARDET TEN .
LANDESKULTURBAU; VASsER- 7241,
145 730 53 605 - 1 616 189 398 734 UND WASSERSPEZTALBAU - 7242
3 411 637 2 593 956 480 378 12 005 151 6 834 076  STRASSENBAU 7243
. BRUNNENBAU, TIEFBA
U.AE. CONRE ERDOEL- 7244,
143 889 87 194 645 84S 1116 422 253 389 BOHRUNG) 7245
1 815 802 1 315 788 330 997 9 406 641 4 382 805  TIEFEAU A.N.6. 7249
‘ . ' 7241~
s 517 060 4 050 542 1 457 220 24 144 404 11 869 002  TIEFBAU. 7249
CERUESTBAY, 7251,
. .a) - 506 992 328 106 FASSADENRE INTGUNG 7258
14 760 718 13 747 886 8 102 702 83 240 628 53 314 763  HOCH=- UND TIEFBAU 72
693 483 560 131 122 372 3 827 670 1 744 911 SPEZIALBAU 73
OAR.:DAENAUNG GEGEN KAELTE
546 123 Y] .a) 2 293 644 1 047 693 ERRE, SCHALL U. AES 7304
STUKKATEURGEWERBE, G6IPSERETL,
Y] .a) - 2 917 595 2 205 019 VERPUTZEKET 74
.0 .2) - 3 991 789 3 917 601 ZINMEREI, INGENIEURNOLZOAU 7510
.2 .a) - 4 538 233 4 449 348  DACHDECKEREI 7550
.a) Y - 8 530 022 8 366 949  ZIMMEREX, DACHDECKERET 1]
15 734 998 14 394 858 8 225 070 98 515 916 66 231 640  PAUHAUPTGEWERBE INSGESANT  72-7%
DAR.: UMSATZ AUS NACH-
UNTERNEHMERTAETIGKEIT
(LEISTUNG FUER ANDERE
383 436 322 305 124 124 2 069 734 1 068 595 BAUUNTERNEHMEN)
UMSATZ UND GESAMTUMSATZ
UNSATZ AUS SONSTIGEN
EIGEMEN ERZEUGNISSEN
UND AUS INDUSTRIELLEN/
HANDWERKLICHEN PIENST=-
260 466 304 554 187 452 1 313 80 840 855 LEISTUNGEN
UNSATZ AUS HANDELSWARE
UND AUS SONSTIGEN
NICHTI NGUSTRI ELLEN/
) : NICHTHANDW ERKLICHEN
209 360 134 960 79 973 1 104 062 739 876 TAETIGKEITEN
16 204 825 14 834 374 8 492 496 100 933 777 67 R12 369  GESANTUNSATZ
9 309 954 7 212 583 2 096 755 67 812 369 X DAR.: IN NANDWERK
UMSATZ JE WIRTSCHAFTSIWELG
X
17,7 16,5 9,7 100,0 84,0 HOCH- UND TIEFBAY 72
18,1 14,6 3,2 100,90 45,6 SPEZIALBAY 73
sru«urtunruuss
.a) ) 0,0 100,0 9,1 GIPSEREI, VERPUTIERET 74
Y -8 0,0 100,0 98,1 ZIMMEREI, DACHDFCKEPEI 78
: BAUNAUPTGEVERSE
16,0 14,6 8,3 100,0 67,2 INSGESANT 72-75
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1 BUNDESERGEDNISSE
2 .

114 BESTAND AN AUSGEWAEHLTEN GERAETEN ENDE JUNI 1980

: 1 ) ] ]
] In EIGENTUR | ] | VERFUEGBARE GERAETE
: | BEFINDLICNE GERAETE |  VERNWIETETE GERAETE |  GERIEVETE GERAETE ] (SP.1 ABZUEGL.
GERAETEART 1 1 : 1 ] sP.2 + 3P.3)
1 | ] [}
1
| 1 Rk 1 ' 4
BETONNISCHER 137 661 231 1 729 139 159
WIT TROMRELINMALT
UNTER 250 L 118 822 196 1 428 120 0%4
250 L UND MENR 18 339 35 301 19 105
TRANSPORTMISCHER UND AGITATOREN 2 357 - 75 2 432
TURRDRE NKRANE 42 537 220 1805 44 122
WIT LASTMOMENT
BIS UNTER 160 KN B 15 482 40 577 16 019
160 BI5 UNTER 400 kN W 21 440 86 890 22 244
400 KN M UND WEHR 5 615 94 338 s 859
MOBIL- UND AUTOKRANE 3 961 33 243 417
FOERDERBAENDER 14 907 15 207 15 099
BETONPUMPEN ALLER ARY
COMNE BETONSPRITZEN) 1 823 H 167 1 985,
ROERTELFOERDER- UND VERPUTZGERAETE 17 337 42 317 17 612
LKW CEINSCHL. ZUGMASCHINEN WIT
LADEFLAECHE) 101 556 135 2 953 104 374
WIT NUTZLAST
BIS EINSCHL. 12 T 87 S77 98 2 19 89 59¢
UEBER 12 T 13 979 37 834 1% 776
VORDERK IPPER, DUMPER (SCHUETTER) 9 128 49 286 9 365
UNIVERSALBAGGER 42 724 190 2 030 44 564
SEILRAGGER AUF RAUPEN 3 729 24 173 3 878
SEILOAGGER, LUFTBEREIFT 4 370 17 191 4 Sks
HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN 13 618 61 714 1% 271
WYDRAULIKBAGGER, LUFTBEREIFT 21 oo7 88 952 21 87
PLANIERRAUPEN 8 431 23 371 8779
LADER 34 591 166 1107 38 532
LADEGERAETE AUF RAUPEN 7 354 106 220 7 468
LADEGERAETE, LUFTBEREIFT 20 754 43 704 21 418
HECKTIEFLOEFFELLADER
(BAGGERLADER) 6 483 1" 183 6 649
STRASSENHOBEL (GRADER) 3 178 7 110 3 281
RAWNBAEREN ALLER ART
C(OWNE HANDRANNEN) S 665 20 201 S 846
VERDICHTUNGSMASCHINEN 108 108 299 2 366 110 175
STARPF~- UND RUETTELGERAETE 80 345 229 1 636 82 252
GLATTMANTEL= EINSCHL.

SCHAFFUSSWALZEN S 641 17 151 5 778
GUMMRIRADWALZEN 1 955 5 % 2 029
VIBRATIONSWALZEN ALLER ART 19 667 %] 500 20 119

STRASSENBAUMASCHINEN
FUER SCHWARZDECKEN .

WISCHANLAGEN 554 12 23 565

FERTIGER 3 932 8 138 4 062

GUSSASPHALTKOCHER 2 2% 4 53 2 323
FUER BETONSTRASSEN

FERTIGER UND VERTEILER 804 17 43 830

KOMPRESSOREN ALLER ART 55 864 2% 1 815 57 148
STANLROHRGERUESTE UND
STANLPROFILGERVESTE
IN TONNEN 286 233 s 834 7 070 287 470



BAUPAU PTGEWERSE

1_PUNDESERGEBNISSE

1.15 BESTAND AN VERFUEGBAREN GERAETEN ENDE JUNI 1980
NACH BESCHREFTIGTENGROESSENKLASSEN

! [} IN BETRIEBEN MIT...818...BESCHAEFTIGTEN
I 1
1 ! } | 1 ! ] i
GERAETEART | INSGESANT | 1 ! 1 [} ] - 1 500 um
1 | 1~-9 ll 10 - 19 ’I 20 - 49 : 50 - 99 : 100 - 199 'l 200 - 499 : REHR
! |
| ! [} 1 1 1 1 )
BETONPISCHER 139 159 28 301 33 388 38 237 18 531 9 728 6 772 4 202
MIT TROWNELINWALT
UNTER 230 L 120 054 26 155 29 549 32 316 14 960 ? M S 658 3 644
250 L UND mENR 19 105 2 146 3 839 5 921 3 s71 1 956 1 114 558
TRANSPORTRISCHER UND AGITATOREN ’ 2 432 57 145 490 573 579 420 168
TURMDRENKRANE 44 122 4 169 8 558 12 661 7 842 S 052 3 468 2 375
NIT LASTMOMENT .
8IS UNTER 160 KN m 16 019 2 517 4 272 4 928 2 331 1 198 634 139
160 IS UNTER 400 kN » 22 244 1524 3 964 6 988 4 626 2 833 1 628 681
400 KN R UND RENR S 859 128 319 745 ass 1 021 1 206 1 555
ROBIL=- UND AUTOKRANE 4 m 415 614 914 675 : 591 ‘S04 458
FOERDERBAENDER 15 099 2 640 3 519 3 720 1 978 1311 973 ]
BETONPUMPEN ALLER ART
C(OHNE BETONSPRITZEN) 1 988 156 202 378 351 317 306 27%
IOIFITEI.FOEIDEI- UND VERPUTZEERAETE 17 612 5 883 4 581 4 198 1 550 632 399 369
LKV (EINSCHL., ZUGMASCHINEN PIT .
LADEFLAECHE) 106 374 22 138 21 564 23 566 14 9536 11 269 8 143 2 78
PIT NUTILAST
8IS PINSCHL. 12 T 29 s98 20 936 19 o082 20 255 11 852 8 399 6 189 1 988
UVEBER 12 T 14 776 1 202 1582 3 311 3 104 2 870 1 954 753
VORDERKIPPER, DUNPER (SCHUETTER) 9 363 274 590 1 626 1 %01 2 032 1 644 1 298
UNSVERSALBAGEER 44 564 4 057 4 601 10 112 9 486 7 817 5 891 2 600
SEILBAGGER AUF RAUPEN 3 878 206 [14) 565 776 757 117 586
SEILDAGGER, LUFTBEREIFT 4 544 507 560 1 047 875 670 s19 366
HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN 14 271 1 002 1 263 3 a6 3 228 2 762 2 183 72
HYDRAULIKBAGGER, LUFTPEREIFT 21 871 2 342 2 507 S 439 4 607 3 628 2 472 876
PLANIERRAUPEN 8 779 87 890 1 864 1 804 1 499 1 321 50
LADER 33 532 3 728 4 600 8 849 7 331 s 738 3 774 1 515
LADEGERAETE AUF RAUPEN . T AS 981 977 1 811 1 466 1 083 705 645
LADEGERAETE, LUFTBEREIFT 21 415 1 934 2 372 s 133 4 598 3 896 2 566 918
HECKTIEFLOEFFELLADER
CBAGGERLADER) 6 649 813 1 251 1 %07 1 267 756 sor 152
STRASSENHOBEL (GRADER) 3 281 107 191 618 818 750 sr3 217
RANMOAEREN ALLER ART
C(ONNE HANDRAMNEN) S 846 21 378 1 017 1 267 1 329 959 685
VERDICHTUNGSMASCHINEN 110 175 7 540 11 908 23 824 21 780 19 863 16 $92 8 668

STARPF~ UND RUETTELGERAETE 82 252 6 297 9 708 18 081 15 558 14 155 11 948 .6 505
SLATTMANTEL~ EINSCHL.

SCHAFFUSSWALZEN S 775 139 270 1 023 1417 1 384 1 128 414
SURN IRADWALZEN 2 029 47 90 293 460 511 4461 187
VIBRATIONSWALZEN ALLER ART 20 119 1 057 1 840 4 427 4 345 3 3 3 ors 1 562

STRASSEND AURASCHINEN
FUER SCHWARZDECKEN i

MISCHANLAGEN 565 S 6 [ 3d 123 152 158 77

FERTIGER 4 062 102 227 804 1 045 891 684 309

GUSSASPHALTKOCHER 2 323 57 165 407 632 369 476 217
FUER BETONSTRASSEN

FERTIGER UND VERTEILER 830 23 58 100 152 217 191 89

KOMPRESSOREN ALLER ART 57 148 8 800 9 846 13 118 9 312 6 950 S 420 3 702
STARLROHRGERVESTE UND
STANLPROFTLGERUESTE

29 3m 33 247

IN TONNEN 287 470 28 056 54 501 71 862 43 644 26 779
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BAUNAUPTGEVERDE
91 BUNDE SERGEDNISSE

‘

1.16 BESTAND AN VERFUEGBAREN GERAETEN ENDE JUNI 1980 IN BETRIESEN, DEREN INWABER OPER LEITER
IN DIE HANDUERKSROLLE EINGETRAGEN SING, NACH BESCHAEFTIGTENGROESSENKLASSEN

: : IN BETRIEBEN MWIT...PIS...BESCNAEFTIGTEN
. [ 1 ) 1 ' ] ' '
GERAETEART 1 INSGESANT | ] 1 ] [ | 500 uNp
1 1 1-=9 ) 10-19 ) 20-49 | SO =99 ) 100 - 199 | 200 - 499 |  MENR
1 | 1 I ! 1 1 1
[} I ] ] ! | [} 1
BETONNISCHER 122 546 26 580 32 347 36 432 15 962 6 865 3 544 816
WIT TROMMELINHALY ' .
UNTER 250 L 105 911 24 S48 28 612 30 815 12 N7 5 448 2 930 641
250 L UND REMR 16 635 2 032 3 73% S 617 3 045 1 417 614 175
TRANSPORTMISCHER UND AGITATOREN 1 988 49 124 463 523 486 276 .69
TURMDR ENKRANE 36 819 3 985 8 274 11 88 6 668 3 638 1 833 533
NIT LASTMONENT
BIS UNTER 160 KN ¥ 14 861 2 423 4 168 & 719 2 101 949 428 - 73
160 BIS UNTER 400 KN ® 19 137 1457 3 837 6 587 4017 2 095 928 219
400 KN M UND WEHR 2 821 - 108 269 s82 530 594 480 3]
MOBIL- UND AUTOKRANE 2 803 353 520 782 487 382 238 41
FOERDERBAENDER 12 037 2 493 3 353 3 433 1 507 743 411 114
BRETONPUMPEN ALLER ART
CONNE BETONSPRITZEN) 1 248 123 173 299 251 196 178 26
NOERTEL FOERDER- UND VERPUTZGERAETE 16 313 5 642 4 473 4 047 1 394 497 228 32
LKW (EINSCHL. ZUGMASCHINEN WIT
LADEFLAE CHE) 82 163 19 039 19 250 20 009 11 269 7 291 4 566 739
WIT NUTZILAST
BIS EINSCHL. 12 7 72 769 18 513 18 264 17 586 9 080 5 380 3 425 521
UEBER 12 T 9 394 526 986 2 423 2 189 1914 1 14t 218
VORDERKIPPER, DUNPER (SCHUETTER) 5 217 203 487 1 299 1 253 1127 679 169
UNIVERSALBAGEER 27 406 1484 3 110 .7 728 6 764 4 688 3122 513
SETLBAGGER AUF RAUPEN 1 67 64 137 336 434 360 284 59
SEILBAGGER, LUFTBEREIFT 2 813 224 427 837 644 364 249 48
HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN - 8 556 250 674 2 212 2 289 1 756 1 244 134
WYDRAULIKBAGGER, LUFTBEREIFT 14 363 946 1 872 4 320 3 397 2 208 1 348 272
PLANTERRAUPEN s 123 258 533 1 377 1 238 ars 739 100
LADER 24 229 1 961 3 646 7 212 S 443 3 579 2 023 365
LADEGERAETE AUF RAUPEN : 4 871 386 700 1 450 1 098 753 413 71
LADEGERAETE, LUFTBEREIFT 14 315 1 057 1872 4 119 3 334 2 328 1361 247
WECKTIEFLOEFFELLADER
(BAGGERLADER) S 043 518 1 074 1 643 1 o1 so01 249 o7
STRASSENNOBEL (GRADER) 1 993 46 129 468 548 434 317 51
RAMMNBAEREN ALLER ART
(OHNE HANDRAMMEN) 3 279 132 268 761 892 683 446 (24
VERDICHTUNGSMASCHINEN 72 582 s 586 10 062 19 583 16 007 11 411 8 139 1 794

STARPF- UND RUETTELGERAETE 54 925 4 891 8 360 15 122 11 598 7 959 s 734 1 361
GLATTMANTEL~ EINSCHL.

SCHAFFUSSWALZEN 3 324 81 22 753 976 874 530 86
GUMM T PADMAL ZEN 1 189 26 71 228 310 300 225 29
VIBRATIONSWALZEN ALLER ART 12 944 536 1 407 3 580 3 123 2 278 1 650 318

STRASSENBAUNASCHINEN

FUER SCHWARZDECKEN S

NISCHANLAGEN 260 4 3 27 72 76 66 12

FERTIGER ' 2 516 74 183 629 701 521 338 70

GUSSASPHALTKOCHER 972 14 135 27 210 161 153 49
FUER BETONSTRASSEN

FERTIGER UND VERTEILER 430 .20 53 84 108 85 60 20

KONPRESSOREN ALLER ART 41 808 7 42 8 869 1 228 6 879 4 167 2 519 607
STAHLROWRGERUESTE UND .

STANLPROFILGERUESTE :

IN TONNEN 180 381 23 342 42 175 49 409 31 680 17 758 12 S22 3 407

— 42—



ey CoT e ST

« '?3’
%

GO L SF AT e

k)

d 03

BAUNAUPTGEVE NBE
1 _BUNDESERGEBNISSE

1.17 BESTAND AN VERFUEGBAREN GERAETEN ENOE JUNI 1980

1.17.1 NACH WIRTSCHAFTSIWEIGEN (SYPRO=NR. 72-75, T210-7245)

I 1 | 1 | ERDBEWEGUNGS=-| ]
] §} WOCK- uUNe | 1 ) ARBEITEN, | | GRUNNENBAY,
' ] | TVIEFBAU | WOCHNBAU |  FERTIG- | LANDES- | .| TIEFBOKRUNG
GERAETEART | INSGESART | OHNE AUS- |  COWNE F TEILBAU ] KULTURBAU; [STRASSENGBAU | U. AE.
1 | GEPRAEGVEN | FERTI6G- | 1IN HOCHBAU | WASSEN- UND | ) COMNE ERD-
] | SCHWERPUNKY | TEILBAUY § ] WASSER- | | OELBOHRUNG)
t [} | 1 1 SeEzIALBAD | )
BETONNISCHNER 139 159 34 704 83 967 873 . 508 3 870 . b1
NIT TROMMELINHALT :
UNTER 250 L 120 054 28 895 72 452 708 463 3 319 279
250 L UND MENR 19 108 5 809 11 518 168 42 551 32
- TRANSPORTRISCHER UND AGITATOREN 2 432 1 419 632 22 34 207 6
TURROR ENKR ANE 64 122 16 292 26 216 246 59 312 9
MIT LASTRORENT
8IS UNTER 160 KN M 16 019 & 627 10 706 75 20 114 4
160 SIS UNTER 400 XN M 22 244 7 878 13 655 133 23 155 s
400 KN ® UND MEHR 5 859 3 787 1 855 - 38 16 . 43 -
MOBIL- UND AUTOKRANE 4171 1 343 1 055 326 78 256 (4]
FOERDERBAENDER - 15 099 4 052 ? 742 123 141 973 48

. BETONPUNPEN ALLER ART :

. CONNE BETONSPRITZEN) 1 988 899 593 39 35 62 3]
ROERTELFOERDER~ UND VERPUTZGERAETE “17 612 1753 5 234 41 b 32 69
LKW (EINSCHL. ZUGMASCHINEN WIT

LADEFLAECHE) 104 374 19 033 23 990 1 843 3 259 15 73 660
WIT NUTZLAST
8IS EINSCHL. 12 T 89 598 15 492 22 480 1 451 2 065 11 046 610
UEBER 12 T 1% 776 3 541 1 510 392 1 19 4 27 50
VORDERK IPPER, DUMPER (SCHUETTER) 9 365 4 3% 1 961 58 207 1 343 2?7
UNIVERSALBAGGER 44 564 13 786 & 577 59 3 680 9 609 [3¢4
SEILBAGGER AUF RAUPEM 3 878 161 163 7 345 516 121
SEILBAGGER, LUFTBEREIFT & 544 1 657 949 15 320 330 175
- HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN 14 271 4 575 671 14 1 427 3 563 95
HYDRAULIKBAGGER, LUFTBEREIFT 21 871 S 943 2 7% 23 1 590 s 150 81
PLANIERRAUPEN 8 779 2 453 712 15 1154 C 2% 28
LADER 35 $32 9 643 " 5878 123 2 193 9 426 239
LADEGERAETE AUF RAUPEN 7 468 2 344 )28 18 673 1 602 . 134
LADEGERAETE, LUFTBEREIFT .21 415 5 383 3 184 9% 1 227 6 601 76
WECKTIEFLOEFFELLADER
(BAGGERLADER) 6 649 191 1766 11 293 1 223 31
STRASSENMOBEL (GRADER) 3 281 944 65 1 116 1 701 -
RANMBAEREN ALLER ART )
COHNE HANDRAMNEN) 5 846 2 602 403 12 201 892 114
VERDICHTUNGSNASCHINEN 110 175 35 227 18 374 259 2 443 31 369 206
STARPF~ UND RUETTELGERAETE 82 252 26 827 16 686 230 1 811 19 298 177
GLATTMANTEL- EINSCHL. .
SCHAFFUSSWALZEN . 5 778 1 580 130 7 99 3 266 1
GUMM IRADWALZ EN 2 029 590 27 - 25 1 189 -
VIBRATIONSWALZEN ALLER ART 20 119 6 230 1531 22 608 7 616 28
STRASSENBAUMASCHINEN
FUER SCHWARZDECKEN
MISCHANLAGEN 565 192 & - 3 329 ' -
PERTIGER & 062 103 27 2 28 2 461 -
GUSSASPHALTKOCHER 2 323 634 82 2 14 1 09s -
FUER BETONSTRASSEN
FERTIGER UND VERTEILER 830 334 73 3 L] 321 1
KOMPRESSOREN ALLER ART S7 148 16 106 14 634 842 918 6 181 426
STAHLROMRGERUESTE UND : !
STANLP ROF ILGERUESTE

IN TONNEN 287 470 87 410 86 356 669 N 122‘ 1 o33 11



BAUNAUPTGEWERBE
1 BUNDPESERCEDNISSE

1.17 BESTAND AN VERFUEGBAREN SERAETEN ENDE JUNI 1980

1.17.2 NACH VIRTSCHAFTSIVEIGEN (SYPRO-MR. 7249-7550)

: : ' SPEZIALBAY ] ] 1
1 I 1 '
: 1 | GERUESTBAV, } ) DARUNTER | STUKKATEUR- | ZIRWEREI, |  DACH-
GERAETEART |  TIERBAU | FASSABEN= | . | OAENWUNG | GEWERSE, I INGENTEUR- | OECKEREX
1 A.M.6. | REINIGUNS | ZUSARMEN  JGEGEN KAELTE,| SIPSEREI, | HoLzBAY |
) ] ] | VAERRE, | VERPUTZEREL | ]
| 1 1 ISCHALL UdAE. | i !
BETONRISCHER 3 654 9 1746 380 7 712 T 1 061
AIT TROMMELINHALT
UNTER 250 L 3 256 or 1 623 . 368 7 296 630 1 039
250 L UND MEHR 398 1 123 12 416 28 . 22
TIMIS?!)IT'!SCHEI UND AGITATOREN 93 - 4 2 15 - -
TURNDREHKRANE 451 ] 38 2 48 394 1
MIT LASTROMENT .
8IS UNTER 160 KN B 146 10 9 1 32 267 9
160 BIS UNTER 400 KN M 201 .3 28 1 16 12 4
400 KN M UND MENR 104 - 1 - - 15 -
WOBIL- UND AUTOKRANE 368 3 63 16 ' s 376 200
FOERDERBAENDER 621 4 309 38 172 260 654
BETONPUWPEN ALLER ART )
(ONNE BETONSPRITZEN) 138 - 104 53 49 1 24
MOERTEL FOERDER~ UND VERPUTIGFRAETE 159 17 306 123 9 967 13 18
LKW CEINSCHL., ZUGMASCHINEN PIT
LADEFLAECHE) 12 748 1 182 4 363 . 1 %7 5 458 5 959 10 506
®RIT NUTZLAST
8IS EINSCHL. 12 T 9 976 1 095 3 873 1776 5 351 s 816 10 343
UEBER 12 T 2 87 490 "M - 107 143 163
VORDERKIPPER, DUMPER (SCHUETTER) 1 312 7 36 é 7 9 19
UNIVERSALBAGGER 11 769 29 494 - 6 7 12
SEILBAGGER AUF RAUPEN 1 017 7 92 - - 1 -
SEILBAGGER, LUFTBEREIFT 949 16 &1 - 1 41 -
HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN 3 681 2 237 - - & b4
HYDRAULIKBAGGER, LUFTREREIFT 6 122 4 124 - s k41 10
PLANIERRAUPEN 1t 701 .- 74 - 3 2 3
LADER 7 058 23 s08 31 59 264 18
LADEGERAETE AUF RAUPEN 1 543 L) 203 3 4 6 9
LADEGERAETE, LUFTBEREIFT 4 148 19 281 27 47 258 105
HECKTIEFLOEFFERLADER

(BAGGERLADPER) 1 370 - 24 1 8 3 3
STRASSENHOBEL (GRADER) 1734 - 2 - 3 1 1
RAMMBAEREN ALLER ART

CONNE HANDRAMMEN) 1 640 s 15 - 2 "% -

VERDICHTUNGSMASCHINEN 21 641 33 364 21 61 51 47
STAKPF- UND RUETTELGERAETE 16 754 28 301 19 60 46 34
GLATTNANTEL- EINSCHL.

SCHAFFUSSWALZEN 673 4 6 - - - 9
GURNTI RADWALZEN 195 1 1 - - - 1
VIBRATIONSWALZEN ALLER ART 4 019 . - 56 2 1 H 3

STRASSENPAURA SCHINEN
FUER SCHWARZDECKEN )

MISCHANLAGEN 30 - ? 2 - - -

FERTIGER . 499 - - - - 1

GUSSASPHALTKOCHER 180 2 248 28 - - .1}
FUER BETONSTRASSEN .

FERTIGER UND VERTEILER 85 - - - - & 1
KOMPRESSOREN ALLER ARY 7 981 8s 2273 1 066 2 286 4 573 846
STANLROWRGERUESTE UND

STAHLPROFILGERUESTE
IN TONNEN 2 452 65 647 3 032 1 em 24 189 2 s27 13 138



BAUHAUPTGEVE RBE
2 LAENDERERGEBNISS

2.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN,

UND GESAMNTUPSATZ IM

JUNI 1980 SOWIE GESANTUMSAT,

LOENNE, GEMAELTER
1 1979 :

] [ ] BESCHAEFTIGTE ] ] } |
] 3 ] i 1 ] 1
) ] ] ] BARUNTER AUS=- ] GELEI~- | } )
! I e~ | ILAENDISCHE ARBEITNEHPER| STETE | : ] i 23
] 1TRIEBE | 1 FARBEITS-] LOENNE JGENAELTER| GESAPTUNSATZ
SYPRO-| WIRTSCMAFTSINELG [ 1 INSGESART | | ANTEIL ISTUNDEN | 1 1
N ———————eeee 1 ] JZUSAMMEN | AN DEN 1 t i |
NR. ] BESCHAEFTIGTEN- I ] ] IBESC HAEFTIG- | ] 1 1
1 GROESSENKLASSEN ] [} i ITEN INSGESANT] ] ] 1
! ]
i ] ENDE JUNI 1980 [ JUNT 1980 1979
] ]
! ] ANZAHL ] X f 1000 1 000 pw
SCHLESVIG-HOLS TEIN
72 HOCH~ UND TIEFBAU 2 016 50 034 1 487 3,0 6 640 122 527 17 819 390 993 -3 911 87%
7210 BAR.: HOCH=- UND TIEFBAU, )
OHNE AUSGEPRAEGTEN
SCHVERPUNKY 26 2 074 86 4,1 278 5 s21 1 145 13 S16 185 959
7220~ .
7237 HOCHBAUY 1 442 29 917 731 2,4 3 w23 70 876 9 222 209 713 2 211 262
7243 STRASSENBAY 119 7 150 210 2,9 1 036 19 087 3 47 64 415 862 404
7249 TIEFBAU A.N.6. 232 8 671 398 4,6 1176 21 631 3 195 86 239 659 768
73 SPEZIALBAY 194 1448 53 3,7 192 3 091 618 13 499 123 02s
T304  DAR.: DAENMUNG GEGEN KAELTE :
WAERNE, SCHALL U, AEL 54 826 42 5,1 112 2 041 416 8 346 71 198
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREX 218 747 62 8,3 . 96 1 419 151 4 253 38 476
75 ZIMMEREXI, DACHDECKEREL 544 5 657 40 0,7 696 9 994 1 012 44 798 386 125
7550 DAR.: DACHDECKEREI 232 2 s68 26 1,0 313 4 370 457 19 883 166 165
72-75 BAUHAUPTGENERBE INSGESART 2 972 S7 886 1 642 2,8 7 625 137 030 19 599 453 545 & 459 501
DAVON IN GETRIEREN NIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN
1-19 2 237 15 990 220 1,6 1 997 29 264 3087 117 %6 1 123 207
20 - 49 468 1% 468 357 2,5 1 924 35 095 4 080 110 611 1 034 382
50 - 99 180 12 350 67 3,8 1 642 31 513 4 257 98 626 1 015 324
100 UND NENR 87 15 078 598 4,0 2 063 41 158 8175 126 362 1 286 S88
MANBURG
72 HOCH= UND TIEFDAV 836 27 124 2 488 9,2 .3 242 78 437 17 539 232 688 2 718 962
7210 DAR.: HOCH=- UND TIEFBAUL,
ONNE AUSGEPRAEGTEN
SCHWERPUNKT 149 9 098 1 056 11,6 978 25 706 8 674 66 307 951 721
7220-
7237 HOCHB AL 469 9 440 641 6,8 1121 27 924 3 7% 82 927 845 686
243 STRASSENBAY s8 3 291 363 11,0 439 9 613 2 334 33 13% 363 856
7249 TIEFBAU A.N.G. 85 3 874 334 8,7 526 11 483 1 755 34 221 409 964
3 SPEZIALBAU 144 2 873 247 8,6 367 ? 649 1 678 25 867 289 656
7304  DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AES 52 2 229 191 8,6 297 6 370 1 370 2% 393 234 824
L]
" STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERE] 37 490 73 14,9 66 1 516 120 2 422 30 86
78 LIRMEREI, DACHDECKEREI 17 1490 n 4,8 161 3 124 557 11 974 120 852
7550 OAR.: DACHDECKEREI 60 1 066 49 4,6 113 2 167 466 8 ®02 86 459
T2-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESANT 1 134 31 977 2 seo 9,¢ 3 835 90 725 19-894 272 951 3 160 316
OAVON IN BETRIEBEN MXIT... PIS..
BESCHAEFTIGTEN
1 -1 815 S 464 273 5,0 643 12 063 1 785 55 961 481 047
20 - 49 161 4 938 398 8,0 1 H 14 266 1 984 3= 212 409 255
50 - 99 75 s 208 596 11,4 659 16 853 2 444 59 482 525 588
100 UND REHR 83 16 370 1616 9,9 1 917 o7 543 13 681 119 296 1 744 425

1) SYSTEMATIK pER WIRTSCHAFTSINEIGE,
2) OMNE UMSATZSTEUER.

FASSUNG FUER OIE STATISTIXK IN PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
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2.1 BETIIE:! ,. BESCHAEFTIGVE

BAUHAUPTG EVERDE
2 LAENDERERGEDNISSE

GELEISTETE ARSEITSSTUNME

N, LOEHNE, GENRELTER

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK 1M PRODUZI ERENDEN GEWERBE (SYPRO).

2) ONNE UNSATZISTEUER.

L GESARTUNSATEZ 1h JUNI 1980 SOVIE SESAMTURSKTZ 1979
! 1 ] BESCHAEFTIGTE 1 [] [] ]
i ] ] 1 ] | ]
1 y | ] PARUNTER AUS- 1 GELET- } 1 1
] 1 BE- | JLAENMP ISCHE ARBEITNENWER) SYEVE | 1 | 2)
] \TRIEBE | I JARBEITS-1 LOEWNE [GEHAELTER]  GESANTUASATZ
sYPRO-} VIRTSCHAFTSIVELS i | INSGESAPT | ) AMTEIL  ISTUNDEN | ) ]
) bttt ] 1 jzusampem | AN DEN ) 1 1 |
. .| BESCHAEFTIGTEN- ] ] ] VBESCHAE FTIG- ) 1 ] [
= GROESSEMKLASSEN 1 1 " ITEN INSGESART| ' ] )
] 4
\ ] ENDE JUNT 1980 1 JUNT 1980 1979
| 1 .
¢ [ ARZANL ' x 11000 1@ 1 000 o»
NIEDERSACHSEN
12 HOCH= UND TIEFBAU 4 901 135 416 6 112 4,5 17 667 309 948 49 882 1 025 494 10 499 443
7210 OAR.: HOCH- UND TIEFBAV '
ONNE AUSGEPRAESTEN )
SCHVERPUNKT 802 37 104 2 308 6,4 4 621 87 329 16 S22 286 184 3 D64 371
7220~ X
7237 HOCHBAY 318 58 345 1 369 2,3 7 494 126 346 18 607 428 926 & 207 344
7243 STRASSENBAU 349 21 298 1 200 s,6 2 883 50 343 8 120 164 72 1 831 870
7249 TIEFBAU A.N.6. 333 13 792 984 7.1 1 955 34 279 4 809 104 972 994 372
73 SPELIALEAY 280 3 293 2 6,7 5 7 08 2 071 27 416 289 219
7304 DAR.: DAEMMUNE GEGEN KAELTE, :
. WAERME, SCHALL U. AE. 131 1 684 119 7,1 196 3 578 995 13 137 153 764
7% STUKKATEURGEVERBE, GIPSEREI, .
VERPUTZEREI 370 1674 59 3,5 214 3 022 377 10 498 90 082
75 ZIMMEREI, DACHPECKEREX 2 157 18 469 171 0,9 2 319 32 036 3331 143 109 1 337 800
7580  DAR.: DACHDECKEREX 1 059 9514 79 0,8 1193 16 733 1800 76 517 681 058
72-75 EAUMAUPTGEWERBE INSGESAPT 7 708 158 852 6 563 61 20 615 352 092 55 662 1 206 517 12 216 543
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN
1-19 5 744 46 645 746 - 1,7 s 636 79 468 8 409 325 882 2 937 104
20 - 49 1328 39 699 1193 3,0 s 291 88 695 10 433 304 822 2 851 462
50 - 99 389 26 460 1116 4,2 3 493 62 898 9 497 191 538 2 034 940
100 UND MEWR 247 &8 048 3 s08 7,3 6 195 121 031 27 323 384 274 & 393 038
BREMEN
72 HOCH- UND TIEFBAY 383 13 016 667 5,1 1 623 32 807 6353 101 111 1 124 729
7210 DAR.z HOCH- UND TIEFBAU
ONNE AUSGEPRAEGTEN
$CHVERPUNKT 20 1 819 105 5,8 208 & bbb 133 18 679 235 530
7220~
7237 HOCHBAY 260 s 459 238 T & 13 349 2 358 38 785 413 785
7243 STRASSENBAU 15 1 819 7 4,1 227 4 438 700 7 336 145 428
7240 TIEFBAU A.N.6. 53 3 415 235 6,9 446 9 170 1648 29 939 285 025
73 SPEZIALBAY 40 1 846 124 8,6 178 3 867 1312 1N 121 280
7306 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 24 1279 16 9,1 162 3 558 4253 10 105 108 774
7% STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERED 20 155 3 1,9 21 162 10 %7 8 591
s ZINWEREL, DACHDECKEREI 108 1 300 35 2,7 159 2 288 311 . 9 963 83 570
7550  DAR.: DACHDECKEREIX 2] 818 23 2,8 100 1 450 190 6 52¢ 52 282
7275 BAUNAUPTGEWERDE INSGESAMT 611 15 917 829 5,2 1 981 39 121 7 987 123 312 1 338 170
' DAVON IN BETRIEBEN WIT... BIS.. .
BESCHAEFTIGTEN
1-19 Y 2 821 7 ‘2.5 342 5 196 816 21 238 169 775
20 - 49 s 2 689 129 4,8 338 6 746 1120 22 761 246 755
50 - 99 o 2 940 187 6,4 369 7 030 1684 33739 300 125
100 UND PENR 38 7 467 o2 5,9 933 20 130 4 363 43 5T 623 516
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2.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, l.osm;s. GEHAELTER

BAURAUPTEGEWERBE

2 LAENDERERGEBN ISSE !

UND GESANTUNSATZ IP JUNI 1980 SOWIE GESANTUMSATZ 19

T R RT b

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIVE

2) OHNE UMSATISTEVUER.

— 47 —

16E, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IM PRODUZIERENDEN GEWERBE CSYPRO).

! ] 1 BESCHAEFTIGTE ] ] | !
1 ] ] ] 1 ] !
[} ] ) [} SARUNTER AUS~ ) GELEI- |- ] 4
] 1 Be- | JLAENDISCHE ARBEITNEMRER | STETE | : 1 | 3}
| ITRIEBE | 1 JARBEITS-] LOENNE JGENAELTER]  GESAMTUNSATZ
sYPRo-§ VIRTSCHAFTSZIVELG t | INSGESAMT | 1 ANTEIL  [ISTUNDEN | ) I
”1 m—eseseesan- 1 ] I1ZUSARPEN | AN DEN } } |
NR. | BESCHAEF TIGTEN~ 1 ] i 1BESCHAEFTIG- | ] 1 ]
1 GROESSENKLASSEN 1 ) ] ITEN INSGESAMT) [ i '
1 s
1 1 ENDE JUNT 1980 1 JUNI 1980 1 1979
i ! :
[} ] ANZANL ] | 4 11000 } 1 000 N
NORDRNE IN~WESTFALEN
72 HOCH- UND TIEFBAU 8 676 246 574 30 139 12,2 29 462 S48 923 121 570 1 968 638 19 725 257
7210  DAR.: HOCH=- UNP TIEFBAU,
OHNE AUSGEPRAEGTEN
SCHWERPUNKT 2 000 76 014 10 523 13,8 s 521 166 908 50 360 572 %79 6 057 342 .
7220~ ! . .
7237 HOCHBAY 4 33 87 200 7169 8,2 10 360 188 901 30 909 699 257 6 785 492
7243 STRASSENBAU 669 31 126 3 S04 11,3 4 047 75 685 15 295 285 306 2 875 197
7249 TIEFBAU A.N.6. 1 101 34 604 5111 14,8 4 642 84 692 13 667 296 694 2 839 144
7 SPEZIALBAY 1 265 14 723 1 244 8,4 1 848 32 613 8 423 114 Y87 1 216 588
7304  DAR.: DAEWMUNG GEGEN. KAELTE, :
VAERME, SCHALL U. AE< 556 8 614 677 7,9 1 or9 20 098 4320 68 220 739 948
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERET 2 191 12 531 328 2,6 1 523 23 476 2129 72 271 704 608
s ZIMMEREI, DACHOECKEREY 2 976 26 384 798 3,0 3 278 46 009 S 473 215 228 2 CS6 990
7550  DAR.: DACHDECKEREI 2 13 19 168 554 2,9 2 361 33 505 3 888 157 683 1 477 8%6
72-75  BAUNAUPTGEWERBE INSGESAMT 15 106 300 212 32 563 10,8 36 109 651 222 137 594 2 370 S25 23 703 443
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS.. ‘
BESCHAEFTIGTEN
1-19 11 608 75 330 3 331 4, 9 286 131 gO7 13 637 536 699 5 237 71S
20 - 49 2 280 68 754 S 416 7.9 8 667 156 883 20 435 551 419 5 225 761
50 - 99 790 $3 546 5 828 10,9 6 816 129 940 20 959 486 598 & S&1 840
100 UND MEWR 428 102 582 17 928 17,5 11 33 233 391 82 S64 795 809 8 698 126
NESS EN
72 HOCH= UND TIEFBAU 2 701 90 982 15 142 16,6 10 636 190 580 43 243 745 181 7 429 087
7210 DAR.: HOCH~ UND TIEFBAU
OHNE AUSGEPRAEGTEN
SCHWERPUNKT 802 42 742 7 2% 17,8 4 587 85 664 22 969 311 294 3 092 738
7220~
7237 HOCHBAU 1278 24 986 3 655 14,6 3 004 51 669 9 817 205 %10 2 146 329
7243 STRASSENBAU 228 12 691 1718 13,5 1 607 29 093 6 199 114 527 1 215 769
7249 * TIEFBAU A.N.6e 280 9 169 235 25,6 1 259 21 235 3601 98 207 836 001
73 SPEZTIALBAY 124 2 564 568 22,2 M S 656 1307 20 674 229 002
7304  OAR.: DAEMNUNG GEGEN KAELTE, o
WAERME, SCNALL U. AE. 54 1457 250 17,2 177 3 227 852 13 400 132 355
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREL 332 3 989 386 9,7 1344 7713 869 21 439 229 s87
75 ZINMEREI, DACHOECKERET 1 232 ¢ 833 soz 5,1 1 170 16 170 2097 77 105 777 582
. 7SS0 DAR.: DACHDECKEREI 603 5 612 271 4,8 877 9 591 1412 47 186 463 249
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 4 389 107 368 16 598 15,5 12 595 220 117 47 607 864 399 8 665 198
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN
1-19 3 320 26 823 2311 8,6 3 223 47 006 5 499 207 375 1 941 009
20 -~ 49 ' 602 19 410 2 828 14,6 2 388 41 521 5 923 142 085 1 405 138
S0 - 99 283 19 624 3 624 18,5 2 427 4 021 7 674 159 435 1 597 ¥*72
100 UND PENR 184 41 511 7 838 18,9 4 557 87 570 28 510 355 504 3 721 629



2.1 PETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOENNE, GENAELTER
UND GESAMTUMSATZ IN JUNI 1980 SOVWIE GESANTUNSATZ 1979

BAUHAUPTGEVERBE
2 LAENDERERGEBNISSE

1 | | BESCHAEFTIGTE ) ] I
] I ] [} 1 I ]
1 ) 1 DARUNTER AUS-— | GELEI- | 1 1
] t eBE- 1 JLAENDISCHE ARBEITNEHRER | STETE ) ] ]
i JITRIERE | i JARBEITS=) LOEMNE JGEWAELTER|  GESAMTUMSATZ
SYPRO-| VIRTSCHAFTSZVEIG 1 | INSGESANT | ANTEIL ISTUNDEN | ] |
n» 1 e | | JZUSAMMEN | AN DEN ] 1 ]
. | BESCHAEFTIGTEN= ] ] I IBESCHAEFTIG=- | 1 | 1
1 GROESSENKLASSEN ] | {TEN INSGESAMTI ! 1 |
] I ]
I ] ENDE JUNI 1980 JUNI 1980 1979
¥ |
1 1 ANZANL | 1 1 000 1 060 on
RHEINLAND-PFALZ
72 HOCH- UND TIEFBAU 286 61 079 & 399 7.2 153 135 255 21 604 SO6 112 852 M4k
7210 DAR.: HOCH- UND TIEFBAU, )
OMNE AUSGEPRAEGTEN
SCHWERPUNKT 340 17 461 8,4 299 39 769 6 392 140 474 371 361
7220~
7237 HOCHBAU 412 26 480 5,6 3 376 54 171 8 892 203 653 949 B4é
7247 STRASSENBAU 204 10 887 8,3 1 540 26 138 4 167 110 150 980 230
7249 TIEFBAU A.N.G. 191 4 422 8,5 692 11 331 1 517 38 228 413 384
73 SPEZIALBAV 141 3 247 7,7 436 6 573 2 301 22 574 237 o48
73N4  DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 72 1 165 10,0 235 3 72 798 11 406 120 373
7% STUKKATEURGEWEREE, GIPSEREI,
VERPUTZEREI ] 487 4 82 1,9 533 7 897 636 22 3% 215 072
75 ZIMMEREX, DACHDECKEREIX 982 7 138 1,8 967 11 975 1 437 S8 N74 537 997
7550 DAR.: DACHDECKEREI S50 4 92 2.1 576 7 278 913 33 934 322 102
72-75 BAUMAUPTGEWERBE INSGESAPT 896 76 866 6,4 089 161 701 25 977 609 094 843 862
DAVON IN RETRIFBEN MIT... B1S..
BESCHAEFTIGTEN
1-19 966 22 704 3,1 2 900 38 906 3 951 153 212 418 715
20 - 49 610 L1 235 6,8 2 412 38 883 4 864 133 214 235 460
50 - 99 213 1% 1 047 7,1 2 014 34 539 S 22¢ 131 137 214 726
100 UND MEHR 107 20 1 880 9,2 2 765 49 382 11 941 191 531 974 963
BADEN=-WUFR TTEMBERE
72 WOCH- UND TIEFBAU 573 162 512 44 015 27,1 497 374 176 66 555 1 270 893 221 911
7210  DAR.: hOCH- UND TIEFBAU,
OMNE AUSGEPRAEGTEN
$CHWERPUNKT 868 70 s13 26,3 $57 161 023 39 484 501 846 078 552
7220~
7237 HOCHBAU 2 542 52 396 29,2 6 619 116 863 19 272 415 327 & 379 019
7243 STRASSENBAU 383 21 5 123 23,7 2 915 53 555 9 281 ' 198 340 2 205 732
7249 TIEFBAU A.N.G. 530 15 4 550 29,8 2 a79 37 550 S S94 132 416 341 081
73 SPEZIALBAU 415 s 1 269 23,1 645 11 305 4 214 45 693 503 450
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE, :
WAERWE, SCHALL U. AE. 178 3 716 22,0 365 7 010 2 81 24 972 285 780
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREI 2 042 16 po2 11,8 2 176 33 778 2 893 101 897 001 862
75 ZIMMEREY, DACHDECKERET 2 457 19 677 8,8 2 341 31 084 4 397 152 618 489 486
7550  DAR.: DACHDECKEREX 21 H 0ss 17,8 739 1M 129 2 284 $7 129 512 S04
72-75 BAUNAUPTGEWERBE INSGESAMT 487 204 963 24,0 658 450 542 78 060 1 571 101 216 707
DAVON IN BETRIEBEN MWIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN
t-19 8 309 63 034 14,2 8 072 118 517 13 195 488 241 S7T1 683
20 - 49 1 392 &1 721 25,7 S 457 97 785 12 867 316 923 136 336
50 - 99 455 32 3 29,5 4 152 77 986 11 835 234 842 739 482
100 UND NEWR 331 66 754 29,7 7 978 159 258 40 162 S31 096 769 207

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER PIE STATISTIK IM PRODUZIERENDEN GEVERBE (S5YPRO).
2) OHNE UMSATISTEUER.



2.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTE
UND GESANTUMSATZ IM JUNI 198

BAUNAUP TGEWE R BE

2 _LAENDERERGEBNISSE

979

TE ARBEITSSTUNDEN, LOENNE, GEWAFLYER
0 SOWIE GESAMTUMSATZ 1

! | } BESCHAEFTIGTE | ! | [}
| } ! } t ] '
] ] 1 ) DARUNTER AUS~- | GELEX~- | ] !
] I o€~ | JLAEND ISCHE ARBEITNEHMER|) STETE | 1 ] 2)
1 ITRIEBE |- l} [ARBEITS-] LOENNE |JGEHAELTER]  GF SANTUNSAYZ
SYPRO-] WIRTSCHAFTSZWELG ] ! INSGESAMT | I ANTEIL ISTUNDEN | } |
9 —m e ——a—e l ! JZUSAPPEN | AN DEN | 1 | !
NR. | BESCHAEFTIGTEN- ] ] [ IBESCHAEFTIG- | 1 1 ]
1 GROESSENKLASSEN ] ] | ITEN INSGESAMT| 1 1 i
t [} -
1 [} ENDE JUNI 1980 ' JUNI 1980 1 1979
] !
] I ANZANL I I I 1 000 1 000 om
BAYERN
72 HOCH~ UND TIEFBAU 7 434 231 578 30 189 13,0 28 453 519 211 88 736 1 647 S58B 17 061 649
7210 DAR.: HOCH- UND TIEFBAU '
OHNE AUSGEPRAEGTEN : )
SCHYERPUNKT 501 80 604 11 755 14,6 9 335 181 060 45 666 551 371 ¢ 127 741
7220~
7237 HOCHBAY 5 030 108 382 12 276 11,3 13 463 233 954 25 248 737 435 7 274 D61
7243 STRASSENBAU 433 17 768 1 678 9,4 2 419 44 227 7 153 146 554 1 556 33
7249 TIEFBAV A.N.G. 422 16 235 3 585 22,1 2 134 41 828 6 740 130 673 1 341 765
73 SPEZIALBAU ' 725 8 867 1 164 13,1 1079 18 S&3 . & 497 63 254 654 809
7304  DAR.: DAEWMUNG GEGEN KAELTE, )
WAERME, SCHALL U. AE. 328 5 141 783 15,2 621 10 871 2 409 32 483 384 526
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZERET 630 7 674 781 10,2 970 15 898 1 672 44 %S0 441 N22
75 ZINMEREI, BACHDECKEREY 2 819 23 170 801 3,5 2 788 38 893 & 565 164 764 1 670 126
7550  DAR.: DACHDECKERES 594 7 830 580 7,4 938 14 475 2 377 58 485 592 228
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAMT 11 608 271 289 32 935 12,1 33 290 592 545 99 471 1 920 156 19 827 606
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS..
BESCHAEFTIGYEN
1-19 8 547 63 637 3 868 6,1 7 813 112 275 11 779 486 193 4 198 892
20 - 49 1 993 - 60 488 5 718 9,4 ? 742 135 189 13 894 394 B43 4 126 D26
50 - 99 664 46 054 . 5 627 12,2 s 859 108 133 13 157 297 832 3 250 412
100 UND MEMR 404 101 060 17 725 17,5 11 876 236 956 60 642 741 288 -8 252 277
SAARLAND '
72 HOCH=- UND TIEFBAV 511 17 762 2 095 11,8 2 191 41 785 8 230 145 122 1 537 174
7210  DAR.: HOCH=- UND TIEFBAU
OHNE AUSGEPRAEGTEN
SCHWER PUNKT .81 5 791 550 9,5 684 14 280 2 639 46 293 569 S38
7220- .
7237 HOCHBAUY 283 6 548 714 10,9 765 13 584 3 378 $3 325 520 135
7243 STRASSENBAU 49 3 014 402 13,3 408 7 916 1211 21 350 250 504
7249 TIEFBAU A.N.G. 60 2 027 368 18,2 278 5 083 884 15 834 140 953
73 SPEZIALBAU 56 840 46 5,5 115 2 120 450 5 893 55 940
7304  DAR.: CAENNUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 19 343 19 s,S 47 766 190 3 147 23 993
L3 STUKKATEURGEWERBE, GIPSERET,
VERPUTZEREL 229 1 945 57 2,9 240 3 913 434 10 267 91 518
78 LIMMEREI, DACHDECKEREI 209 2 o079 27 1,3 241 3 685 764 14 973 137 887
7550  DAR.: DACHPECKEREI 118 1 450 T 18 1,2 165 2 672 602 10 038 91 028
72-75 BAUNAUPTGEWERBEY INSGESAMT 1 005 22 626 2 225 9,8 2 788 51 483 9 878 176 255 1 822 518
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN -
1-19 767 5 806 292 5,0 715 10 644 1 738 43 049 356 202
20 - 49 158 & 715 486 10,3 $80 10 482 1 823 32 973 314 186
50 - 99 42 2 789 384 13,8 348 6 752 1 052 18 353 193 888
100 UND MENR 38 9 316 1 063 11,4 t 127 2% 604 5 265 a1 8s1 958 243

1) SYSTEMATIX DER WIRTSC
2) OHNE UMSATZSVEUER.

HAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIK IM PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
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2.1 BE

BAUHAUPTGEVERBE

2 LAENDERERGEBNISSE

TRIEPE, BESCNAEFTIGTE, SELEISTETE AIIEITSSTUIDEN, LOENNE, SENAELTER

UND GESAPTURS ATZ IR JUNI 1980 SOVIE

GESANTUNSATZ 1979

| 1 ' BESCHAEFTIGTE ! ) 1 1
1 ] ] ] ] 1 !
1 1 ] ] BARUNTER AUS- { SELEI- | 1 i
| | BE~ | fLAENDISCHE ARBEITNEWWER| STETE | I ) 2
1 ITRIEBE | } JARBEITS-1 LOEWNE IGEWAELTER)  GESAMTUNSATZ
SYPRO=) WIRTSCHAFTSZVEIG 1 | INSGESAWT | I ANTEIL ISTUNDEN | i 1
” 1 eeccveccome ! 1 JZUSARPEN | AN DEN | ] ! 1
e, | BESCHAEFTIGTEN~ ! t § ’ IBESCHAEFTIG- | ! [} ]
: GROESSENKLASSEN 1 1 1 ITEN INSGESANT} ! 1 }
I .
: : ENDE JUNI 1980 ! JUNI 1980 1 1979
] 1 ANZANL 1 X 11000 ¢ 1 000 pn
BERLIN (VEST)
72 HOCH- UND TIEFBAUY 841 28 782 4 763 16,5 3 367 76 531 15 853 200 719 2 219 735
7210  DAR.: HOCH=- UND TIEFBAU
ONNE AUSGEPRAESTEN
SCHVWERPUNKT 60 £ 120 1546 19,0 898 21 412 6 482, 40 712 611 463
7220~
7237 HOCKBAU 483 11 783 1 866 15,8 137% 31 589 4 988 83 852 948 164
7243 S TRASSENBAU 106 2 814 462 16,4 330 7 065 1 546 24 805 227 427
7249 TIEFBAU A.N.6. 129 & 864 790 16,2 605 13 410 2 240 38 677 334 899
73 SPEZIALBAU 236 2 262 290 12,8 262 4 %S 1290 22 280 197 554
7304 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE,
WAERME, SCHALL U. AE. 78 1030 126 . 12,2 120 2 208 649 8 682 92 286
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREI 96 1 364 112 8,2 159 3 706 550 10 371 104 482
75 TIMMEREY, DACHDECKEREL 205 2 576 133 5,2 287 5 400 815 18 443 166 141
7550 DAR.: DACHDECKERET 181 2 243 87 3,9 245 4 509 n? 16 418 148 326
72-75 BAUHAUPTGEWERBE INSGESAPT 1378 34 984 5 298 15,1 4 075 90 383 18 507 251 811 2 679 913
DAVON IN BETRIEEEN MITe.e BISes
BESCHAEFTIGTEN
1-19 1 003 6 329 462 7,3 680, 12 201 2 668 65 430 692 269
20 - 49 217 6 608 888 13,4 776 16 971 2 574 44 802 430 705
50 - 99 S 6 109 1042 17,1 759 16 503 2 676 43 610 447 257
100 UND MEHR 73 15 938 2 906 18,2 1 861 44 708 10 592 97 970 1 109 683
BUNDESGERIET
72 HOCH= UNO TIEFRAU 36 158 1 D64 859 141 496 13,3 131 931 2 430 166 457 384 8 234 539 85 294 635
7210  DAR.: MOCK- UND TIEFB
OHNE AUScErRaze TEN
SCHWERPUNKT 6 649 351 056 55 240 15,7 40 966 793 116 193 667 2 549 155 28 346 316
7220~ .
7237 HOCHBAU 20 676 421 129 45 535 10,8 52 070 929 226 137 065 3 158 710 31 681 123
7243 STRASSENBAU 2 613 133 253 15 621 1,7 17 853 327 130 59 486 1 169 988 12 315 250
7240 TIEFBAU A.N.6. 3 415 116 871 19 130 16,4 15 792 291 712 45 628 1 007 320 9 596 %56
73 SPEZIALBAUY 3 620 47 010 5 473 L 11,6 5 848 103 447 28 251 372 808 3 918 471
7306 DAR.: DAEMMUNG GEGEN KAELTE, .
WAERME, SCHALL U. AE. 1556 27 498 3 204 1,7 3 414 63 436 16 047 215 491 2 347 818
74 STUKKATEURGEWERBE, GIPSEREI,
VERPUTZEREZ 6 712 51 765 3 942 7.6 6 475 102 700 9 841 301 271 2 956 146
75 ZIMMEREY, BACHDECKEREY 13 804 117 618 4 391 3,7 14 404 200 655 24 750 911 049 8 76k 524
7550 DAR.: DACHDECKEREY 6 020 60 692 2 834 4,7 7 420 107 879 15 115 492 096 4 593 257
72-75 BAUHAUPTGEWERBF INSGESAMT 60 2964 1 281 252 155 302 12,1 158 660 2 836 961 520 236 9 819 666 100 933 777
DAVON IN BETRIEBEN MIT... BIS..
BESCHAEFTIGTEN
1-19 45 760 333 418 21 312 6,4 41 305 593 547 66 S64 2 501 226 23 127 618
20 - 49 9 294 281 733 29 363 10,4 36 190 642 508 80 001 2 092 665 20 413 S16
50 - 99 3 220 221 752 29 372 13,2 28 558 536 180 80 456 1 755 192 17 860 954
100 UND NEHR 2 020 Akh 349 75 255 16,9 52 613 728 293 218 3 470 585 39 S31 695

1 064

1) SYSTEMATIK DER WIPTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STATISTIX IM PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).
2) OHNE UMSATISTEUER.
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Riulie S

BAUWAUPTGEVERBE
2 LAENDERERGEBNISSE

2.2 BESTAND (EIGENTUM) AN AUSGEWAEWLTEN GERAETEN ENDE JUNI 1980

! ! ’ ! [} } [} | | [}
I } 1 1 | NORD- | [ : [} i ] 1
I SCHLES~| INJEDER- ¢ } RHEIN- | § RHEIN~-. | BADEN- | | SAAR- § BERLIN
GERAETEART | WIG= [HAMBURGISACHSEN |EREMEN | WEST- | HESSEN | LAND- | WUERT- | GAYERN | LAND I C(WEST)
[HOLSTEIN] I I ) FALE I } PFALZ ITEMBERG | } |
! } ] | } } 1 1 1 |
! } ¥ ! ! ] } [} ! ! [}
BETONRISCHER : 6 904 1772 20 450 129 30 802 11 371 9 10% 17 200 34 644 1 837 2 288
RIT TROMMELINHALT
UNTER 250 L 6 373 150 18 416 1178 25 940 9 423 7 877 14 665 29 869 1 559 2° 021
250 L UND MEHR 53t 27 2 034 112 4 862 1 948 1 226 2 535 4 778 278 267
TRANSPORTNISCHER UND AGITATOREN 23 14 159 - 210 200 96 670 909 61 135
TURMDRE HXRANE 748 640 3 649 268 10 724 3 717 2 538 9 918 9 504 481 353
MIT LASTMOMENT
BIS UNTER 160 kN M 231 114 1 508 83 4 292 1 347 1 076 3 316 3 284 168 66
160 BIS UNTER 400 XN m 436 313 183 125 4 644 1937 1 228 5 358 5 180 251 137
400 KN M UND MEHR 81 213 313 60 1 7es8 433 234 1 261 1 040 62 150
MOBIL= UND AUTOKRANE 219 113 591 35 706 (134 108 630 961 81 70
FOERDERDAENDER 1 14 312 2 620 " 126 2 396 1 301 377 2 128 3 587 144 272
BETONPUMPEN ALLER ARY
(OHNE BETONSPRITZEN) 68 51 210 6 384 143 °0 254 460 84 71
WOERTELFOERDER- UND VERPUTZGERAETE 306 152 Q%4é 58 2 814 1 342 1 590 4 917 4 566 398 250
LKV (EINSCHL. ZUEMASCHINEN WIT
LADEFLAECHE) 5 233 1 988 12 113 924 22 964 8 910 7 718 18 250 18 976 2 155 2 325
RIT NUTZLAST
818 EINSCEML. 12 T 4 546 1 659 10 821 861 19 929 7 801 6 740 15 338 16 096 1 674 2 052
UEBER 12 T 687 32¢ 1 232 63 3 D3% 1109 978 2 912 2 880 481 273
VORDERKIPPER, DUMPER (SCHUETTER) 445 301 1 259 173 1 755 947 516 1175 2 147 127 283
UNIVERSALBAGGER 2 072 741 S 440 536 9 132 2 958 2 716 ? 059 9 652 729 692

SEILBAGGER AUF RAUPEN 158 193 - 517 87 8724 291 170 527 819 55 38
SEILBAGGER, LUFTBEREIFT 165 (.3 451 75 997 333 177 458 1 529 35 85
HYDRAULIKBAGGER AUF RAUPEN 617 159 1 544 110 278 1 438 1 131, 2 590 2 97 284 56
HYDRAULIKBAGGER, LUFTBEREIFT 1132 324 2 928 264 4 543 1 893 1 238 3 484 4 333 355 513 -

PLANIERRAUPEN 393 125 1 093 7 1 626 r2s 722 1 508 1 929 216 23

LADER 981 440 4 31 269 7 612 3 722 2 658 6 37 7 073 722 432
LADEGERAETE AUF RAUPEN To82 46 305 35 1 559 822 578 2 051 1 654 133 89
LADEGERAETE, LUFTREREIFT 7 382 3 503 228 4 S70 2 075 1 3% 3 216 3 asq 485 30
HECKTIEFLOEFFELLADER
(BAGGERLADER) 128 12 503 6 147 a2s 746 1 104 1 568 104 13

STRASSENHOBEL (GRADER) 138 21 309 12 418 397 287 661 as2 74 12

RAMMBAEREN ALLER ART /

C(OHNE HANDRANMEN) 178 219 749 119 1 603 556 301 757 1 006 51 126

VERDICHTUNGSMASCHINEN 5 014 1 743 13 106 1128 21 150 10 299 7 054 19 691 25 115 1 803 2 005
STARPF= UND RUETTELGERAETE 4 039 1 409 10 sa28 976 15 523 7 560 4 981 14 163 18 771 1 121 1 7%
GLATTMANTEL=- EINSCHL.

SCHAFFUSSWALZEN 189 73 523 39 11852 540 352 1 407 1 260 (1) 62
GUMP IRADWALZEN 96 19 189 13 277 173 153 457 5nS 47 26
VIBRATIONSWALZEN ALLEF ART 690 242 1 866 100 4 19n 2 026 1 568 T 664 4 579 591 143

STRASSENBAUMAS CHINEN

FUER SCHWARZDECKEN '

BISCHANLAGEN . 23 14 15 4 89 42 33 157 164 11 9

FERTIGER 178 s? 418 32 901 441 301 726 79 57 42

SUSSASPHALTKOCHER 58 86 169 41 559 257 154 202 574 -8 168
FUER BETONSTRASSEN

FERTIGER UND VERTEILER 20 28 98 H 154 148 4?7 152 125 10 19

KOMPRESSOREN ALLER ART 1741 968 5 s87 487 12 330 4 640 3 653 11 485 12 835 992 1 %6
STAHLRONRGERUESTE UND
STANLPROFILGERUESTE
IN TONNEN 12 850 12 437 24 513 3 647 61 943 21 300 9 125 47 897 66 707 X 150 22 664



BAUHAUPTGEVERBE
3. KREISERGEBNISSE

3.1 BETRIEDE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNOEN, LOEHNE, GEHAELTER
UND GESAMTUMSATZ IM JUNI 1980 SOWIE GESAMTUMSATZ 1979

1 A 1 1 BESCHAEFTIGTE ] ! [} ]

] 1 ] ] ] 1 ]

] I | ] PARUNTER AUS=- Y GELEX- | I |

] ! BE- | JLAEND ISCHE ARBEITNENMER] STETE | ) 1 P

I KREIS ITRIEDE | ) JARBEITS-| LOENNE [GENAELTER]  GESAWTUMSATZ
scuL.-! dmm——— e 1 ) INSGESAMT | . ) ANTEIL ISTUNDEN § t ]
zabL ! REGIERUNGSBEZIRK l 1 JZUSAMMEN | AN DEN i ] |

[ 1 ! ) 1BESCHAE FTI6~ | ] } ]

= LAND ] ] 1 ITEN INSGESAMT I ) )

4
: ! ENDE JUNI 1980 1 JUNI 1980 1 1979
1
! i ANZANL [ X t 1000 1§ 1 000 ow
/
STHLESWIG-HOLSTEIN .
18 C1 STADT FLENSBURG 73 1561 39 2,5 199 439 569 16034 115779
10 02 STADT KIEL 148 4816 230 571 558 108 2018 27069 347752
01 0 03 STADT LUEBECK 159 3779 183 4,8 484 8728 1273 21191 249880
01 O 064 STADT NEUMUENSTER 80 2511 91 3,6 336 6661 1035 25931 222126
01 0 51 DITHWARSCHEN 201 3675 Y 1,3 523 8760 913 28707 273653
01 0 5T HERZOGTUM LAUENBURG 173 2048 - 81 2,7 377 7046 764 20353 205867
01 0 54 NORDFRIESLAND 272 4224 It ] 1,1 579 9897 1204 30397 303299
01 0 55 OSTHOLSTEIN 183 4773 80 1,7 647 10768 1543 29624 341239
01 0 56 PINNEBERE 322 4826 200 4.1 588 11817 2166 43400 431999
01 0 57 PLOEN 134 2638 74 2,8 347 6069 751 17276 210625
01 0 58 RENDSBURG-ECKERNFOERDE 277 7135 154 2,2 967 16953 2278 59784 511591
01 0 59 SCHLESWIG~FLENSBURE 249 4607 83 1,8 604 9912 1218 29829 344218
01 0 6U SEGEBERG 293 4410 170 3,9 582 10845 2187 47941 421661
01 0 61 STEINBURG 184 3226 38 1,2 441 7944 83s 31993 228623
01 0 62 STORMARN 226 3057 128 4,2 392 7399 846 24017 251191
01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 2972 57886 1642 2,8 7624 137030 19598 453546 4459503
HAMBURG
02 HAMBURG 134 31977 2880 9,0 3838 90728 19894 272951 3160316
NIEDERSACHSEN

03 1 01 STADT BRAUNSCHWEIG 173 5729 652 11,6 693 13225 2927 41686 460057
03 1 02 STADT SALZGITTER 62 1460 87 6,0 188 3298 634 13835 131352
03 1 03 STADT WOLFSBURG 53 1317 139 10,6 167 2952 482 11642 104047
0T 1 51 GIFHORN 145 2109 112 5,3 256 4071 493 14816 143774
03 1 52 GOETTINGEN 185 6060 367 6,1 780 14221 2238 44792 553144
03 1 53 GOSLAR 137 2621 109 4,2 341 5464 692 18527 178323
03 1 54 HELMSTEOT 67 1570 7% 4,7 204 3426 459 8666 105068
63 1 55 NCRTHEIM 144 3491 7% 2,1 456 7473 o047 22239 227718
02 1 56 OSTERODE AM HARZ 75 2076 33 1,6 277 4405 693 13851 151598
03 1 57 PEINL 117 2464 128 5,2 305 5368 2849 17574 173346
03 1 58 WOLFENBUETTEL 102 2095 86 4,1 264 414 632 11187 132290
03 1 REG.-BEZ. BRAUNSCHWEIE 1260 30992 1861 6,0 3928 68317 11046 218815 2360717
03 2 01 STADT HANNOVER 320 10775 1334 12,4 1297 25149 7065 a2n2 973055
03 2 51 OIEPHOLZ 283 4187 44 1,1 544 8761 1084 31225 311708
03 2 52 HAMELN-PYRMONT 146 4769 309 6,5 636 12750 3114 45586 415954
03 2 53 HANNOVER ‘ 556 9922 905 9,1 1259 21974 3528 75218 806473
03 2 54 HILDESHEIM 251 5554 184 3,3 76 12137 1394 43148 368373
03 2 55 HOLZMINDEN 96 1776 16 0,9 222 3466 491 12011 106016
03 2 56 NIENBURG (WESER) 140 2852 126 4,4 380 5991 o78 23664 212137
03 2 §7 SCHAUMBURG 155 2961 160 5,4 368 6039 951 22376 218189
ox 2 REG.-BEZ. HANNOVER 1947 42796 3078 7.2 5430 96267 19102 335240 3411905
03 3 51 CELLE 183 4108 192 4,7 513 9658 1482 33415 348046
03 3 52 CUXHAVEN 274 4106 o0 1,2 575 2609 980 28372 284412
03 3 53 HWARBURG 236 3497 76 2,2 440 8122 1287 27916 283725
03 3 S& LUECHOM-DANNENBERG 74 1211 8 .7 159 2549 322 7946 91858
03 3 55 LUENEBURE 1%3 3155 40 1,3 410 7248 998 21149 228271
03 3 54 OSTERHOLZ 103 1421 . 15 1,1 183 3028 459 10629 116516
D3 3 S7 ROTENBURE (WUEMRE) 266 3439 21 0,6 458 7334 767 27821 286713
03 3 58 SOLTAU-FALLINGBOSTEL 155 2847 81 2.8 368 6576, 810 22730 232540
03 3 59 STADE 249 4094 223 5,4 548 9580 1074 30648 316335
03 3 60 UELZEN 110 2604 18 0,7 332 5630 78S 19251 191048
03 3 61 VERDEN 146 2731 86 3,1 361 5922 1214 28711 266849
03 3 REG.-BEZ. LUENESURE 1939 33213 . 809 2,4 4347 74256 10178 258588 2646313
03 4 01 STADT DELMENHORST 65 1264 16 1,3 145 2524 415 8044 87823
03 4 02 STADT EMDEN 43 1170 2 0,2 155 2529 266 9017 80429
03 4 035 STADT OLDENBURG 132 4552 142 3,1 551 9772 2256 31954 349049
03 4 04 STADT OSNABRUECK 118 3718 211 5,7 452 8111 1596 26516 314383
03 & 05 STADT WILHELMSHAVEN 64 2003 23 1,1 250 4544 762 23775 166465
03 & 51 AMMERLAND 162 2810 9 0,3 400 6315 744 22446 248125
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BAUNAUPYGEVE RBE

3 KREISERGEBNISSE

3.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE AIHEITSSTUNDEN‘YLOEHNE, GEWAELTER

UND GESARTUMSATZ IM JUNI 1980 SOWIE GESAMTUNS

2 1979

| ] | BESCHAEFTIGYE ] 1 ! !
I 1 ] [ 1 ' i
! ! } | PARUNTER AUS- | GELEI- | | 1
! 1 BE- | ILAEND ISCHE ARBEITNENMER] STETE | ! ! ”
) KRELS ITRIERE | | ~1ARBEITS=] LOEHNE |GEWAELTER] GESAMTUNSATZ
scHL.-d oooollol [} | INSGESANT | ANTEIL ISTUNDEN : : ‘
] ] ) TZUSAMMEN | AN DEN ]
TAHL ) REGIERUNGSBEZIRK ] i i IBESCHAEFTIG- | ] 1 I
} LAND ] ! ) ITEN INSGESAMT} ] I !
| H [,
i I ENDE JUNI 1980 ! JuNT 1980 1979
} R Rl O
! ! ANZANL 1 X 1 1000 | 1 0C0 om
03 4 52 AURICH 186 4799 19 0,4 683 11173 1124 3 240
03 4 53 CLOPPENBURG 208 2961 13 0,4 396 5853 615 2393; 3?5823
03 4 54 ENSLAND 281 6964 46 0,7 968 16052 1699 43676 479052
03 &4 55 FRIESLAND 106 1652 12 0,7 225 3581 263 11129 100201
03 4 56 GRAFSCHAFT-BENTHEIN 155 3087 17 0,6 445 6808 290 26082 232054
03 4 57 LEER 168 3453 2 6,1 483 7430 864 26944 237946
03 4 58 OLDENBURG (OLDENBURG) 161 1380 20 1,1 248 3859 370 12524 106522
D3 4 59 OSNABRUECK 331 6388 235 3,7 788 13848 2251 51113 485147
03 & 60 VECHTA 197 2250 29 1,3 35 4746 607 17057 164053
03 4 61 WESERRARSCH 120 1608 17 1,1 217 3190 381 12017 117784
03 & 62 WITTRUND 65 1272 2 0,2 188 2916 234 10744 82790
03 4 REG.-BEZ. WESER-EMS 2562 51851 81S 1,6 6909 113251 15339 393876 3797608
03 NIEDERSACHSEN 7708 158852 6563 4,1 20614 352091 55662 1206519 12216543
BREMEN
04 O 11  STADT BREMEN 517 13163 727 5,% 1633 32798 7078 105779 1143415
04 O 12 STADT BREMERMAVEN 9 2754 102 3,7 340 6324 90V 17533 194755
04 BREMEN 611 15917 829 5,2 1982 19122 7907 123312 1338170
NORDRHEIN -WESTFALEN i
H } 11 STADT DUESSELDORF 528 14952 2283 15,3 1796 34826 11289 132696 1661290
5 1 12 STADT DUISBURG 351 9222 1297 14,1 1104 20853 4590 74665 812869
05 1 13 STADY ESSEN 469 14266 1506 10,6 1539 28939 13592 92600 1060897
05 114 STADT KREFELD 179 3790 257 6,8 450 8224 1548 30779 298528
05 1 16 STADT MOENCHENGLADBACH 260 3667 103 2,8 454 7464 928 20613 247881
05 1 17 STADT MUENLHEIN A. D. RUKR 138 8052 3503 43,5 200 18133 5831 48228 454475
105 1 19 STADT OBERHAUSEN 185 4639 394 8,5 541 10002 2617 40259 372817
05 1 20 STADT REMSCHEID 101 1805 297 16,5 228 3939 925 12741 149991
05 1 22 STADT SOLINGEN 145 2012 347 17,2 234 4240 690 15032 149376
05 1 24 STADT WUPFERTAL 314 3511 437 12,4 452 r297 1202 29125 276404
05 1 5S4 KLEVE 293 4393 105 2,4 538 8423 1295 36739 370007
05 1 58 WETTRANN 333 4401 549 12,8 552 9231 1396 38145 331704
05 1 62 NEUSS - 35% 6268 987 15,7 741 13765 2836 54557 509543
05 1 66 VIERSEN 264 3012 104 3,5 379 5851 778 21417 229278
05 1 70 WESEL 372 6686 432 6,5 a1 14186 2546 46344 4917614
05 1 REG.~BEZ. DUESSELDORF 4285 90676 12601 13,9 10619 195373 52056 693940 7216811
05 3 13 STADT AACNEN 191 3540 259 7,3 430 771 1443 27748 307666
05 3 16 STADT BONN 184 3211 420 13,1 388 7132 1513 30518 303262
05 3 15 STADT KOELN 848 17238 2892 16,% 1974 39065 13485 162176 1566197
05 3 16 STADT LEVERKUSEN 109 1988 288 14,5 261 4855 834 15509 188417
05 3 54 AACHEN 325 4133 212 5,1 542 (13 1] 1196 33650 278942
05 3 58 DUEREN 264 4051 234 5,8 541 8891 1692 %6632 322471
05 3 62 ERFTKREIS 382 5555 598 10,8 768 12961 1986 47164 463193
05 3 66 EUSKIRCHMEN 200 3879 83 2,1 489 8635 1321 32494 320402
05 3 70 WEINSBERG 293 4249 131 3,1 542 9310 1161 33189 339562
.05 3 74 OBERBERGISCHER KREIS 246 4536 556 12,3 581 9687 1755 36410 348456
05 3 78 RHEINISCH-BERGISCHER KREIS 324 3121 450 14,4 379 6089 799 27133 252518
05 3 82 RHEIN-S1EG-KREIS 520 6204 668 10,8 79 12701 1938 50425 510719
‘os 3 REG.=BEZ. KOELN 3886 61705 6791 11,0 7689 135982 29083 533048 5201814
05 5 12 STADT BOTTROP 91 1927 103 5,3 239 4276 €87 25814 153666
05 5 13 STADT GELSENKIRCHEN 195 4554 397 8,7 556 10787 1529 35204 320308
05 5 15 STADT MUENSTER 180 5203 386 7,4 $87 11584 2916 42684 41R138
—_—
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3.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE
UND GESAMTUMSATZ I

BAUHAUP TGEWNERDE
B KREISERSEBNISSE

——— e .

GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LI
A JUNI 1980 sOWIE GESAITWS‘TZ

OFMNE, SEMA ELTER

e

Eve)

L1 P

| | ] BESCHAEFTIGTE 1 | 1
1 ! ] ! ] I
] 1 1 ) 1 GELEXI- ] 1 1
] ! ®E- | JLAENDISCNE ARBEITNEWMER| STETYE | ] ] 1}
1 KREIS ITRIEBE | ! JARBEXTS=] LOENNE [GEWAELTER]  GESANTURSATZ
seuL.-l  memmmmmm——s I | INSGESANT | ISTUNDEN | ] ]
2an 1 REGIERUNGSBEZIRK I ! ] ) ] !
| ] 1 ! IRESCHAEFTIG- | ! 1 1
: LAND : L L ITEN INSGESART] ! ! 1
) 1 ENDE JUNI 1980 JUNT 1980 1979
| !
i 1 ANZAHL } 1 000 1 000 o™
5 S4 BORKEN . 501 6695 846 13958 1619 55602 524710
S 58 COESFEL® 181 3386 385 778 1239 20845 305434
S 62 RECKLINGHAUSEN 467 11497 1369 25012 5556 92034 801221
S 66 STEINFURT 387 6692 830 13327 1692 48149 489606
5 70 WARENDORF 249 4471 559 9980 1509 44781 383148
H REG.~BEZ. MUENSTER 2251 44425 s371 96099 16747 374113 3396231
7 11 STADY BIELEFELD 220 4575 518 10262 1630 33962 342990
7 5S4 GUETERSLOW 310 5621 665 12216 1496 50818 445829
7 58 MERFORD 246 4506 540 9833 1424 32110 362094
7 62 NOEXTER 163 3548 440 7818 1250 25159 254730
7 66 LIPPE 371 6198 760 13641 1624 45449 469099
7 70 NMINDEN-LUEBBECKE 278 6153 720 12727 1239 47323 515189
7 74 PADERBORN 217 3890 482 8593 993 27870 268846
L4 REG.=-BEZ. DETNOLD 1806 34497 4126 75099 10257 262412 2658733
9 11 STADT BOCHUM 249 4886 632 11603 1725 43249 396562
9 13 STADT DORTMUND 392 17133 1890 32342 9799 116788 1261814
9 16 STADT HAGEN 152 3511 429 8049 1279 26041 282981
9 15 STADT HAmAM 112 2872 354 6514 908 21006 238451
9 16 STADT WERNE 113 6766 731 16012 4379 48377 402207
9 54 ENNEPE-RUHR-KREIS 261 4022 511 o131 1067 29356 295414
9 58 HOCHSAUERLANDKREIS 290 5383 675 11496 1488 40867 410408
9 62 WAERKISCHER KREIS 362 6300 782 14023 1968 49979 496728
9 66 OLPE 135 2016 268 4359 512 14465 137517
9 70 S1EGEN 279 5486 681 11789 2195 44183 458262
9 74 SOEST ‘ 278 5100 697 10894 1896 33878 359784
9 78 UNNA 255 5434 658 12497 2265 38820 489596
° REG.~BEZ. ARNSBERE 2878 68909 £308 148701 29451 507009 5229804
NORDRWEIN-WESTFALEN 15106 300212 36113 651224 137596 2370522 23703443
)
1 11 STADT DAPMSTADY 79 2025 247 462 929 20739 147497
1 12 STADT FRANKFURT AM MAIN 385 20309 2104 40114 16609 171287 1619516
1 15 STADY OFFENBACH (RAIN) L] 1519 176 3264 74 12447 100731
1 16 STADT VIESBADEN 146 3575 445 7518 1924 29974 282528
1 71 BERGSTRASSE 208 2918 351 5519 753 20787 210004
1 72 DARMSTADT-DIEBURG 182 3309 408 6927 1198 24784 231383
1 75 GROSS-GERAU 132 2099 264 4574 624 18438 147274
1 76 MHOCHTAUNUSKREIS 148 2060 256 4510 581 18907 186117
1 78 LIMEURG-WEILBURG 184 3578 452 6996 1206 25439 307902
1 79 MAIN-KINZIG-KREIS 307 7753 868 14774 4017 55348 681682
1 80 RMAIN~TAUNUS-KREIS : 108 1790 212 3776 678 12623 138122
1 81 ODENWALDKREIS 76 1579 212 3356 569 14957 140591
1 82 OFFENBACH 196 3992 487 8878 1617 34024 390115
1 83 RHEINGAU-TAUNUS-KREIS 161 2500 310 5454 1073 27988 248897
1 84 VOGELSBERGKREIS 1”1 2503 307 4910 590 21175 178769
1 85 WETTERAUKREIS 218 5446 691 11417 2184 49101 566372
1 88 GIESSEN 165 4706 s27 9925 1788 47805 375119
1 89 LAKN-DILL-KREIS 2N 4917 614 10643 1396 35358 365729
1 REG.~BEZ. DARWSTADT 3096 76578 2931 157177 38450 641181 6315345
2 12 STADT KASSEL 112 4875 555 10398 2090 35410 340304
2 72 FULDA 166 3868 482 8025 899 26256 281866
2 73 MHERSFELD-ROTENBURG 110 3548 A7 7378 1310 40431 333267
2 76 KASSEL 210 3273 397 6568 732 28772 256498
2 75 MARBURG-BIEDENKOPF 201 4552 498 8286 1317 25657 381372
2 76 SCHWALM-EDER-KREIS 171 3938 475 8010 976 26926 257576
2 77 WALDECK-FRANKENBERG 194 4005 513 8612 1134 23936 307580
2 78 WERRA-METSSNER-KREIS 129 2731 326 5661 700 18231 191388
2 REG.-BEZ. KASSEL 1293 30790 3663 62938 9158 223219 2349851
HESSEN 4389 107368 12594 220113 47608 864400 8665196
OHNE UMSATZSTEUER
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3.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE,

LA O T

BAUHAUPTSEVERBE
3 KREISERGEBNISSE

UND GESAMTUPSATZ IM JUNI 1980 SOWIE GESANTUNSATZ 1979

GELEISTETE ARDEITSSTUNDEN, LOEWNE, GENAELTER

e ’i?“\'

] i ] BESCHAEFTIGTE 1 ' ’ 1

1 ] ] ] | ] ]

) y i 1 DARUNTER AUS- I GELET- | f f

] { ee- |} JLAEND ISCHE ARBEITNENMER) STEYE | ] i 1

) KREIS ITRIEBE | ' IMBEITS-) LOENNE [GENAELTER]  BESANTUNSATZ

o i [ I INSGESANT | I ANTEIL  [STUNDEW | i |

JeuL- REGIERUNGSBEZIRK l t FZUSAMMEN | AN DEN | ! i '

| hlIRINGSREIL i ! 1 ISESCHAEFTIG~ | i | '

: LAND [ t [ ITEN INSGESAMT) ' !, I

1
; ! ENDE JUNI 1980 1 JUNT 1980 1 1979
1 ] " "
[ i ANZABL ) : 11000 1 1 000 pw
RHEINLAND—PFALZ
07 1 11 STADT KOBLENZ 10 3190 217 6.8 s16 7373 1492 22917.° 248350
07 1 31 AHRMEILER 141 2010 4 32 262 4057 4ns 12140 164404
07 1 32 ALTENKIRCHEN (WESTERVALD) 112 2008 175 87 273 4424 632 26116 181845
07 1 33 BAD KREUZNACH 134 2416 90 37 308 4818 587 14535 156671
07 1 34 BIRKENFELD 93 2118 17 .8 307 4635 a2 17020 154159
O7 1 35 COCHEM-ZELL 91 1605 19 1,2 220 3471 73 8138 104186
07 1 37 MAYEN-KOBLENZ 229 4079 210 551 536 8718 1173 29998 296354
07 1 38 NEUNIED 212 3162 214 .8 436 6383 1096 25529 247516
07 1 40 RHEIN-HUNSRUECK-KREIS 128 238 sé 2.3 326 5610 661 18838 191838
07 1 61 RHEIN-LAHN-KRELS 140 2561 126 29 338 5318 837 22118 202900
07 1 43 WESTERWALOKREILS 273 5223 330 6.3 675 10936 2618 44179 458942
o7 1 REG.-BEZ. KOBLENZ 1663 30730 1515 4,9 4092 55743 10306 241528 2387165
07 2 11 STADT TRIER a3 2001 29 1,4 277 4537 s28 12297 114826
07 2 31 BERNKASTEL-WITTUICH 143 2661 39 1.5 369 5711 555 22077 190797
07 2 32 BITBURG-PRUEN 114 3862 57 1,8 513 8496 2672 31701 377673
07 2 33 bAUN 60 1127 1 1.0 156 2400 288 8382 89990
07 2 35 TRIER-SAARBURG 13¢ 2573 50 179 349 5578 471 18841 161080
07 2 REG.-BEZ. TRIER 532 12224 185 1,5 1664 26722 4s14 94298 934366
07 311 STADT FRANKENTHAL - 23 09 85 10,7 85 1367 181 1935 47033
07 3 12 STADT KAISERSLAUTERN 73 2488 164 6.8 319 5669 1034 19382 199543
07 3 13 STADT LANDAU IN DER PFALZ 3 897 63 7,0 108 1882 255 5883 54369
07 3 14 STADT LUDWISSHAFEN AW PNEIN 92 3590 630 1775 473 8123 1585 24673 305237
07 315 STADT WAINZ 132 3708 641 17,3 455 8097 1582 <6683 358507
07 3 16 STADT NEUSTADT/WEINS TRASSE ] 1022 H 9.2 125 2168 443 10076 62141
07 3 17 STADT PIRNASENS pH 358 15 1.7 106 1661 260 6301 61765
07 3 18 STADT SPEVER . 917 us 1508 110 1804 257 5794 57766
07 3 19 STADT WORNS P 1302 a8 6.8 178 2835 ss2 - 11028 . 105531
07 3 20 STADT ZWEIBRUECKEN 1] 979 17 7 126 2244 458 4851 64464
07 3 31 ALZEY-VORNS 101 1271 12 8.8 166 2455 301 8838 79523
07 3 32 BAD ODUERKNEIR 136 1726 118 6.8 231 3430 e 14336 121475
07 3 33 DONNERSBERGKREIS 75 1230 44 3.6 175 2542 262 9949 80047
07 3 34 GERMERSHE I 9 1288 126 9.8 162 2353 283 2156 87468
07 3 35 KAISERSLAUTERN 124 2398 197 is 38 5138 642 19200 180206
07 3 36 KUSEL o8 1420 34 2.4 206 3213 431 15116 115107
07 3 37 SUEDLICHE WEINSTRASSE 124 1789 7 4.0 237 3567 a7s 11683 123856
97 3 38 LUDWIGSHAFEN 113 2039 396 1904 257 3964 726 21669 170586
07 3 39 MAINZ-BINGEN 146 1923 227 1.8 252 3911 s24 14719 126757
07 3. 40 P IRMASENS 126 1613 7 0,4 217 3014 331 13299 111930
o7 3 REG.-BEZ. RHEIMWESSEN-PFALZ 1701 33066 3164 9,6 4334 69237 11068 273268 2522331
07 RHEINLAND-PFALZ 3896 76020 4866 6,4 10090 161702 25978 609094 5843862
BADEN-~WUERTTEMBERG

08 1 11 STADT STUTTEART 414 16676 . 7913 47,5 1988 38994 10663 112473 1503663
0% 1 15 BOEBLINGEN 317 5087 2088 4150 673 11035 1561 42479 116819
08 1 16 ESSLINGEN 497 7602 2081 3704 994 17491 2722 61152 773186
D8 1 17 GOEPPINGEN 254 5024 1412 28,1 648 11515 1755 38729 376412
08 1 18 LUDWIGSBURG 429 7690 3074 40,0 996 17589 2640 63304 676362
08 1 19 REMS-NURR-KREIS 386 6806 2221 3206 878 15045 2372 67686 594310
08 1 21 STADT HEILBRONN 103 2868 823 2807 348 6680 1044 27433 252411
08 1 25 HEILBROWN 340 3947 51 16,5 525 8040 1087 32248 330346
D8 1 26 HOMENLOWEKREIS 130 1906 211 101 231 3783 717 16600 176063
D8 1 27 SCHUAEBISCH-HALL 229 3779 442 17 505 8345 1093 26421 361938
08 1 28 WAIN-TAUBER-KREIS 136 3035 218 752 390 6600 891 20576 244037
08 1 35 HEIDENHEIM 121 2991 509 17,0 381 6691 96 23637 222321
08 1 35 OSTALBKREIS 355 5858 813 1309 764 12948 1415 41990 470022
08 1 REG.-8EZ. STUTTEART 3TH 73265 23216 3,7 9319 165656 28688 sBoras 6397857
08 2 11 STAOT BADEN-BADEN 57 1508 175 1,6 194 3542 597 11679 120293
D8 2 12 STADT KARLSRUME 207 5986 1490 2409 722 13390 3116 40892 540071
08 2 15 KARLSRUME a7 6940 1341 19,3 863 14511 2702 60298 562733
08 2 16 RASTATT 210 5310 604 14 693 12321 2075 16391 449974
08 2 21 STADT HEIDELBERG 67 2203 507 1 260 s267 1125 26278 137479
08 2 22 STADT NANNNEIN 219 8681 2265 2601 928 18748 7354 56949 717242
08 2 25 NECKAR-0D ENWALD-KREIS 170 3851 499 1300 472 8289 1224 24516 312112
08 2 256 RHEIN-NECKAR-KREIS 460 9189 2095 2208 154 29300 3030 63628 698881
08 2 31 STADT PFORZNEIR 80 2665 971 3604 315 5665 129 14245 226373
08 2 35 CALW 191 2396 693 2809 312 5378 676 20940 202960
08 2 36 ENZKREIS 193 2791 764 2704 338 6280 292 23954 258410
08 2 37 FREUDENSTADT 184 2288 459 20,1 293 4768 457 14956 149644
08 2 REG.-8EZ. KARLSRUNE 2465 53808 11865 22,1 6544 1185059 24377 394726 4396172
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BAUHAUP TGE WE R BE

3 KREISERGEBNISSE

3.1 BETRIERE, BESC”AEFT!GTE; GELEISTETE ARDEITSSTUNDEN, LOEHNE, GENAELTER
UND GESAMTUMSATZ IM JUNI 1980 SOWIE GESARTUMSATZ 1979

I 1 ! BESCHAEFTISTE ] ] ] ]

| ] } 1 o1 | t

1 ! ! i DARUNTER AUS- | GELEI- 1 ] 1

] 1 BE- | JLAEND ISCHE ARBEITNEMMER| STETF | 1 ] 1)

1 KREIS 1 TRIEBE | ] - JARBEITS~] LOEKNE |GEWAELTER]  GESANTUNSATL
SCHL b mmemeeeeee ] 1 INSGESAMTY | ] ANTEIL ISTUNDEN | ] ]
IAHL t REGIERUNGSBEZIRK [} ) JZUSAMREN | AN DEN ] 1 ] ]

|  emmmmm———e- | | I. 1BESCHAEFTIG- | ] 1 1

: LAND ! 1 A ITEN INSGESAMT! 1 | ]

.

|' 'l ENDE JUNI 1980 i ] JUNT 1980 1 1979

[} ! ANZANL ! 4 1 1000 | 1 000 oM
3 11 STADT FREIOURG IN BREISGAU 169 3951 810 20,5 46 8554 1609 30601 339912
3 95 BREISGAU~HOCHSCHWARZWALD 287 4692 488 10,4 602 9915 1667 45969 437089
3 16 EMMENDINGEN 195 2r2r 132 4,8 342 5358 630 25476 194318
3 47 ORTENAUKREIS 475 9779 768 7,9 1237 21161 £584 78969 884830
3 25 ROTTWEIL 177 2668 312 1,7 348 5915 628 19071 213814
3 26 SCHWARZWALD-PAAR-KREIS 232 5096 1071 21,0 624 10755 1972 39370 418776
3 27 TUTTLINGEN 165 2677 522 19,5 361 5922 802 15601 248094
T 35 KONSTANZ 275 3400 789 23,2 428 6735 827 21231 232180
3 36 LOERRACH 209 3850 908 23,6 486 8107 1138 26942 255074
3 37 WALDSHUT 241 3539 635 17,9 469 7338 862 29843 297246
3 REG.~BEZ. FREIBURG 2425 42379 6435 15,2 5339 ‘89760 14716 333075 3521333
4 15 REUTLINGEN 295 5668 1785 31,5 764 13787 2100 51312 585654
4 16 TUEBINGEN 195 2797 891 31,9 365 6220 758 18782 180921
6 17 ZOLLERNALBKREIS 246 4129 833 20,2 565 9018 906 31013 334055
& 21 STADT ULN 82 3437 1039 30,2 404 7943 1352 27052 294740
4 25 ALB-DONAU-KREIS 228 3429 597 17,4 426 7450 874 25859 264018
4 26 BIBERACH 202 3902 407 10,4 486 8512 968 28223 309188
4 35 BCOENSEEKREIS 209 3793 847 22,3 473 8129 1479 24585 318446
& 36 RAVENSBURG 257 4377 591 13,5 553 9175 910 25787 296585
& 37 SLGMARINGEW 172 3137 457 14,6 401 6836 933 29962 317739
4 REG.-BEZ. TUEBINGEN 1886 34669 7447 21,5 4437 77070 10280 262575 2901346

BADEN-WUERTTEWRERG 10487 204121 48963 24,0 25659 450545 78059 1571101 17216708
BAYERN

1 61 STADT INGOLSTADT 6 208 273 13,1 26 510 1026 13815 1671
1 62 STADT MUENCHEN 935 43185 15647 36,2 4798 99042 32089 394607 3511718
1 63 STADT. ROSENMEIM 69 1821 375 20,6 230 4108 739 11151 121385
1 71 ALTOETTING 11 1587 74 (Y84 209 3338 206 9545 98814
1 72 BERCHTESGADENER LAND 104 2963 339 11,4 355 6139 845 18946 224833
41 73 BAD TOELZ-WOLFRATSHAUSEN 166 2162 387 17,9 274 4749 565 19068 121546
1 76 DACHAU 137 1654 209 12,6 202 3631 454 10243 118416
1 75 EBERSBERG 120 1666 426 25,6 208 3517 399 10001 104705
1 76 EICHSTAETT 123 1978 53 2,7 255 4455 445 17862 157740
1 77 ERDING 130 1814 109 6,0 233 3871 362 13713 136107
1 78 FREISING 144 2009 262 13,0 263 4266 479 13459 154213
1 79 FUERSTENFELDBRUCK 166 2112 432 20,5 262 678 825 21522 200685
1 80 GARMISCH-PARTENKIRCWEN 112 1638 212 12,9 201 3408 324 11091 100083
1 81 LANDSBERG AM LECH 11 1806 142 7,9 218 3770 472 13457 147648
1 82 MIESBACH 169 179 269 15,0 227 3348 425 12163 121328
1 83 RUEMLDORF AWM INN 110 1303 30 1.7 215 3414 333 9914 110425
1 84 MUENCHEN 297 5501 1828 33,2 647 13307 2694 50794 474166
9 85 NEUBURG-SCHROBENMNAUSEN 97 2825 190 6,7 352 6263 1260 28435 241801
1 86 PFAFFEKHOFEN AN DER ILW 107 1378 90 6,5 183 3010 246 9025 100403
1 87 ROSENHEIM 321 S041 628 12,5 603 10481 1388 33115 335177
1 88 STARNBERG 1% 1733 540 31,2 211 3749 543 9462 119663
1 89 TRAUNSTEIN 182 3173 126 4,0 386 6412 767 17440 209455
1 90 WEILMEIN-SCHONGAU 123 1901 210 11,0 241 4186 490 14957 137193
1 REG.~BEZ. OBERBAYERN 4037 93630 22821 24,4 11036 208245 47375 763777 7214506
2 61 STADT LANDSHUT 43 987 51 5,2 115 2250 353 5280 78242
2 62 STADY PASSAU 39 1793 22 1,2 243 4596 582 577 139301
2 63 STADT STRAUBING 30 1229 17 1,4 167 2993 392 8629 90159
2 71 DEGGENDORF 129 3052 30 1,0 410 6994 713 18907 216429
2 72 FREYUNG-GRAFENAU 72 2415 14 0,6 307 5294 443 11967 141498
2 73 KELHEIR 118 2931 109 3,7 364 6931 1062 19319 238891
2 74 LANDSHUT 159 2355 16 0,7 297 4906 . 465 14743 153840
2 75 PASSAU 135 3034 36 0,9 526 8398 879 27360 249374
2 76 REGEN 87 1922 17 0.9 274 4381 381 11582 115344
2 77 ROTTAL-INN 146 2954 107 3,6 360 5839 800 18915 208725
2 78 STRAUBING-BOGEN 124 2283 9 0.4 306 5006 380 12032 142704
2 79 DINGOLFING-LANDAU 86 1250 10 0,8 158 2638 155 7947 87452
2 REG.~BEZ. NIEDERBAYERN 1168 27105 438 1,6 3527 60726 6605 164252 1861959
3 61 STADT AMBERE 29 1156 1 1,0 142 2525 303 6047 65671
3 62 STADT REGENSBURG 82 5464 377 6,9 633 12449 2860 44301 385866
3 63 STADT WEIDEN 1.D. OBERPFALZ 36 1294 9 0,7 164 3077 308 8463 94777
3 71 AMBERG-SULZBACH 117 1892 15 0,8 242 3899 315 11856 108122
3 72 CHAM 141 3554 7 0,2 498 7681 555 16712 198888
3 73 NEUNARKT I.D. OBERPFALZ 164 3790 126 3,3 481 8184 1186 27472 387357
3 74 NEUSTADT A.D. WALDNAAB 118 1806 9 0,5 243 3785 292 10120 98906
3 75 REGENSBURG 163 3143 43 1,4 383 6543 1071 19480 186099
3 76 SCHWANDORF 131 3438 33 1,0 461 7264 819 21011 231554
3 77 TIRSCHENREUTH 104 4128 38 0,9 479 9140 1456 20893 284659
3 REG.-BEZ. OBERPFALZ 1082 29665 668 2,3 3726 64547 9165 186555 2041899

OHNE

UMSATZSTEUER



3.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN
JUNI 1980 sOWIE GESAMTUASKTZ 1979

UND 6|

ESAMTUNSATZ IR

BAURAUPTGEVERSBE

3 KREISERGEBNISSE

LOENNE, GEMAELTER

' I ] BESCHAEFTIGTE ! ] ] '
! 1 | ! ) 1 !
1 1 ] 1 DARUNTER AUS- | GELET- | ! I
[ I BE- | ILAEND ISCHE ARBEITNEHMER) STETE | 1 1 1)
] KREIS 1TRIEBE ) I - IARPEITS-| ~ LOEHNE IGEHAELTER) GESAMTUNSATZ
SCHL { ___________ : : INSGESANT : ! ANTEIL  |STUNDEN | 1 !
o ZUS AMMEN AN DEN
Ty RESIERMGSBEZIRC | leestmaertic: | 1 .' !
: LAND : ! 1 ITEN INSGESANT] 1 | 1
: | ENDE JUNI. 1980 : ' JUNT 1980 1 1979
l —
) ! ANZANHL ! X } 1000 i 1 000 o
09 4 61 STADT BAMBERG 51 2693 63 2,3 319 §703 781 15419 179589
09 & 62 STADT BAYREUTH 37 1625 45 2,8 199 3694 587 12410 130419
09 4 63 STADT COBURG 32 115 21 1,9 134 2392 282 6118 67978
09 & 664 STADT HOF 38 1900 128 6,7 239 4283 522 8890 136490
09 4 71 BANBERG 116 2346 26 1,1 296 4812 391 13870 149306
09 4 72 BAYREUTH 104 1938 19 1,0 252 3663 308 10073 109120
09 4 73 CoBURG 87 1513 21 1,4 197 3118 303 8867 . 100530
09 & 74 FORCHHEINW 102 1680 37 2,2 204 3215 388 11732 96512
09 4 75 WOF . 137 2639 37 1,4 359 5662 546 14335 173443
D9 4 76 KRONACH 90 1726 19 1,1 215 3570 344 10075 111582
09 4 77 KULMBACH 8s 2139 27 1,3 290 4786 478 18148 124787
09 4 78 LICHTENFELS 67 1966 33 1,7 250 4161 463 13360 141244
09 &4 79 WUNSIEDEL IM FICHTELGEBIRGE 98 2009 22 1,1 267 4345 420 12289 122430
09 4 REG.-BEZ. OBERFRANKEN 1045 25289 498 2,0 1213 53404 5773 155%86 1643610
09 5 61 STADT ANSBACH 30 779 30 3,9 99 1570 191 4730 56346
09 5 62 STADT ERLANGEN 57 1977 176 8,9 23s 4343 628 13416 135315
09 5 63 STADT FUERTH 56 926 15 12,4 118 1955 316 $385 62869
09 5 66 STADT NUERNBERG 317 11843 1678 16,2 1442 27482 5497 85934 898802
09 S 65 STADT SCHWABACH 29 1064 65 6,1 134 2101 384 7539 75631
09 S 71 ANSBACH 226 4233 101 2,4 553 3619 865 32509 314966
09 5 72 ERLANGEN-HOECHSTADT 117 2459 158 6,4 29¢ 4802 941 19703 180325
09 5 73 FUERTH 118 1621 109 6,7 204 3283 386 11317 110163
09 5 74 NUERNBERGER LAND 183 2262 101 4,5 287 4436 441 14463 135789
09 5 75 NEUSTAOT/AISCH-BAD WINDSHEIR 131 1890 28 1,5 248 3738 385 12867 128244
09 576 ROTH 160 1942 81 4,2 239 3740 459 11824 144222
09 5 77 VEISSENBURG-GUNZENHAUSEN m 1783 52 2,9 233 3602 360 12212 115647
09 s REG.-BEZ. WITTELFRANKEN 1535 32779 269 8,2 coe2 69958 10853 231899 2358319
09 6 61 STADT ASCHAFFENBURG 51 2311 274 1,9 289 5616 1079 16901 212604
09 6 62 STADT SCHWEINFURT 29 2122 58 2,6 247 4767 698 15446 172217
09 6 63 STADT WUERZBURG 74 3386 275 8,1 419 7474 1124 16179 240146
09 6 71 ASCHAFFENBURG 143 2202 152 6,9 272 4654 659 16R04 173721
09 6 72 BAD KISSINGEN 128 3206 13 0,4 422 6725 23 19664 218226
09 6 73 RHOEN-GRABFELD 71 1698 10 0,6 220 3529 282 10427 109228
09 6 74 HASSBERGE 81 1423 40 2,8 174 2851 178 9895 104950
09 6 75 KITZINGEN 144 1176 38 3,2 156 2614 210 7454 77709
09 6 76 MWILTENBERG 114 1833 92 5,0 231 3748 449 11868 144768
09 & 77 WAIN-SPESSART 121 2356 S0 2,1 298 5083 572 14154 171224
09 6 78 SCHNEINFURT 99 1398 28 1,8 17¢ 2767 233 10722 95591
09 6 79 WUERZ8BURG 138 2194 73 3,3 269 4357 618 21707 167692
09 6 REG.~BEZ. UNTERFRANKEN 1126 25305 1098 4.3 3167 53955 7022 170838 1388076
09 7 61 STADY AUGSBUREG 170 6042 1035 17,1 693 14183 2783 ' 39542 412583
09 7 62 STADT KAUFBEUREN 25 1609 309 19,2 193 3473 684 6885 111377
09 7 63 STADT KEMPTEN (ALLGAEV) 0 1253 337 26,9 181 2889 455 5270 100037
D9 7 64 STADT WEMMINGEN 30 2582 520 20,1 283 5892 1292 11830 183176
09 7 71 AICHACH-FRIEDBERG 147 2281 162 7.1 270 4725 539 17308 163224
09 7 72 AUGSBURG 205 3046 265 8,7 375 6480 804 22074 239856
09 7 73 DILLINGEN AN DER DONAU 106 2027 77 3,8 258 4471 446 13448 132640
09 7 74 GUENZBURG 112 2725 304 1,2 340 6001 840 21162 223648
09 7 75 NEU-ULK 118 2638 499 18,9 329 $894 214 20449 214126
09 7 76 LINDAU (BODENSEE) 81 1421 298 21,0 142 2852 421 8241 119619
09 7 77 OSTALLGAEU 135 2821 200 7,1 333 5829 812 18329 219279
09 7 78 UNTERALLGAEU 148 3514 279 7,9 435 7509 1125 25006 257558
09 7 79 DONAU-RIES 138 2739 109 4,0 357 5567 568 18050 218569
09 7 80 OBERALLGAEU 163 281e 324 1,5 347 5950 796 19652 217445
09 7 REG.-BEZ. SCHWABEN 1818 37516 4718 12,6 4538 7S 12679 247243 2819234
09 BAYERN 11608 271289 32935 12,1 33289 592550 99473 1920156 19827603
. SAARLAND
10 0 41 STADTVERBAND SAARBRUECKEN 308 6539 742 ,3 787 14674 2711 52475 478279
10 0 42 NERZIG-WADERN 103 3844 333 9.1 413 7825 2312 35058 371240
10 0 43 NEUNKIRCHEN 156 3303 356 10,8 433 7549 1373 24260 254382
10 0 44 SAARLOUIS 202 3404 337 9,9 425 7043 1144 24104 229000
10 0 45 SAAR=PFALZ-KREIS 159 3640 27 7,4 460 8941 1459 21350 322989
10 0 46 ST.WENDEL 8s 2096 186 8,9 270 S451 878 19909 166628
10 SAARLAND 1005 22626 2225 9,8 2788 51423 9877 176256 1822518
BERLIN (WEST)
17 BERLIN (NEST) 1378 34984 5298 15,1 4975 90383 18507 251819 2679913
BUNDESGEBIET
BUNDESGEBIET 60294 1281252 155302 12,1 158660 2836961 52023 9819666 100933777

1) OHNE UMSATZSTEUER
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AUSBAUGEWERBE

) BUNDESERGEBNISSE

1.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHNE, GEHAELTER UND GESAHTUHSATZ
IM JUNI 1980 SOWIE UMSATZ 1979 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN *)

y l } I { 1 1 oarunter
eeeexstere | b v T

} WIRTSCHAFTSZWELG ,:BETRIEBEIBE§§2$§F'I ARBEITS- | Loenne |GEHAELTER{ GESANTUNSATZ 2) | BAUGEWERD-
syero | ==mmm--e-e-
NR. 1) BESCHAEFTIGTEN- I [ ! | I l ‘ | umsATZ 2

| GROESSENKLASSEN 1 I - +

| | _ewbe Junr 1980 | JUNI 1980 | 1979

N J ------ ANZAWL } -_1_000 _{ 1 000 b

INSGESANT

7610 KLEMPNEREI, GAS- UND WASSERINSTALLA-
TION 2 329 48 842 6 092 87 195 19 520 314 782 3 545 422 3 391 751

7640 INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLIMA— UND

GESUNDHEITSTECHNISCHEN ANLAGEN 2 843 88 502 10 093 158 680 62 162 657 590 7 489 504 7 227 106
7670 ELEKTROINSTALLATION 3 138 68 299 8 544 111 049 25 982 438 145 4 650 238 3 915 404
76 BAUINSTALLATION 8 310 205 643 24 730 356 924 107 665 1 410 512 15 685 166 14 534 261
7710 AUSBAUGEWERBE, OMNE AUSGEPRAEGTEN :

SCHWERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION) 75 1 680 216 3 366 918 13 293 143 327 127 142
7731 GLASERGEWERBE 296 5 717 711 10 323 2 912 61 134 593 170 513 260
7734  MALER- UND LACKIERERGEWERBE 3 103 68 175 - 9 032 130 613 17 151 349 418 3 720 961 3 579 762
7737  TAPETENKLEBEREI 5 69 9 130 26 282 4 825 4 130
7751  BAUTISCHLEREI 679 11 057 1 485 19 807 2 948 98 153 941 059 891 928
7755  PARKETTLEGEREI 36 551 68 1 087 255 5 744 64 801 58 800
7771 FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGEREI 911 18 835 2 400 46 637 7 264 - 190 047 1 867 182 1 482 628
7774  ESTRICHLEGEREI 215 5 624 706 14 474 3 856 65 914 628 658 585 347
7777 SONSTIGE FUSSBODENLEGEREI UND

~KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI) 93 1 915 244 4172 1187 25 235 238 126 209 sS07
7791  OFEN- UND HERDSETZEREI 18 281 38 569 124 2 656 23 618 21 958
7799 SONSTIGES AUSBAUGEWERBE (OHNE OFEN- )

UND HERDSETZEREI) 43 1 145 158 2 946 465 8 170 90 334 82 669
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 5 474 115 049 15 066 234 126 37 108 820 045 B 316 057 7 557 132
76 BIS

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 13 784 320 692 - 39 796 591 051 144 772 2 230 557 24 001 222 22 091 394

DARUNTER: BETRIEBE MIT 20 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR
7610 KLEMPNEREI, GAS- UND WASSERINSTALLA-
TION 751 27 436 3 378 51 825 12 968 174 094 1 998 996 1 932 199

7640 INSTALLATION VON HEIZUNGS-,
LUEFTUNGS-, KLIMA- UND

GESUNDHEITSTECHNISCHEN ANLAGEN 1 440 68 787 7 610 125 503 54 278 509 741 S 816 247 S 640 241
7670 ELEKTROINSTALLATION 998 40 876 5 026 70 784 17 953 253 140 2 720 807 2 386 468
76 BAUINSTALLATION 3 189 137 099 16 015 248 112 85 201 936 976 10 536 054 9 958 905
7710 AUSBAUGEWERBE, OHNE AUSGEPRAEGTEN

SCHWERPUNKT (OHNE BAUINSTALLATION) 25 1 021 130 2 129 628 8 857 89 978 77 664
7731 GLASERGEWERBE 84 2 970 374 5 717 1 791 36 088 323 980 272 780
7734 MALER- UND LACKIERERGEWERBE 1 033 39 949 5 315 81 356 12 162 212 851 2 307 657 2 251 304
7737 TAPETENKLEBEREI - - - - - - - -
7751 BAUTISCHLEREI 129 3 671 498 7 402 1 331 40 462 358 545 345 442
7755 PARKETTLEGEREL [] 165 22 418 62 1 840 20 017 18 608
7771 FLIESEN-, PLATTEN- UND MOSAIKLEGEREI 324 10 905 1 403 28 452 & 992 113 468 1 104 805 831 877
7774 ESTRICHLEGEREI . 99 4 005 493 10 662 3 045 50 163 463 722 426 689
7777 SONSTIGE FUSSBODENLEGEREI UND '

-KLEBEREI (OHNE ESTRICHLEGEREI) 24 1 012 133 2 400 697 14 514 123 584 110 453
7791 OFEN- UND HERDSETZEREIL 4 98 13 180 33 1 022 6 854 6 057
7799 SONSTIGES AUSBAUGEWERBE (OHNE OFEN-

UND HERDSETZEREI) 15 772 108 2 127 313 4 950 58 154 52 502
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 1 743 64 568 8 485 140 842 25 053 484 221 4 857 294 4 393 378
;g B1s AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 4 932 201 667 24 498 388 956 110 253 1 421 195 15 393 348 14 352 282

DAVON IN BETRIEBEN MIT ... BIS ...

BESCHAEFTIGTEN |

o s | sgrs mene s meom e Lo ae wzees )10

1 e WoEm e w10 s smees 1310

%) ERFASSTE BETRIEBE DES AUSBAUGEWERBES MIT IM ALLGEMEINEN
10 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR SOWIE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, FASSUNG FUER DIE STA-
TISTIK IM PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRO).

2) OHNE UMSATZSTEUER.
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PRI s

AUSBAUGEWERBE

2 LAENDERERGEBNISSE i

2.1 BETRIEBE, BESCHAEFTIGTE, GELEISTETE ARBEITSSTUNDEN, LOEHNE, GEHAELTER UND GESAMTUMSATZ

IM JUNI 1980 SOWIE UMSATZ 1979 NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN #)

l r | T

I DARUNTER
GELEISTETE
! |aernxssslessc"‘EF D ketires | Loemne cenaerter!  Gesamtumsatz 2 BAUGEWERB-
I | TISTE | stunpeN . | Urcuer
SYPRO i !
WIRTSCHAFTSZWELG UMSATZ 2)
NR. 1) | " ] I 1 i
} | enve Junr 1980 | JUNT 1980 [ 1979
1 L anzan 11 000 } 1 000 oM
SCHLESWIG-HOLSTEIN
76 81s

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 652 14 244 1731 24 761 5 540 102 560 1 061 695 941 098
76 BAUINSTALLATION 407 9 343 1109 14 927 4 296 62 864 706 051 628 425
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 245 4 901 622 9 833 1 244 39 696 355 645 312 673.

HAMBURG
76 BIS
7 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 507 14 547 1 788 32 046 8 707 106 633 1139 719 1 091 790
76 BAUINSTALLATION 300 8 976 .1 079 19 657 6 321 62 799 728 739 707 897
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) - 207 5 571 709 12 389 2 386 43 833 410 979 383 893
NIEDERSACHSEN
76 8IS

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 1991 39 671 S 477 70 384 13 110 269 255 2 883 250 2 658 880
76 BAUINSTALLATION 1113 23 327 3 125 38 252 8 710 147 532 ' 1 638 278 1 503 521
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATIONY 878 16 344 2 352 32132 4 400 121 723 1 244 972 1 155 358

BREMEN
76 8IS _

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 184 5 327 671 10 198 2 845 40 373 399 705 376 262
76 BAUINSTALLATION 117 3 200 386 5600 1 744 23 036 235 709 222 754
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 67 2 127 285 4598 1 101 17 336 163 996 153 508

NORDRHEIN-WESTFALEN
76 B1S :

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 3089 71 943 8 993 137 068 32 859 497 430 5121 102 4 701 939
76 BAUINSTALLATION 1891 45 932 5 573 81 356 24 712 313 479 3313 019 3 059 755
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 1 198 26 011 3 420 55 712 8 147 183 951 1 808 083 1 642 184

HESSEN
76 8IS

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 1295 31 094 3 770 57 439 13 948 208 396 2 338 453 2 151 605
76 BAUINSTALLATION 696 18 150 2 126 31 151 9 748 124 941 1 426 451 1 315 538
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATIONY 601 12 944 1 644 26 287 4 199 83 455 912 002 836 067

RHEINLAND=PFALZ
76 BIS o

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 762 16 369 2 223 28 995 6 545 112 820 1 217 771 1 086 219
76 BAUINSTALLATION 483 11 276 1 486 19 058 5 222 70 134 813 315 753 962
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 279 5 093 737 9 937 1 323 42 687 404 456 332 257

BADEN-WUERTTEMBERG
76 eIs

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 2133 48 428 s 619 93 176 26 331 378 514 4 D14 661 3 647 721
76 BAUINSTALLATION 1330 32 219 3 602 59 892 20 029 257 165 2 750 026 2 522 443
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 803 16 209 2 017 33 284 6 302 121 349 1 264 635 1 125 278

BAYERN
76 8IS

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 2 374 56 842 6 880 93 126 22 379 361 342 4 161 317 3 838 549
76 BAUINSTALLATION 1532 39 843 4 686 60 637 17 648 249 927 2 986 583 2 777 600
77 AUSBAUGEWERBE (OMNE BAUINSTALLATION) . 842 16 999 2 194 32 490 4 731 111 415 1174 734 1 060 949

SAARLAND
76 BIS .

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 242 5 663 710 9 449 3 435 37 201 422 601 388 584
76 BAUINSTALLATION 152 3 918 484 6 187 2 627 23 918 284 929 262 612
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 90 1 745 226 3 262 809 13 284 137 673 125 972

£ N .
BERLIN (WEST)
76 BIS

77 AUSBAUGEWERBE INSGESAMT 555 16 564 1 934 34 409 9 073 116 033 1 240 948 1 208 747
76 BAUINSTALLATION 291 9 459 1074 20 207 6 608 74 717 802 066 779 754
77 AUSBAUGEWERBE (OHNE BAUINSTALLATION) 264 7 105 860 14 202 2 466 41 316 438 882 428 993

*) ERFASSTE BEVRIEBE DES AUSBAUGEWERBES MIT IM ALLGEMEINEN
10 BESCHAEFTIGTEN UND MEHR SOWIE ARBEITSGEMEINSCHAFTEN.

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSIWEIGE, FASSUNG FUER DIE STA-
TISTIK IM PRODUZIERENDEN GEWERBE (SYPRD).

2) OHNE UMSATZSTEUER.



ANHANSGSG
1 ERHEBUNGSBOGEN (BAUHAUPTGEWERBE)

Totalerhebung im Bauhauptgewerbe
Statistisches ' einschl. Fertigteilbau
Landesamt Gilt fir standig meldende Betriebe als Monatsmeldung

' Berichtsmonat Juni 1980

Meldung erfolgt fiir Betrieb (Werk), Arge

Kreis

Feraruf, (Amt, Nummer) Hausrut

énrbollor

Gesonderte Fragebogen sind auszufilien:

' a) fir den einzigen Betrieb des Unternehmens,

b) far die Hauptniederiassung einschl.
Baustellen und Bauhdfe

c) fir jede selbs{éndlqc Zweligniederlassung
einschl. Baustellen und Bauhdfe

d) fiir selbstdndige Arbeltsgemeinschaften

RnMgmndhgen: Gesetz (ber die Statistik im Produzierenden Gewerbe in der Bekanntmachun der Neufassung vom 30. 5.1980
- (BGBL.15.641) in Verbindung mit dem Gesetz Uber die Statistik fur Bundeszwecke (BStatG) vom 14‘3.?980 (BGBI. IS. 239)

Die Angaben in diesem Fragebogen sind ausschlieBlich fir die baugewerbliche Titigkeit des Betriebes im Inland (einschtieBlich der
Verwaltung und Hilfstatigkeiten) zu machen, lediglich bei den Umsétzen ist zusitzlich der ,Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeug-
nissen und aus industriellen/handwerklichen Dienstleistungen” sowie der ,Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nichtindu-
striellen/nichthandwerklichen Tétigkeiten” anzugeben. Arbeltsgemelinschaftsantelle sind nicht einzubeziehen, da fiir Argen eine ge-
trennie Meldung abzugeben Ist. Angaben Gber Baustellen mit eigenem Bau- bzw, Lohnbiro in einem anderen Bundesland als dem
des Betriebssitzes sind in diesen Fragebogen nicht aufzunehmen; fir diese ist an das fOr das Baubdiro zustandige Landesamt ge-
sondert zu melden. UmsAtze aus Nachunternehmertatigkeit (Subunternehmer) und aus Vergabe von Teilleistungen an Nachunter-
nehmer sind zu melden. :

Hauptniederiassungen haben die Anschriften siimtlicher Niederlassungen auf gesondertem Blatt anzugeben. Zweigniederlassungen
haben Namen und Sitz des Unternehmens, zu dem sie gehdren, aufzufiihren. Arbeitsgemeinschaften werden gebeten, Namen und
Sitz der betelligten Unternshmen mitzutellen. '

KA O (dentitats-Nr. (s. Anschrift) | Zutreffendes bitte
LSp. 1 | LSp. 2-10 %0 ankreuzen Art der Tatigkelt
Ist der Inhaber oder Leiter des Betriebes i
"M Handwerksrolle elngattagene?s(% 8,7 H?I\I?'.')me LsP 1 —T (Bs“é:vx:;::::(:) baant:‘r:::g;?:werblld\e Tatigkelt Lsp
E (nicht: Verzelchnis des handwerksahnlichen . ja |- 1 14-15
Gewerbes) nein | 2 Hoch- u. Tiefbau ohne ausgeprégten Schwerpkt. |01
Hochbau (ohne Fertigteilbau) 02
Rechtsform des Unternehmens, zu dem dieser Betrieb gehort Herstellg. v. Fertigtelibauten aus Beton im Hochb. |03
(nur von Einbetriebsunternehmen oder Hauptniederlassun- Montage v. Fertigteiibauten aus Beton im Hochb, |04
gen zu beantworten) h
LSP 12 Herstellg. v. Fertigteilbauten aus Holz im Hochb. |05
Einzelfirma i Montage v. Fertigteilbauten aus Holz im Hochb. 106
OHG 2 Erdbewegungsarbeiten, Landeskulturbau 07
KG 3 Wasser- und Wasserspezialbau 08
GmbH & Co. KG 4 == | StraBenbau 09
5 GmbH 5 £ | Brunnenbau, nichtbergbauliche Tietbohrung- 10
AG bzw. KGaA 8 g ge_rgbaullche Tiefbohrung u. & (0. Erdéibohrung) |11
‘§ | Genossenschaft 7 = | Tietbau, anderweitig nicht genannt » 12
£ | Sonstige private Rechtsform 8 Gerlstbau 13
Unternehmen der dffentlichen Hand o Fassadenreinigung 14
gs:v;elt g:h't Ln glv:tefdl'ieinsto;: bet'rI'eben) Schornstein-, Feuerungs- und Industrieofenbau |15
st der Betrieb, {ar den die Angaben erfolgen, Gebaudetrocknung i6
LSP 13 =
?&:‘gmﬂggsﬁ:mf:e“;?n;‘) nternehmens 7 1al 1 l Abdichtung gegen Wasser, Feuchtigkeit 17
Wenn nein. handelt es sich um Abdammung gegen Kalte, Warme, Schall u. &. 18
* elnes mehrere Abbruch-, Spreng- u. Enttrimmerungsgewerbe 19
1. die Hauptniederlassung ] Betriebe umfassen- ||_2 Stukkateurgewerbe, Gipserel, Verputzerei 20
s 2. die Zweigniederiassung ) den Unternehmens 74 3 Zimmerei, Ingenieurholzbau . 21
< Handeit es sich um eine Arbeitsgemeinschaft? 4 || Dachdeckerei 22




=

Tétige Personen Ende Juni 1_980

KA 0/1 | Identitéts-Nr. (s.’Anschrift)
LSp. 1 LSp.2-10

Anzahl L3hne und Gehllter im Juni 1980
darunter an Objekten des Fertigba -
Tunter an Objekten des Fertigbaus | (ohne Arbeitgeberanteile zur Sozial

Beschiftigtengruppe insgesamt . daranter In dor versicherung) — volle DM —
zusammen Fertigtell-
produktion
__| Tatige Inhaber und titige Mitinhaber o1 ) 1GI ) 31 '
 (auch selbstandige Handwerker) Bruttolohnsumme einschl. Vergi-
] g:::;g:gemlthelfende Familien- 02 17 3@ tungen fiir gewerbliche Auszubil-
- > n dende sowie Bruttogehaltsumme
j —> Summe 01-02 | 50 fir Poliere, Schachtmeister und
- | Kaufménnische Angestelite ' 03 1 Meister
[7] einsch. kaufm. Auszubildende
Technische Angestelite -
-
einschl. techn. Auszubiidende 04 19] 3 60
—> Summe 03-04 | 51 54L 57
" Angestelltenversicherungspfiichtige 05
T Poliere, Schachtmeister und Meister 35
|| nerichere, Sauvcrarbeiter, Baumiaschinen-Fach- 06 21 36{ Bruttogehaltsumme einschi. Ver-
(Taritberufsaruppen ), 11, M 1 und M In) gltungen fiir kaufm. und techn.
|| :‘ﬁi‘;ﬁ:@;ﬁ’éuﬁ‘."&?’u&‘ﬂéﬁ"#ﬂ’.‘#&?&.‘.‘{.ﬂ'" "loz 22 37 Auszubildende ohne Gehaiter fir
porialitliokelion) __2) Maurer Poliere, Schachtmeister u. Meister
| b} Betonbauver . 08 2#
|1 ) Zimmerer 09' 24{ 39[ 61
m Bt T O 25
L] o Bimagchineniohrer, B Bl PP 41 ] Arbeltgeberzulagen gemas
. Raritberiisgriopen M und w1 1 Vermbgensblldungstarifvertragen
->» Summe 05-11 | 52| ‘ Im Kalenderjahr 1979
Fn‘chwerllm.v'vorger. Bla'umlu'fr‘lnlﬂen lmg Ar'bolter - — volle DM -
Tumar A SRIUNMPIID GRS vy | 12 27
Gewerbl. Auszubildende, Umschiiler,

Anlernlinge, Praktikanten 13

-
Gesamtzaht der titigen Personen - |4 Q ::IL | zu Ldhnen 62
3 s

Darunter auslindische Arbeitnehmer

hélte
(ohne Grenzarbeitnehmer) 15 2u Ge ™ |63

Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1980

KA 2 Identitits-Nr. (s. Anschrift) : Auf Baustellen und Bauh3fen geleistete Arbeltsstunden
(volle Stunden)
LSp. 1 | LSp. 2-10 darunter an 0?]0!(30190: Fertigtelibaus
m
Insg i im Fertigteilbau darunter in der
Art der Bauten und Auftraggeber zusammen Fertigteliproduktion
Wohnungsbau 01 13’ 21
Landwirtschattlicher Bau . ’ 14,
Gewerblicher und industrieller Bau
Hochbau 03 15 23
Tiefbau 04| v
Offentiicher und Verkehrsbau : 1
Bauten fiir Bundesbahn und Bundespost o 2
Bauten {. Kirchen, Vereine, Verbénde, Gewerk- 061 1
'Hochbau schaften, Parteien, Rotes Kreuz u. 4. Organisationen 7 2
Bauten far Bund, Lénder, Gemeinden, Sozialver- 07 14
sicherung u. sonstige &ffentl. Auftraggeber
StraBenbau 08|
Sonst. Tiefbau
Tietbau Bauten fiir Bundesbahn und Bundespost 09!
Bauten f. Bund, L&nder, Gemeinden, Sozialver- 1
sicherung u. sonst. 5ffentl. Auftraggeber 0
Insgesamt - : > |11 19[ 27
Darunter fiir die Bundeswehr und im Bundesgebiet
stationierte ausiandische Streitkrafte 12| 20 28’

— 61—




Inlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) im Juni 1980

noch KA 2 | I1dentitits-Nr. (s. Anschrift)

LSp.1 LSp. 2-10

Bitte keine Kommastellen
Nur volle DM

Baugewerblicher Umsatz (volle DM)

darunter aus

nichtindustriellen/nichthandwerkiichen Tatigkeiten im Juni 1980

insgesamt { ki
Art der Bauten und Auftraggeber nsge Fenla‘teugmi;:'g oit
. " . i
Wohnungsbau 29|[ 44l
Landwirtschaftlicher Bau 30' 45}
Gewerblicher und Industrieller Bau |
Hochbau 31 461
Tiefbau 32
Offentlicher und Verkehrsbau 3 !
Bauten fir Bundesbahn und Bundespost 3§ 47
- Bauten fur Kirchen, Vereine, Verbande, Gewerkschaften, 34|
Hochbau | Parteien, Rotes Kreuz u. & Organisationen | 48i
Bauten fir Bund, Linder, Gemeinden, Sozialversicherung |
und sonstige dffentliche Auftraggeber / 49|
StraBenbau 3 , >
Sonst. Tiefbau
Tiefoau Bauten fiir Bundesbahn und Bundespost 37
Bauten fir Bund, Lander, Gemeinden, Sozialversicherung 38
und sonstige dffentliche Auftraggeber
Insgesamt > 34 + 50
Darunter fur die Bundeswehr und im Bundesgebiet stationierte 4°l
ausléndische Streitkrifte 51
(Nichtbaugewerbiicher) Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen a1l +
und aus industriellen/handwerkiichen Dienstleistungen Iim Juni 1980 ks -
(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus Hahdelsware und aus sonstigen 42 +

Gesamtumsatz im Junl 1980 (39 + 41 + 42)

Baugewerblicher Umsatz 1879 (Vorjahr)

darunter Umsatz aus Nachunternehmertatigkeit

(Leistung fiir andere Bauunternehmen) : )
(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen .

und aus industriellen/handwerklichen Dienstleistungen 1979

(Nichtbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen 5

nichtindustriellen/nichthandwerklichen Tatigkeiten 1979

5> Gesamtumsatz 1879 (52 + 54 + 55)

[

Auftragseingang (ohne Umsatzsteuer) im Juni 1980 ‘nach Art der Bauten u. Auttraggeber
Nur auszufiillen von Betrieben, die laufend zur monatlichen Bauberichterstattung meiden !

KA 3

Identitats-Nr. (s. Anschrift)

Als Auftragseingang geiten die im Kalendermonat eing

sind Summen der Werte fiir Bauleistungen entsprechend der VOB zu meiden. Nicht gemeidet werden dirten Teile von Bauauftragen,

dle an andere Firmen weitergegeben werden solien.

LSp.1

LSp. 2-10

egangenen, vom Betrieb fest akzeptierten (angenommenen) Bauauftrige. Es

in vollen DM
Lage der o Im d
Art der Bauten und Auftraggeber v darunter an
Land || | | Lend || Land | | | 1010 Famigtabaus
LSp. 11-12 LSp. 11—12 LSp. 1112 LSp. 1112 1o Hochbau
Inggesamt Insgesamt insgesamt
Wohnungsbau 41 41 41 01 21
Landwirtschaftlicher Bau 42 42 42 02 22
HochLl;.l; und | ietier Bau 43 43 43 03 23
Tiefbau 44 44 44 04
Oftentlicher und Vork'.ehnb‘auL L 45 45 45 05 25
Hochbau | aareedn, Barte Rotes e o 5. Organ, | 46 46 46 06 26
D B et Siant: Avtragg. - | 47 a7 a7 07 27
StraBenbau 48 48 48 08
Tiefbau Sonst. Tletbau = @ . Bundespost | 49 49 49 09]
Deras o soner Bti- Aufirago. | 50 50 50 10
Inagesamt — |51 51 51 11 31|

—62—
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Gerliteausstattung Ende Juni 1980 (Nur im Inland eingesetzte Gerate melden) KA4 | !dentithts-Nr. (s. Anschritt
Am Berichtstag defekte Ger#te sind mitzumelden LSp.1 | LSp.2-10
' im Eigentum befindliche| vermietete | gemietete
Ausgewdhite wichtige Gerate in Stlick Gortte
1. Betonmischer
Trommelinhalt: a) unter 2501 01 34 67
b} 2501 und mehr 02 35 68
2. Transportmischer und Agitatoren 03 36 69‘
3. furmdrehkrane
Lastmoment: a) bis 160 kN m (bis unter 16 m Mp) 04 37 70
b) 160 bis unter 400 kN m (16 bis unter 40m Mp)| 05| 38 n
c) 400 kN m und mehr (40 m Mp und mehr) |06 39 72
4. Mobil- und Autokrane o7 40 73
5. Férderbédnder (aber nicht Bauaufziige) 08 41 74
6. Betonpumpen aller Art (ohne Betonspritzen) 09 42 75
7. Mbrtelfdrder- und Verputzgeréte 10 43 76
8. LKW (einschi. Zugmaschinen mit Ladefiache) )
Nutzlast: a) bis einschl. 12t 11 44 77 ’
b) dber 12t 12 . 78
9. Vorderkipper, Dumper (Schiitter) 13 46 79
10. Universalbagger
a) Seilbagger auf Raupen 14 47 80
b) Seilbagger, luftbereift 15 48 81
¢) Hydraulikbagger auf Raupen 16 49 82
d) Hydrautikbagger, luftbereift 17| 50 83
11. Planierraupen 18 51 84!
12 Lader C
. a) Ladegeréite auf Raupen 19 52/ 85'
b) Ladegerate, luftberelft 20| 53 86
c) Hecktiefidtfellader (Baggeriader) 21 54 87
13. StraBenhobel (Grader) 22 55 88 ‘
14, Rammbadren aller Art (ohne Handrammen) 23 58 89
15. Verdichtungsmaschinen
a) Stampf- u. Rattelgerdte (ohne Betoninnen- u. -auBenrittier 24 57 90
b) Glattmantel- einschl. SchatfuBwalzen 25 58 91
¢) Gummiradwalzen 26| 59 92
d) Vibrationswalzen aller Art 27 60 93
 16. StraBenbaumaschinen
fir Schwarzdecken a) Mischanlagen 28 61 M4
'b) Fertiger 29 62 95
- ¢) GuBasphaltkocher 30 83 98
fir BetonstraBen Fertiger und Verteller 31 34, o7
17. Kompressoren aller Art 32 85' 98
18. Stahirohrgeriiste und Stahiprofilgeriste In kg 33 esl 99

Bemerkungen (hier besondere Hinwelse, falls auBergewShniiche
Verhéitnisse die Angaben beeinfluBt haben):

Die Richtigkelt und Volistandigkeit der Angaben bescheinigt:

Ort und Datum

Firmenstempel und rechtsverbindliche Unterachrift




50/IV D 7000 IV. 80

2 ERHEBUNGSBOGEN (AUSBAUGEWERBE)

Statistisches Landesamt

Jéhrliche Erhebung
im Ausbaugewerbe

Berichtsmonat Juni 1980

Einsendetermin: 12. Juli 1980 I

Gilt fGr stindig meidende Betriebe auch als
Monatsmeldung

Fafis Anschrift nicht genau zutrifft, bitte deutlich berichtigen!

14. Mérz 1980 (BGBL. | S. 289).

Rechtsgrundlagen: Gesetz Uber die Statistik im Produzierenden
Gewerbe in der Fassung vom 30. Mai 1980 (BGBLI. | S. 641) in Ver-
bindung mit dem Gesetz Gber die Statistik fiir Bundeszwecke vom

Bearbeiter dieser Meldung ist Herr/Frau/Fréulein

Telefon:

) .

" Vorwahl “Fernruf Hausruf

Lsp. 1

) Die Angaben in diesem Fragebogen sind bel den mit einem Stem *) gokonmn Positionen nur fir die
ausbaugewerbliche Titigkelt des Betriebes Im Inland (einschl. der Verwaltung und Hilfstitigkeiten) zu machen.

Handwerksrolie (nicht: Verzeichnis des hand-
werksdhnlichen Gewerbes) eingetragen ?
ja
nein

LSP 11

1

2

1. Rechtsform des gesamten Unternehmens, zu dem
dieser Betrieb gehdrt

(nur von Einbetriebsunternehmen oder der Haupt-
niederlassung von Mehrb h auszutillien)

A

LSP 12

Einzelfirma

OHG

KG

GmbH & Co. KG

GmbH

AG bzw. KGaA

Genossenschatft

Sonstige private Rechtsform

DN N

Unternehmen der &ffentlichen Hand
(soweit nicht in privater Rechtsform betrieben)

1Il. Bei dem Betrieb, fiir den die Angaben erfolgen,
handelt es sich um:

1 den einzigen Betrleb eines Unternehmens
(Einbetriebsunternehmen)

2 die Hauptnlederlassung | &ines mehrere

LSP 13

Zwelgniederiassungen (111.3) haben Namen und Sitz des
Unternehmens, zu dem sie gehdren, hlier aufzutiihren:

Betriebe um-
. fassenden
3 eine Zweigniederiassung | .~ 5 CLn o III:l—‘
4 eine Arbelisgemeinschaft El:l
ptnied gen (111.2) den geb die Anschriften
samtlicher Niedertassungen auf b d Blatt anzugob

— Zutreffendes bitte so ankreuzen
I. Ist der Inhaber oder Leiter des Betriebes in die

IV. Art der Tétigkeit des Betriebs
de ausb

Bitte nur- die Gberwleg
ankreuzen:

gewerbliche Thtigkeit

44—

LsSP
14—15.

Kiempnerei, Gas- und Wasserinstallation

installation von Heizungs-, Kiima- und gesund-
heitstechnischen Anlagen

Elektroinstallation

Ausbaugewerbe ohne ausgeprigten Schwerpunkt
(ohne Bauinstallation)

Glasergewerbe

Maler- und Lackierergewerbe

Tapetenkleberei

Bautischlerei (Bauschreinerei)

Parkettlegerel

Fliesen-, Platten- und Mosaiklegerel
Estrichlegerei :

2(3|8(8(2YI B[R BIR |2

Sonstige FuBbodenlegerei und -kleberei
(ohne Estrichlegerei)

12

Ofen- und Herdsetzerei

13

Sonstiges Ausbaugewerbe (ohne Ofen- und Herd-
setzerei) .

14

Bei etwa vorhand nicht b rbli Titigksit

diese bitte angeben und kurz beschrelben:

15

Lp V.

Schwerpunkt der wirtschaftlichen Tétigkeit des
Unternehmens, zu dem dieser Betrieb als Haupt-
oder Zweigniederiassung (vgl. 111.2 oder ill.3) gehdrt

(z.B. Energie, Wasserversorgung, Bergbau, Verarbel- Nicht

tendes Gewerbe, Baugewerbe, Handel, Dienstlei-

stunge-, Verkehrs-, Kredit-, Versicherungsgewerbe): __kreuzenl)
LSP 16
{Hier bitte kurz beschreiben)
" Anzahl bitte
— Vi. Gesamtzah! der titigen Personen einschl. titiger-  hier angeben
Inhaber und Mitinhaber des gesamten Unter- (Stand Knde
nehmens (also einschl. aller Niedertassungen
und nicht ausbaugewerblicher Betriebsteile), zu LSP 17-20

dem dieser Betrieb als Haupt- oder Zweigniede
lassung gehdrt (vgl. 111.2 oder 111.3)

1) Signierung erfolgt durch die Erhebungsstelle
1: Produzierendes Gewerbe
2: Nicht Produz. Gewerbe
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A. Titige Personen des Betriebs Ende Juni 1980 Anzahi

TAtige Personen iiberwiegend Im Ausbaugewerbe (z. B. Instaliation, Glaserei,

Fliesenlegerei) einschl. titiger Inhaber und Mitinhaber, unbezahit mithelfender *
Familienangehdriger sowie kaufmannischer und technischer Angestellter, Arbei- :

ter und Auszubildender '

darunter: Arbeiter einschl. angectelltenversldwrungspﬂldztlger Poliere und *
Meister sowie gewerblich Auszubildender : : 02

Tatige Personen Gberwlegend In andersn Bereichen des Betrisbs (z. B. Handel,

Geritewartungsdienst, Bauhauptgewerbe) einschl. tatiger Mitinhaber, unbezahit . '

mithelfender Familienangehdriger, kautménnischer und technischer Angesteliter,. 01+
- Arbeiter und Auszubildender .

Tétige Personen des Betriebs insgesamt ‘ Summe = (01+03) .Jo4 |=

B. Ldhne und Goh&lter im Berichtsmonat \ in vollen DM

Bruttolohnsumme einschi. Vergitungen fiir gewerbl. Auszubildende sowie
Bruttogehaltsummae fir Poliere und Meister *)
(far dle Personen unter Kennziffer 02)

Bruttogehaltsumme fir kaufménnische und technische Angestelite einschl. Ver- *)

1

gltungen fir kaufméinnisch und technisch Auszubildende 12

C. Geleistete Arbeltsstunden im Berichtsmonat -*) In vollen Stunden
(Nicht einzubeziehen sind die fiir Birotétigkeiten geleisteten Arbeltut_unden) 21

D. Inlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) inr Berichtsmonat in volien DM
Ausbaugewerblicher Umsatz ) ' _ *) 31 :

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen sowie ’ ;
Wert der fiir Dritte geleisteten Lohnarbeiten und Eridse fir sonstige industrielle/ 321+
handwerkliche Dienstleistungen wie Geratewartungsdienst, Instandhaltungen u. &.

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nicht- 33| +
- Industrielien/nichthandwerklichen Titigkeiten

Gesamtumsatz im Berichtsmonat Summe = (31+32+33) 34| =

Inlandsumsatz (ohne Umsatzsteuer) im Kalenderjat_ujg?Q in volien DM
Aulbaugewerblldler Umsatz , *) 35

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus sonstigen sigenen Erzeugnissen sowie )
‘Wert der fiir Dritte geleisteten Lohnarbeiten und Eridse far sonstige industrielle/ 36| +
handwerkliche Dienstlelstungen wie Garatewartungsdienst, Instandhaltungen u. &.

(Nicht ausbaugewerblicher) Umsatz aus Handelsware und aus sonstigen nicht- a7 +
industriellen/nichthandwerklichen Tétigkeiten

Gesamtumsatz im Kalenderjahr 1879 S8umme = (35+38-+37) 38| =

Fir stiigelegte Betriebe Fir aufgeiSste Betrishe
Betrieb liegt still seit . Betrieb abgemeldet seit
Wiederinbetriebnahme voraussichtlich am

Bemerkungen, falls auBergewdhnliche Verhditnisse die Angaben beeinfluBt haben:

Ort und Datum ’ ’ Firmenstempel und Unterschrift




3 Umsteigeschliissel fiir das Geriiteverzeichnis zur Totalerhebung im Bauhauptgewerbe
auf die vom Hauptverband der Deutschen Bauindustrie herausgegebene Baugeriiteliste 1971
(BGL 1971) und auf das Warenverzeichnis der Induetriestatistik 1975

. : Nr. des Warenverzeichnisses
.Nr. . BGL -« Nr.
Lfd.Nr . Bezeichnung i der Industriestatistik 1975
1 Betonmischer
unter 250 1 1101 bis 1114
1130 bis 1134
250 1 und mehr 1120 bis 1125

1140 bis 1142 T.a.32 36 14

1150 bis 1157
1170 bis 1176

Transportmischef und Agitatoren 1160 T.a.32 36 14
Turmdrehkrane
bis unter 160 kN m 2101 W
v 2105 % jeweils bis 001k
2108
160 bis unter 400 kN m 2101
2105 von 0017 bis 0034
2108
2110 - 0038
2130 -~ 0028 bis 0035 > 32 36 20
2133\ . .
2434 ple 0025 bis 0036
4LOO kN m und mehr - ab 2101 = 0040
ab 2105 - 0040
ab 2110 - 0045
ab 2130 - 0040
ab 2133 - 0050
ab 2134 - 0050 4
L Mobil- und Autokrane 2170 bis 2177 } 32 55 45
5 Firderbdnder - ' 2340 bis 2342 32 58 11/12
6 Betonpumpen sller Art
(ohne Betonspritzen) 2501 bis 2506 T.a.32 36 16
7 Miortelforder- und Verputzgerdte 2513 bis 2514 T.a.32 36 40
8 LKW (einschl. Zugmaschinen mit
Ladefl#che)
bis einschl.12 t Nutzlast u.Unimog 2910 bis 2910 - 0120 N
2911 (ganz)
2912 bis 2912 - 0110
2913 - 0120 B 33 13 21 - 92, T.a. 33 21 00
2914 bis 2914 - 0110
2915 -~ 0105
2952 /
iiber 12 t Nutzlast 2910 - 0140
2912 - 0135
ab 2913 - 0150 33 13 99, T.a. 33 21 00
ab 2914 - 0150
_ ab 2915 - 0150
9 Vorderkivoper, Dumper (Schiitter) 2940 bis 2942 / 32 36 88
10 Universalbagger
Seilbagger auf Raupen 3120
Seilbagger, luftbereift 3130 32 36 64
' lIydraulikbagger auf Raupen 3150
; : s %2 36 62
| Hydraulikbagger, luftbereift 3151
! 11 Planierraupen 3301 T.a.32 36 86
: 12 Lader
Ladegerite auf Raupen 3320, 3325 22 36 83
Ladegerite, luftbereift 3330, 3333, 3334 32 36 82
Hecktieflsffellader (Baggerlader) 3336 32 36 81
13 StraBenhobel (Grader) 3360 32 36 87




3 Umsteigeschliissel fiir das Gerdteverzeichnis zur Totalerhebung im Bauhauptgewerbe

auf die vom Hauptverband der Deutschen Bauindustrie herausgegebene Baugeriteliste 1971

(BGL 1971) und auf das Warenverzeichnis der Industriestatistik 1975

Lfd.Nr. Bezeichnung BGL - Nr. Nr. des Warenverseichnisres
der-Industriectatictil 1975
14 Rammbiiren aller Art )
(ohne Handrammen) 3440 bis 3447 T.a.32 36 30
ab 3450 - 0100
135 Yerdichtungsmaschinen
Stampf- und Rittelgeriite 3500 (ganz) 32 36 74
Glattmantel- einschl. Schaffufl-
walzen 3601 bis 3606
3620 T.a.32 36 75
Gummiradwalzen 3610 bis 3615 T.a.32 36 75
Vibrationswalzen aller Art 3625 bis 3632 32 36 76
16 Strafenbaumaschinen fiir Schwarzdecken
S Sosneoagealinen fur schwarzdecken
Mischanlagen 5001 bis 5015 h
Fertiger 5101 bis 5102
GuBasphal tkocher 5201 bis 5211
StrafBenbaumaschinen fiir Betonstrafen > 32 36 73
o0 I Tolonsiraben
Fertiger und Verteiler 5310, 5312, 531k, 5316
5330, 5332
5340, 5342
5350, 5352, 5354, 5356
5360, 5365, 5370, 5376
5401, 5403, Skod )
17 Kompressoren aller Art 61 (6101 bis 6141) T.a.32 31
18 Stahlrohrgeriiste und Stahl-

profilgeriiste

9601 bis 9611 (ohne 9603)
9640
9650 bis 9670

T.a.31 11 55



4 Systematik der VWirtschaftszweige,

Fassung fiir die Statistik im Produzierenden jewerbe (B5YFR0)

Baugewerhe
w2 SYPRO vz SYPRO
Nummer Bezeichnung Numme r Bezeichnung
30 72 bis 75 | BAUHAUPTGEWERBE 308 75 Zimmerei, Dachdeckerei
308 1 Zimmerei, Ingenieurholzbau
72 Hoch- und Tiefbau 208 10 7510 Zimmerei, Ingenieurholzbau
+
300 Hoch-_und Tiefbau+) 308 5 Dachdeckerei
200 10 7210 Hoch- und Tiefbau ) 208 50 7550 Dachdeckerei
200 4 bis ' '
300 5 Hochbau
300 4 Hochbau (ohne Fertigteil- .|° 76 bis?77|AUSBAUGEWEREE
bau) 310 76 Bauinstallation
300 40 7220 Hochbau (ohne Fertigteil- [310 1 Elempnerei, Gas-_und Wasser-
paw) imstallation
300 5 Fertigteilbau im Hochbau
210 10 _ | 7610 Klempnerei, Gas- und Wasser-
300 51 7231 Herstellung von Fertigteil- installation
1 bauten aus Beton im Hoch-
bau 10 Installati Heizungs-
300 53  |7233 Montage von Fertigteilbau- | ° 28%all8C2100 You ZelIUDESCa
b ten aus Beton im Hochbau Liftungs-, Klime- und ge-
300 55 bis dheitstechnisch
300 56 7235 Herstellung von Fertig- suncaeitstes selst
teilbauten aus Holz im Anlagen
Hochbau .
300 57 7237 Montage von Fertigteil- 310 30 7640 Installation von Heizungs-,
"bauten aus Holz im Hochbau Liftungs-, Klima- und ge-
sundheitstechnischen
300 7 Tiefbau_ Anlegen
300 71 |7241 Erdbewegungsarbeiten, 310 5 Elektroinstallation
‘ Landeskulturbau s====
300 73 7242 Wasser- und Wasserspezial- [310 50 7670 Elektroinstallation
- bau :
300 75 7243 StraBenbau 16 A .
300 76 (724h Brunnembau, nichtbergbau- | 7 usbauzeyerbe lohne Pauln
" liche TieibogrunQOh —_——— +
300 77 7245 Bergbauliche Tiefbohrung 16 1 Ausb b hne B -
AufschlicBung, Schchtbau | SEaTTotise) (ohne Bauiz
(ohne Erd$lbohrung) .| st&loakien .
300 79 7249 Tiefbau, a.n.g. : 316 10 7910 Ausbaugewerbe ) (ohne Bauin-
300 8 Gerlistbau, Fassadenreinigung stallation)
300 81 7251 Gerlistbau 316 2 Glagser- und Malergewerbe,
300 85 7255 Fassadenreinigung , “Tapetenkleberei
302 73 Spezialbau 316 21 7731 Glasergewerbe
316 24 7734 Maler- und Lackierergewerbe
302 0 Spezialbau 316 27 7737 Tapetenkleberei
302 01 7301 Schornstein-, Feuerungs- 316 3 ’ Bautischlerei, Parkettlege-
und Industrieofenbau
302 02 [7302 Gebiudetrocknung red
20203 17303 Abdichtung gegen WasseTs  |346 31 7751  |Bautischlerei
eucavigkes ” 316 35 * | 7755 Parkettl i
302 05 7304 Abdémmung gegen Kélte, arkettlegere
‘ S E dtten
gznr:e, Schall, Erschutte- |- o FuBboden-, Fliesen-_und
302 09 7305 Abbruch-, Spreng- und Ent- Plattenlegerei
trimmerungsgewerbe | [ | 777777 e
305 ou Stukkateurgewerbe, Gipse- [0 51 7771 Fliesen-, Platten- un
SfeT Verpntzeres Mosaiklegerel '
2 gqg g; ;gg; Estrichle%egei
s : Sonstige FuBbodenlegerei und
305 O Stukkateurgewerbe, Gipserei —kleberei (ohne Estrich-
Verputzerei legerei) :
305 00 7400 Sgﬁkkateurggwerbe, Gipserei, 316 6 Sonstiges_Ausbaugewerbe
erputzerel 316 61 | 7791 Ofen- und Herdsetzerei
- — . 316 65 7799 Sonstiges Ausbaugewerbe
) Ohne ausgeprdgten Schwerpunkt. ’ (ohne Ofen- und Herdsetzerei)




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Totalerhebung im Bauhauptgewerbe und zur jährlichen Erhebung im Ausgabugewerbe
	2 Struktur des Bauhauptgewerbes 1980

	Tabellenteil
	Bauhauptgewerbe
	1 Bundesergebnisse
	1.1 Ergebnisse der Totalerhebungen
	1.1.1 Beschäftigung und Umsatz
	1.1.2 Bestand (Eigentum) an ausgewählten Geräten Ende Juni

	1.2 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und Gesamtumsatz im Juni 1980 sowie Gesamtumsatz 1979
	1.3 Betriebe Ende Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.4 Beschäftigte Ende Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.5 Betriebe, deren Inhaber oder Leiter in die Handwerksrolle eingetragen sind, und deren Beschäftigte Ende Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.6 Ausländische Arbeitsnehmer Ende Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.7 Beschäftigte Ende Juni 1980 nach der Stellung im Betrieb und Beschäftigtengrößenklassen
	1.8 Beschäftigte Ende Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und der Stellung im Betrieb
	1.9 Geleistete Arbeitsstunden im Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Art der Bauten/Auftraggeber
	1.10 Löhne und Gehälter im Juni 1980 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.11 Arbeitgeberzulagen zu Löhnen und Gehälter 1979 und Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.12 Baugewerblicher Umsatz nach Bauarten/Wirtschaftszweigen sowie Gesamtumsatz im Juni 1980 nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.13 Baugewerblicher Umsatz und Gesamtumsatz 1979 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
	1.14 Bestand an ausgewählten Geräten Ende Juni 1980
	1.15 Bestand an verfügbaren Geräte Ende Juni 1980 nach Beschäftigtengrößenklassen
	1.16 Bestand an verfügbaren Geräten Ende Juni 1980 in Betrieben, deren Inhaber oder Leiter in die Hand
	1.17 Bestand an vefügbaren Geräten Ende Juni 1980
	1.17.1 Nach Wirtschaftszweigen (SYPRO-Nr. 72 - 75, 7210 - 7245)
	1.17.2 Nach Wirtschaftszweigen (SYPRO-Nr. 7249 - 7550)


	2 Länderergebnisse
	2.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und Gesamtumsatz im Juni 1980 sowie Gesamtumsatz 1979
	2.2 Bestand (Eigentum) an ausgewählten Geräten Ende Juni 1980

	3 Kreisergebnisse
	3.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und Gesamtumsatz im Juni 1980 sowie Gesamtumsatz 1979


	Ausbaugewerbe
	1 Bundesergebnisse 
	1.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und Gesamtumsatz im Juni 1980 sowie Umsatz 1979 nach Wirtschaftszweigen

	2 Länderergebnisse
	2.1 Betriebe, Beschäftigte, geleistete Arbeitsstunden, Löhne, Gehälter und Gesamtumsatz im Juni 1980 sowie Umsatz 1979 nach Wirtschaftszweigen 



	Anhang
	1 Erhebungsbogen (Bauhauptgewerbe)
	2 Erhebungsbogen (Ausbaugewerbe)
	3 Umsteigeschlüssel für das Geräteverzeichnis zur Totalerhebung im Bauhauptgewerbe auf die vom Hauptverband der Deutschen Bauindustrie herausgegebenen Baugeräteliste 1971 (BGL 1971) und auf das Warenverzeichnis der Industriestatistik 1975
	4 Systematik der Wirtschaftszweige, Fassung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe - SYPRO - 





